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Die Philosophie der Antike

Band 5/2 
Philosophie der Kaiserzeit  
und der Spätantike

Mehr als fünfzig international auf ihrem 
 Gebiet führende Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler präsentieren in diesem 
 fünften und letzten Band der Reihe «Die Phi
losophie der Antike» das überaus facetten
reiche pagane, jüdische und frühchristliche 
philosophische Erbe der ersten sieben Jahr
hunderte nach Christus – einer Periode, in 
der die Grund lagen nicht nur der abendlän
dischen und byzantinischen, sondern auch 
der islamischen Denktradition gelegt worden 
sind. Mit den detaillierten und umfassenden 
Darstellungen, die den neuesten Stand der 
philosophiegeschichtlichen Forschung reflek
tieren, zielt das Werk darauf ab, für die Philo
sophie der Kaiserzeit und der Spät antike zur 
ersten Anlaufstelle für Forschende der Alter
tumswissenschaften, aber auch der Theo
logie, der Philosophie, der Judaistik und  
der Islamwissenschaft sowie allgemein der 
Geisteswissenschaften zu werden.

Der Disposition liegt die Überzeugung 
 zugrunde, dass mit der paganen und der 
jüdischchristlichen Philosophie nicht etwa 
zwei große weltanschauliche Blöcke gegen
einander abzugrenzen und somit  isoliert  
zu betrachten sind, sondern dass es ange
messener ist, diese in ihrem lebendigen 
 Austausch miteinander darzustellen. Ent
sprechend wurde für den Bandaufbau ein 
Mischprinzip gewählt, bei dem die chrono
logische Folge die zentrale Rolle spielt, zu 
dem aber auch das LehrerSchülerVerhältnis, 
die Schulzugehörigkeit eines Autors und 
schließlich ebenfalls seine religiöse Orien
tierung und seine geographische Situierung 
berücksichtigt werden. So gelingt es, die  
zum Teil überraschenden Interdependenzen 
zwischen Autoren und Schulen, die durch 
aus religionsübergreifend festzustellen sind, 
deutlicher herauszuarbeiten. Die faszinie
rende, bis heute in unserer Kultur stark nach
wirkende Epoche wird auf diese Art äußerst 
plastisch beschrieben und für die Gegenwart 
erschlossen.
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XI. Philosophie bei den christlichen Autoren in der Blütezeit der patristischen Literatur1506

Unter die Wirkungsgeschichte sind auch die ps.athanasianischen Schriften zu 
zählen (teilweise Apollinarios von Laodikeia zuzuschreiben), zumal sie von be
deutenden Kirchenführern wie Kyrill von Alexandrien teilweise als echt angese
hen wurden. 

§ 125. Didymos der Blinde

Marco Zambon

1. Leben. – 2. Werke. – 3. Lehre. – 4. Nachwirkung.

1. LEBEN

Didymos wurde 310 (nach Hier. Vir. ill. 109) oder 313 (nach Pall. Hist. Laus. 4) 
in Alexandrien geboren, wo er sein ganzes Leben verbachte und ca. 398 im Alter 
von 85 Jahren starb (Pall. Hist. Laus. 4). Er trug bereits im Altertum den Beina
men ‘der Blinde’, weil er in seiner Kindheit, noch ehe er Lesen und Schreiben ge
lernt hatte (Hier. Chron. ad ann. 2388 = 372 n. Chr. = 246,13f. Helm; Ruf. Hist. 
eccl. 11,7; Pall. Hist. Laus. 4), sein Augenlicht verlor. Seine erstaunlichen Kennt
nisse des enzyklopädischen Bildungswissens, der Philosophie und der christlichen 
theologischen Tradition (bezeugt von Ruf. Hist. eccl. 11,7; Hier. Comm. In Hos. 
prol.; Sokr. Hist. eccl. 4,23,70. 25,4–6; Soz. Hist. eccl. 3,15,1–3; Thdt. Hist. eccl. 
4,26,3f.) erwarb er sich durch beständiges Hören und Memorieren des Wissens
stoffs, wobei er eine Art von Blindenschrift benutzt haben soll (Soz. Hist. eccl. 
3,15,2). In einer nicht ganz eindeutigen Notiz nennt ihn Rufinus «Lehrer einer 
(der?) kirchlichen Schule Alexandriens, der die Anerkennung des Bischofs Atha
nasios und anderer weiser Männer in der Kirche Gottes ganz und gar genossen 
hat» (Ruf. Hist. eccl. 11,7). Dass er von Athanasios zum Leiter der sogenannten 
Katechetenschule Alexandriens ernannt worden wäre (vgl. auch Philippos von 
Side bei Theodoros Anagnostes Hist. eccl. p. 160 Hansen, Soz. Hist. eccl. 3,15,1; 
dazu Heyden 2006 [*606] und Prinzivalli 2002 [*599: 33–64]), ist mehr als unwahr
scheinlich; denn von einer im 4. Jahrhundert fortdauernden Existenz dieser Ein
richtung ist sonst nichts bekannt, und in Rufinus’ Formulierung klingt deutlich 
die Absicht mit, mithilfe von Didymos’ Ansehen auch Origenes’ Reputation zu 
bekräftigen (Nautin 1992 [*583: I 235], Sieben 2004 [*506: 11f.]). Dass Didymos 
persönlich mit Athanasios bekannt war, was Ruf. Hist. eccl. 11,7 und Pall. Hist. 
Laus. 4,4 anzudeuten scheinen, ist zwar gut denkbar, aber in den direkten Quel
len nicht eindeutig belegt. Weder nennt Didymos Athanasios namentlich, obwohl 
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1507 § 125. Didymos der Blinde (Bibl. 1771–1775)

er Schriften von ihm gekannt und benutzt hat (Doutreleau 1992 [*504: 36–40]), 
noch erwähnt Athanasios ihn jemals. Die Priesterweihe scheint er nicht empfan
gen zu haben. Er lebte als städtischer Asket (Wipszycka 1996 [*588: 289], Stefa
niw 2010 [*612: 282], Zambon 2012 [*622: 83–86]) in einer κέλλα («Zelle»), wie 
Pall. Hist. Laus. 4,3 berichtet, und seine exegetischen Vorträge, die von Steno
graphen (notarii) aufgezeichnet wurden und sein Ansehen als gelehrten Bibelaus
leger festigten, zogen vor allem ein monastisches Publikum an (vgl. Bardy 1910 
[*542: 6–7], Doutreleau 1962 [*491: I 14–15], Sheridan 1997 [*589], Rubenson 2009 
[*610: 155]). Zu seinen bekanntesten Verehrern gehörten Rufinus, der über sechs 
Jahre sein Hörer war, Palladios, der ihn innerhalb von zehn Jahren viermal be
sucht hat, der Einsiedler Ammonios und Hieronymus, der im Jahr 374 und 386 
seine Vorlesungen hörte. Dass Didymos mit Antonios dem Großen zusammenge
troffen ist, wie es Hier. Ep. 68,2 mitteilt (von Layton 2004 [*602: 19–26] und Prin
zivalli 2005 [*472: 15–16] als möglich erachtet), ist historisch schwerlich zutreffend.

2. WERKE

1. Exegetische Schriften. – 2. Dogmatische Schriften und Streitschriften. – 3. Verlorene Schriften. – 
4. Zweifelhafte Werke.

Bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts kannte man 
außer der Abhandlung ‹Über den Heiligen Geist› 
und der kleinen Schrift ‹Gegen die Manichäer›, 
einzig Fragmente, die meist in exegetischen Kate
nen erhalten waren. Außerdem wurde die 1758 von 
den Brüdern Mingarelli gefundene und Didymos 
zugeschriebene Schrift ‹De trinitate› unter seinen 
Werken geführt. Doch erst die Entdeckung der Bi
bliothek von Tura, 10 km südlich von Kairo, im 

Jahre 1941, die in einer Höhle beim Arseniosklos
ter über 2000 Papyrusseiten aus dem 5./6. Jahrhun
dert mit Abschriften aus Origenes und zu 90% aus 
Didymos zutage förderte, hat unsere Kenntnis von 
Didymos’ Schaffen auf eine breite Grundlage ge
stellt. In der Hauptsache handelt es sich dabei um 
BibelKommentare, die zwar anonym gehalten 
sind, deren Echtheit aber durch anderweitige 
Nachrichten und Exzerpte eindeutig gesichert ist.

1. Exegetische Schriften (CPG 2546–2563)

Zu den TuraFunden gehören die Kommentare 
zur ‹Genesis› (GenT), zu ‹Hiob› (HiT) und zu 
‹Zacharia› (ZaT), die literarisch sorgfältig ausge
arbeitet sind; letzterer ist auf Hieronymus’ Bitte 
um 387 entstanden (vgl. Doutreleau 1955 [*545], 
Koenen, Doutreleau 1967 [*558], Koenen, Müller
Wiener 1968 [*562], Prinzivalli 1988 [*579: 10–17], 
Layton 2004 [*602: 1–4]). Ebenfalls zu den Tura
Funden gehören Kommentare zu den ‹Psalmen› 
(PsT) und zum ‹Predigerbuch› (EcclT), die einen 
geringeren literarischen Anspruch stellen. Der 
Text ist manchmal ungeordnet, reich an Abschwei
fungen und Wiederholungen sowie ungleich in der 
Besprechung der verschiedenen Themen, weshalb 
Nautin 1964 [*552] sie Didymos abgesprochen hat. 

Doch erklärt sich der eigenwillige Stil daraus, dass 
es sich dabei um nicht überarbeitete KollegMit
schriften handelt, die das lebendige Schulgespräch 
mit der Hörerschaft bewahrt haben (Gesché 1962 
[*549: 331–351, 409–417], Bienert 1972 [*565: 20–
28]). Fragmente von Auslegungen zu ‹Exodus, ‹1.–
2. Könige›, ‹Proverbien›, dem ‹Hohelied›, ‹Jesaja›, 
‹Jeremia›, ‹Johannes›, ‹Acta› sowie dem ‹Römer
brief› und den ‹1.–2. Korintherbriefen› sind in den 
exegetischen Katenen erhalten; besonders wichtig 
sind die Fragmente über die ‹Psalmen› (Mühlen
berg 1975–1978 [*469]), in denen es merkwürdi
gerweise keine wörtlichen Parallelen zum Text des 
TuraPapyrus gibt (dazu Gesché 1962 [*549: 334–
343] und Simonetti 2004 [*603: 373f. Anm. 71]).
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XI. Philosophie bei den christlichen Autoren in der Blütezeit der patristischen Literatur1508

2. Dogmatische Schriften und Streitschriften

‹De spiritu sancto› 
‹Über den Heiligen Geist› (CPG 2544)

Das Werk hat als Didymos’ dogmatisches 
Hauptwerk zu gelten. Es ist nicht im griechischen 
Original erhalten, sondern nur in Hieronymus’ um 
387 angefertigter lateinischer Übersetzung. Didy
mos ergreift hier auf Bitten von Brüdern in den 
noch in den Anfängen stehenden pneumatomachi
schen Streitigkeiten das Wort, um die volle Gott
heit des Heiligen Geistes zu behaupten. Dabei be
nutzt er Athanasios’ ‹Epistula ad Serapionem› 
(mindestens Ep. Serap. 1; vgl. Shapland 1951 
[*544]). Die Abfassungszeit dürfte kurz vor 362 
(Doutreleau 1992 [*504: 32–36]), möglicherweise 
sogar bereits 358 anzusetzen sein (Krämer 1981 
[*570: 743], Sieben 2004 [*506: 39ff.]).

‹Contra Manichaeos› 
‹Gegen die Manichäer› (CPG 2545)

Erhalten ist ein längerer Auszug ohne den An
fang in der direkten Überlieferung und ein anderes 

kurzes Exzerpt in den ‹Sacra Parallela› des Johan
nes von Damaskus. Behandelt werden darin die ge
läufigen Angriffspunkte des Manichäismus, der 
Dualismus und die damit einhergehende Erklä
rung des Bösen, wobei im Gegenzug der Ursprung 
des Bösen anthropologisch in der willentlichen 
Entscheidung des Menschen festgemacht wird. 

‹Dialogus Didymi cum haeretico› 
‹Dialog zwischen Didymos und einem  

Häretiker› (CPG 2565)

Unter den TuraPapyri befindet sich auch das 
Protokoll einer Diskussion zwischen Didymos und 
einem Apollinaristen, in dem es um die Christus
Seele geht. Öffentliche mündliche Auseinander
setzungen mit Gegnern sind auch in PsT 34,8–
35,5; 239,14–19 bezeugt.

3. Verlorene Schriften

Didymos spricht von einem ‹sectarum volumen› 
und einem ‹dogmatum volumen›, was vielleicht ver
schiedene Bezeichnungen für ein und dieselbe 
Schrift sind (Spir. 19; 83; 145). In ZaT 4,220 weist er 
auf eine Abhandlung ‹Über die Tugenden› hin; in 
ZaT 5,99 auf eine Schrift ‹Über den Sohn›. Für Rufi
nus schrieb er eine Abhandlung ‹Über den Tod der 
Säuglinge› (Hier. Adv. Rufin. 3,28). Weitere Schrif

ten, die ihm die antiken Quellen zuschreiben, sind 
die Abhandlungen ‹Über das Unkörperliche›, ‹Über 
die Seele›, ‹Über den Glauben›, ‹An einen Philoso
phen›, ‹Gegen die Arianer›, ‹Gegen Eunomios› 
(vielleicht sind die zwei letztgenannten Schriften nur 
eine) und eine kleine apologetische Schrift für Ori
genes’ ‹De principiis› (erwähnt von Hier. Adv. 
Rufin. 1,6; 2,16; Ep. 84,10; Sokr. Hist. eccl. 4,25).

4. Zweifelhafte Werke

‹De trinitate› 
‹Über die Trinität› (CPG 2570)

Die von J. A. Mingarelli 1769 Didymos zuge
schriebene Abhandlung ‹De trinitate› wird heute 
von der Mehrheit der Forscher nicht als authen
tisch betrachtet (Doutreleau 1957 [*546], Bienert 
1972 [*565: 16–20], Simonetti 1984 [*574: 142–146] 
und 1996 [*587]), doch möchte Doutreleau 1992 
[*504: 41–43] zur Zuschreibung an Didymos zu
rückkehren (vgl. Sieben 2004 [*506: 14f. Anm. 23]).

‹Contra Eunomium› 
‹Gegen Eunomios› (CPG 2571)

Starke Zweifel bestehen auch gegen die Zu
schreibung der letzten beiden Bücher (4–5) von 
Basileios’ ‹Contra Eunomium› an Didymos (Bie
nert 1972 [*565: 10–12, 16–20], Krämer 1981 [*570: 
743f.]). 
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1509 § 125. Didymos der Blinde (Bibl. 1771–1775)

3. LEHRE

1. Philosophie. – 2. Bibelexegese. – 3. Theologie.

Didymos war in erster Linie Bibelexeget. Unter den gewandelten Gegebenhei
ten der dogmatischen Fixierung der nizänischen Orthodoxie, der er fest verbun
den war, wollte er das Erbe des Origenes in der Verbindung von Schriftauslegung 
und gelehrter philosophischtheologischer Spekulation sichern und weitervermit
teln. Doch ist nicht zu verkennen, dass der experimentierende Charakter, der Ori
genes’ Denken auszeichnete, bei ihm zurückgetreten ist und seine Exegesen einen 
scholastischen Zug gewinnen (Neuschäfer 32002 [*598: 198]).

1. Philosophie

Im Zentrum von Didymos’ gesamter Wirksamkeit steht die Idee des geistlichen 
Wachstums, das den Gläubigen vom praktischen Leben in Bewährung der Tugen
den zur «göttlichen Betrachtung» führt (HiT 91,29–92,7; EcclT 82,21–26; 165,17–
23). Man erreicht dieses Ziel, wie Didymos am deutlichsten im Kommentar des 
ersten Verses des ‹Predigerbuches› beschreibt, stufenweise in einem gleitenden 
Prozess des geistlichen Fortschritts, indem man, auf dem Glauben aufbauend, mit 
den propädeutischen Wissenschaften beginnt und sich durch Ethik und Physik zur 
Theologie weiterentwickelt. Die drei Salomon zugeschriebenen biblischen Bücher, 
‹Proverbien›, ‹Prediger› und ‹Hohelied›, versteht er ganz auf der Linie von Orige
nes als eine zusammengehörige Abfolge im Sinne der traditionellen Dreiteilung 
der Philosophie, die zugleich Stufen der geistigen Entwicklung sind. Man beginnt 
mit der ethischen Unterweisung, die Salomon als König Israels in den Sprüchen 
erteilt; man fährt fort mit der Einsicht in die Unbeständigkeit der irdischen Dinge, 
die Salomon als Prediger lehrt; endlich kann man zur Erkenntnis der noetischen 
Welt kommen, die Salomon im ‹Hohelied› enthüllt (EcclT 5,22–6,15; Bienert 1972 
[*565: 133–138]; vgl. Orig. Cant. 76,4–15; 77,30–78,9; 83,20–86,29 Baehrens). Oft 
beschreibt Didymos den geistlichen Fortschritt auch mit einem von Aristoteles’ 
Ethik inspirierten zweistufigen Schema als Übergang von der ethischen zur dia
noetischen Tugend, das heißt vom asketischpraktischen zum beschaulichen Leben 
(EcclT 70,23–29; PsT 311,5–7; GenT 114,6–12). 

Damit ist gegeben, dass Didymos’ Arbeitsmethoden und Unterrichtsziele denen 
der zeitgenössischen paganen Philosophieschulen sehr ähnlich waren und dass 
sich auch der Lehrgehalt seiner exegetischen Arbeit in der Auseinandersetzung 
mit der philosophischen Tradition profilierte (Stefaniw 2010 [*613: 299–364]). Er 
war überzeugt, dass die griechischen Philosophen einige wichtige Wahrheiten er
fasst haben: Sie haben Gott aus seinen Werken erkennen können (EcclT 88,31–
89,9; 210,24–211,8) und wußten daher, dass Gott Urheber und Lenker der Welt 
ist, dass er gut ist, dass es einen Unterschied zwischen den sichtbaren und unsicht
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XI. Philosophie bei den christlichen Autoren in der Blütezeit der patristischen Literatur1510

baren Dingen gibt und dass die Seele unkörperlich und unsterblich ist (HiT 
119,27–120,2; 288,12–34; GenT 130,19–22). Aber im gleichen Atemzug schränkt 
er den Geltungsbereich ihrer Erkenntnisse ein. Sie besaßen nur eine weltliche 
Weisheit; sie sind, fälschlich von der Selbständigkeit ihrer Vernunft überzeugt, 
‘psychisch’ geblieben und nehmen nicht an, was vom Geist kommt (PsT 279,3–14). 
Wie Origenes räumt auch er der griechischen Philosophie nur den Rang eines 
Hilfsmittels ein, um die Offenbarung besser zu verstehen (Bienert 1972 [*565: 
157f.]). Die volle Wahrheit ist allein in der Heiligen Schrift offenbart. Selbst 
schlichte Christen besitzen eine höhere Weisheit und können von der Weisheit der 
Griechen einen besseren Gebrauch machen (GenT 227,6–12; PsT 332,4–8; In Ps. 
fr. 1109a und 1192 Mühlenberg).

So stellt Didymos seine umfangreichen Kenntnisse der griechischen Philoso
phie in den Dienst der theologischen Arbeit. Der Horizont seines Denkens ist im 
Wesentlichen platonisch geprägt, was ihm bereits durch die alexandrinische Tra
dition vermittelt worden ist. Dass er die platonischen Dialoge direkt kannte, ist 
eher unwahrscheinlich. Zu den wichtigsten Faktoren gehören die Gleichsetzung 
Gottes, des ersten Prinzips, mit dem Guten, dem Sein und der Einheit (HiT 
279,25–280,1; Spir. 156), die Unterscheidung einer sinnlich wahrnehmbaren und 
einer noetischen Welt (EcclT 6,24–7,1; 8,17–9,3; 87,5–10), das Konzept des Logos 
als Inbegriff der Ideenwelt (GenT 2A,7–2B,11; PsT 140,7–25), der Gedanke der 
Teilhabe und die Seelenlehre (GenT 54,22ff.; 102,4–8; HiT 56,20–23; Gesché 1959 
[*547: 400ff.], Baudry 2000 [*591: 139ff.]; zur Dreiteilung EcclT 128,6–10; 337,8–
24; PsT 142,22–30) sowie die ethische Zielformel der «Angleichung an Gott nach 
Möglichkeit» (HiT 288,21–22; Plat. Tht. 176b), was biblisch die Wiederherstellung 
der ursprünglichen Gottebenbildlichkeit des Menschen bedeute (PsT 197,21–25).

Bemerkenswert ist die starke Präsenz, die Aristoteles bei ihm einnimmt, vor 
allem was Logik und Ethik betrifft (Runia 1989 [*580: 10], Frede 2005 [*605: 
145]), wobei interessanterweise die direkten Hinweise auf Aristoteles sich im 
mündlichen Unterricht finden (PsT und EcclT), während in den übrigen Schrif
ten aristotelische Lehren namentlich nicht ausgewiesen werden (Zambon 2012 
[*621: 197f.]). So verrät die Art seiner Beweisführung in der Auseinandersetzung 
mit Gegnern den Einfluß des ‹Organon› (EcclT 224,2ff.; 226,23). Andere Ele
mente sind die Lehre der verschiedenen Arten von Bewegung und Änderung 
sowie die Unterscheidung zwischen Akt und Vermögen. Auf ethischem Gebiet 
übernimmt er die Unterscheidung zwischen ethischen und dianoetischen Tugen
den (EcclT 70,23–29), wobei letztere mit biblischen Worten ‘Wahrheit’ und ‘Ge
rechtigkeit’ heißen (ZaT 1,409; 2,302; PT 311,5–7), ferner die Bestimmung der Tu
gend als Mitte zwischen zwei zu vermeidenden Extremen (ZaT 4,220; 5,16; EcclT 
151,9; 215,3–7; GenT 234,18–25), weiter die Überzeugung, dass Tugend eine ver
nünftige Betätigung der Seele ist, so dass weder Kinder, die noch keine Entschei
dungen treffen können, noch irrationale Wesen zur Tugend fähig sind (PsT 30,13–
18; 93,21–26; EcclT 338,25–339,4; GenT 1,25–2,5; HiT 5,1–7; ZaT 2,347). Im 
Grunde bezeichnet für ihn auf dieser Linie das Wort ‘Tugend’ die Vollkommen
heit in der Kenntnis und in der Ausübung des Guten (Layton 2001 [*596: 50–51]). 
Kritisch zu Aristoteles verhält er sich dagegen in der Güterlehre, weil Aristoteles 
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1511 § 125. Didymos der Blinde (Bibl. 1771–1775)

gewisse äußere Güter als förderlich für die Glückseligkeit ansehe, während er 
selbst wie die Stoiker die Autarkie der innerseelischen Tugendverfassung, die frei
lich Mühe und Schweiß kostet (GenT 104,5–17; ZaT 4,266), verficht und alle an
deren Güter, die äußeren Güter und jene des Körpers als «ethisch irrelevant» 
(ἀδιάφορα: EcclT 34,27; 150,2–9; 335,20–26; PsT 248,6–9) ansieht. Eine Maxime 
des Aristoteles, der gesagt habe, wir wünschen, dass auch die Feinde gerecht seien, 
damit sie uns nicht schaden, überbietet er im Sinne christlicher Feindesliebe dahin 
gehend, dass «die Apostel Christi für ihre Feinde beten, nicht damit diese ihnen 
nicht schaden, sondern damit jene keinen Schaden nehmen» (PsT 77,8–12; die Ma
xime findet sich nicht wörtlich bei Aristoteles, doch vgl. etwa EN 1156a9ff.; Top. 
116a36–39). Ähnlich kritisierte Didymos Aristoteles’ Bestimmung der Milde 
(πραότης): Mild ist nicht – wie Aristoteles schreibt (EN 1125b31–33) – derjenige, 
der zornig wird gegen denjenigen, der es verdient, sondern derjenige, der gar kei
nen Zorn kennt (PsT 246,2–5).

Auch einige stoische Begriffe und Konzepte nehmen einen wichtigen Platz in 
Didymos’ Lehre ein, wobei unsicher ist, ob er eine direkte Kenntnis von stoischen 
Schriften hatte oder ob er das Material nicht eher der Vermittlung seiner Quellen, 
zum Beispiel Philons oder Origenes’, verdankt (Layton 2000 [*592: 271f.]). Man 
darf hierher die Begriffe des ἰδίως ποιόν («individuell Beschaffenes»), der κοιναὶ 
ἔννοιαι («gemeinsame Begriffe»), des ἡγεμονικόν («lenkender Seelenteil»; EcclT 
225,14; 337,19f; PsT 53,19), der ἀδιάφορα («ethisch irrelevante Dinge»), den An
thropozentrismus (GenT 42,4–10; 66,3–13; 157,29–158,2) und die Lehre der 
 wechselseitigen Verbindung (ἀκολουθία) der Tugenden (HiT 5,20f; EcclT 151,5) 
rechnen. Besondere Aufmerksamkeit schenkt Didymos der stoische Handlungs
theorie, die er in den drei Söhnen Noahs angedeutet sieht (Gesché 1962 [*549: 
148ff.]). Die Seele wird zuerst von einer Leidenschaft geprägt (πάθος […] 
ἐκτύπωσιν); diese erweckt in ihr eine bestimmte «Verfassung» (διάθεσις), die sie 
zur Handlung «anspornt» (ὁρμῆσαι). Doch dabei ist genauer zwischen einer ersten 
Stufe, dem «Voraffekt» (προπάθεια) und der eigentlichen «Leidenschaft» (πάθος) 
zu unterscheiden (GenT 165,17–22; vgl. EcclT 294,8ff. 18ff.; 295,8ff.; PsT 43,20–25). 
Die Voraffekte sind an sich nicht tadelnswert, aber da Didymos von ihnen nur in 
Zusammenhang mit negativen Gemütsregungen spricht, sind sie doch ein Zeichen 
eines ungeordneten inneren Zustandes des Menschen (Layton 2000 [*592: 272–
273]). 

Häufiger nennt Didymos in seinem Unterricht noch andere große Namen der 
griechischen Philosophie (Binder 1979 [*568]), wie Zenon von Elea, die Pytha
goreer, Leukipp und Prodikos (Binder, Liesenborghs 1966 [*554]), Protagoras 
(Gronewald 1968 [*560], Woodruff 1985 [*575]), Sokrates, Isokrates, Epikur und 
Demokrit (Binder, Koenen, Liesenborghs 1967 [*557]), Musonius sowie die her
metischen Schriften (Camplani 2003 [*600]). Lediglich bei Porphyrios darf man 
annehmen, dass er einige seiner Schriften direkt zur Kenntnis genommen hat 
(Hagedorn, Merkelbach 1966 [*555], Binder 1968 [*559], Gronewald 1968 [*560], 
Sellew 1989 [*581], Beatrice 1995 [*585], Carlini 1996 [*586]).
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XI. Philosophie bei den christlichen Autoren in der Blütezeit der patristischen Literatur1512

2. Bibelexegese

In Didymos’ Gesamtwerk nimmt die Schriftauslegung den größten Raum ein. 
Alles, was er an philosophischem Material aufbietet, soll letztlich nur eine unter
geordnete, dienende Hilfestellung leisten, um den geistigen Gehalt der Bibel zum 
Verständnis zu bringen. Denn nur in ihr ist die volle Wahrheit zu erfassen; in ihr 
hat sich Gott in umfassender Weise offenbart, sie ist als Ganze «von Gott inspi
riert» (θεόπνευστος: EcclT 7,9; 12,16; 342,4; PsT 39,23; In Ps. fr. 407 Mühlenberg; 
ZaT 1,44; 2,122; 3,66. 310; 4,15). Deshalb richtet er alle seine Bemühungen einzig 
und allein darauf, dieser Aufgabe gerecht zu werden. Die entscheidende Richtli
nie ist dabei, den biblischen Text auf zwei Ebenen auszulegen, zuerst nach dem 
Wortsinn (πρὸς ῥητόν) und sodann nach seiner geistigen Tiefenschicht (πρὸς 
ἀναγωγήν). Bei beiden Arbeitsschritten wendet er die paganen philologischen 
Schulmethoden an, die ihm aus der alexandrinischen Tradition und namentlich 
von Origenes her schon geläufig sind (Tigcheler 1977 [*567], Simonetti 1983 [*573], 
Mackay 1989 [*471]). Er untersuchte genau den Wortsinn, weil bereits dieser für 
einfachere Zuhörer eine hilfreiche und leicht verständliche Lehre bereit halten 
kann (GenT 168,10–169,2; Prinzivalli 2011 [*617: 784–785]; die hebräische Spra
che kannte er nicht, PsT 10,9–17; vgl. Kramer, Kramer 1987 [*577]). Aber nicht 
immer hat die Schrift einen wörtlichen Sinn, manchmal entfällt dieser; dagegen 
hat sie, weil sie inspiriert ist, immer einen tieferen, geistlichen Sinn, der sich durch 
allegorische Deutung erschließt (Stefaniw 2010 [*613: 59–147]). Genau genommen 
unterscheidet Didymos wie Origenes zwischen den Bezeichnungen ἀλληγορία 
und ἀναγωγή und den damit gemeinten Verfahren, obgleich beides auch nebenei
nander vorkommen kann (vgl. EcclT 271,17; Doutreleau 1962 [*491: I 59–64]). Der 
Begriff ἀλληγορία bezeichnet bei ihm einfach eine bildliche Ausdrucksform und 
entsprechend ein bildliches Verständnis nach den Regeln philologischphilosophi
scher Textarbeit, die zum Bereich menschlicher Erkenntnis gehört. Erst der Ter
minus ἀναγωγή in seiner doppelten Grundbedeutung von ‘Hinaufführen’ und 
‘Rückbeziehen’ bringt die geistige Dimension der Bibelexegese zum Ausdruck; er 
bezeichnet die Hinaufführung des Menschen zur Erkenntnis der Wahrheit, und 
er bezeichnet ebenso die geistliche Auslegung, die im Rückbezug auf den in der 
Schrift geoffenbarten Heilsplan Gottes diese Hinaufführung bewirkt (Bienert 
1972 [*565: 154–164]).

Besonders aufschlussreich ist in diesem Zusammenhang Didymos’ Auseinan
dersetzung mit Porphyrios. Porphyrios hatte die christliche Allegorese angegrif
fen, weil sie zu willkürlichen Auslegungen gelangt, die nicht zum geschriebenen 
Wortlaut passen, und er hatte, um diese Auslegungspraxis ad absurdum zu führen, 
eine Passage der ‹Ilias›, wo Hektor und Achill erwähnt werden, in allegorischer 
Deutung auf den Teufel und auf Christus gedeutet (EcclT 281,17–24 = Porph. Adv. 
Chr. fr. 7F. Becker, vgl. Becker 2016 [*625: 167–173]). Didymos weist diese Kritik 
als unberechtigt zurück. Er räumt ein, dass er bisweilen von einer gewaltsamen In
terpretation Gebrauch macht, um gewisse dunkle Stellen zum höheren Sinn hin
aufzuführen, aber nicht, um NichtGeistliches geistlich zu interpretieren, sondern 
um dem Hörer den geistlichen Sinn leichter fassbar zu machen (EcclT 281,3–16. 
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1513 § 125. Didymos der Blinde (Bibl. 1771–1775)

25). Dahinter steht der Grundsatz, dass nur Geistliches, d. h. was vom Heiligen 
Geist inspiriert ist, geistlich zu interpretieren ist und dass der geistliche Sinn nicht 
am Wortlaut zu messen ist. Was Porphyrios mit seiner HomerInterpretation vor
trägt, sei gar keine geistliche Deutung, keine Anagoge, weil sie sich nicht auf einen 
inspirierten Text zurückbezieht, allenfalls Allegorie (Bienert 1972 [*565: 141–145]). 
An anderer Stelle der Auseinandersetzung mit Porphyrios fordert Didymos ganz 
entsprechend vom Hörer der ‹Evangelien› ein doppeltes Hörvermögen, ein natür
liches und ein geistgewirktes, das auf gottgemäße Weise hört (PsT 308,1–14 = 
Porph. Adv. Chr. test. 63T. Becker, vgl. Becker 2016 [*625: 358–361]).

Eine größere Gefahr als von der Kritik, welche die griechischen Philosophen 
am christlichen Bibelverständnis üben, geht in Didymos’ Sicht von den Häretikern 
aus, weil sie dieselbe Schrift benutzen, aber ihren Inhalt fälschlich deuten (In Ps. 
fr. 817 Mühlenberg; HiT 92,19–25; 213,26–29; PsT 3,16–24; 39,19–40,4; ZaT 4,86–
89). Daher vergleicht Didymos die Häretiker mit Sophisten und schlechten Dia
lektikern (Spir. 172; EcclT 122,8–9; 228,1–2; PsT 63,20–24; 248,11–15; 289,29–34; 
GenT 127,21–23; In Ps. fr. 529 Mühlenberg). Besonders eingehend setzt er sich kri
tisch mit dem Schriftgebrauch bei Arianern (Zambon 2012 [*621: 145–150]), Apol
linaristen (Bienert 1972 [*565: 123–126]) und Manichäern (Bennett 2001 [*593] 
und 2010 [*611]) auseinander.

3. Theologie

Kein Theologe des 4. Jahrhunderts hat so entschieden und rückhaltlos seine 
ganze Arbeit darauf ausgerichtet, das theologische Erbe des Origenes in der Ver
bindung von Schriftauslegung und gelehrter philosophischtheologischer Speku
lation angesichts neuer Herausforderungen zu festigen und weiter zu tradieren, 
wie Didymos. Er suchte ein ausgewogenes Gleichgewicht zwischen größtmög licher 
Treue zu Origenes und der Berücksichtigung dogmatischer Fortentwicklungen 
(Prinzivalli 2011 [*617: 779f.]). Dass er eine Verteidigungsschrift für Origenes’ 
Systementwurf ‹De principiis› verfasst hat, ist, auch wenn sie nicht erhalten ist, für 
seine Verbundenheit zu Origenes bezeichnend. Dass er darin jene spekulativen 
Lehrsätze des Origenes, die mittlerweile fragwürdig gewordenen waren, habe 
 abschwächen oder dogmatisch glätten wollen, ist gewiß nicht der Fall gewesen, 
sondern im Gegenteil wollte er gerade deren höhere Berechtigung erweisen und 
so dem origeneischen Lehrgebäude ohne Abstriche weiterhin Geltung verschaf
fen. Tatsächlich hat er die origeneischen Grundüberzeugungen von der Präexis
tenz der Seelen, vom vorzeitlichen Sündenfall und von der Apokatastasis selbst 
vertreten (Bouteneff 2001 [*594: 393]; die ausführlichste Darstellung findet man 
in HiT 56,20–58,16).

Wie Origenes hat Didymos diese Gesamtsicht im Rückgriff auf den biblischen 
Schöpfungsbericht entwickelt, den er im Sinne einer doppelten Schöpfung deutet, 
einer ersten, geistigen und unzeitlichen Schöpfung am ersten Tag (Gen. 1,1–2) und 
einer zweiten, sinnlichmateriellen Schöpfung in der Zeit an den folgenden sechs 
Schöpfungstagen (GenT 76,15–19; PsT 234,18–24). Am Anfang hat Gott reine In
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XI. Philosophie bei den christlichen Autoren in der Blütezeit der patristischen Literatur1514

tellekte erschaffen, die alle gleich und vollkommen, frei und gut waren (GenT 
58,16–59,14). Von diesen intelligiblen Wesen wandten sich jedoch einige schuldhaft 
in eigenem Willensentschluß von Gott ab (GenT 45,3–15; 94,19–95,1; 109,2–7; HiT 
2,5–18). Didymos bestimmt nicht genau, worin dieses Urvergehen lag: Er spricht 
von einer «Zuneigung» und einem «Verlangen» nach dem Körper (κατὰ ῥοπὴν ἰδίαν 
καὶ πόθον), von einer «Verderbtheit» (δι’ ἰδίαν κακίαν) und von «Fehlern» (δι’ 
οἰκεῖα σφάλματα: HiT 56,24–27; 57,14; 58,2). In Bezug auf den Teufel (Baudry 2000 
[*591: 151–153]) erklärt er, er habe Gott werden wollen und das habe ihn verdorben 
(PsT 234,24–235,3). Engel, Menschenseelen und Dämonen unterscheiden sich also 
nicht nach ihrem Wesen, sondern nur nach den mehr oder weniger schlimmen Fol
gen ihrer Sünde (PsT 130,26–131,3). Nach dem Fall, da sich die vernunftbegabten 
Wesen einen anderen Ort gewählt haben als den, den Gott für sie bestimmt hatte, 
sind sie in die materielle Welt, in Raum und Zeit (GenT 90,14–91,9) gefallen und er
hielten von Gott einen Körper, der ihnen als ein Schiff dient, um das Meer des Le
bens zu befahren (CIohT 10,38–11,1; EcclT 14,30–15,7). Die Ursünde bewirkte eine 
Beeinträchtigung der Erkenntnisfähigkeit – in biblischen Wendungen: Trunkenheit, 
Dunkelheit, Unwissenheit (EcclT 33,22–23; 287,7–11; 341,3–7; ZaT 2,167–168. 
172) –, aber nicht den Verlust der Vernunft; die Erkenntnis wird wie von Staub be
deckt – Didymos spricht auch von «Schmutz» (ῥύπος: HiT 260,30; 261,16. 23) –, und 
es braucht mühevolle Anstrengung, um sie wiederherzustellen (GenT 59,19–24). Ein 
Zeichen dieser Verletzung ist im gegenwärtigen Zustand des Menschen das Über
gewicht der sinnlichen Wahrnehmung, welche die Erkenntnis der Wahrheit trübt 
(GenT 81,19–82,1). Ebensowenig ist die Freiheit der Geschöpfe, ebenfalls ein Kor
relat ihrer Vernunftbegabung, verloren gegangen. Auch im irdischen Zustand besit
zen alle vernunftbegabten Seelen die Willensfreiheit (GenT 32,22–27; PsT 8,20–28; 
21,24–28; Bennet 2005 [*604: 80f.]), und mit Hilfe der Barmherzigkeit Gottes kön
nen sie sich zu einem besseren Leben bekehren. Niemand wird gegen seinen Willen 
von Gott gerettet; vom Geschöpf hängt die Wahl des Guten ab, auch wenn dieses 
nur mit Gottes Gnade vollbracht werden kann (GenT 54,1–7; 110,8–11; EcclT 
281,26–282,10; PsT 60,2–7; 80,11–15; 92,21–23; 198,19–23; 252,14–16).

Die sinnlich materielle Welt ist also ein Ort der Strafe und zugleich ein Ort der 
Erziehung (EcclT 173,3–19). Nicht alle Geistwesen, die sich verleiblichen, haben 
eine Ursünde begangen. Die Heiligen und die Engel steigen in die Sinnenwelt 
hinab wie Ärzte, um den Gefallenen zu Hilfe zu kommen, doch auch für sie ist 
die Vereinigung mit dem Leib schmerzlich und mühselig, aber sie ist keine Strafe 
(GenT 100,4–12; HiT 58,1–16; PsT 31,10–12; 55,18–27; 194,9–14; 282,8–17).

Mit dem Heilswerk Christi und dessen individueller Übereignung in der Taufe 
(HiT 283,19–25; Bennett 2005 [*604: 87]) setzt die Peripetie in diesem Welten
drama ein, da die Seele aus der Verbannung wieder zu ihrem ursprünglichen Va
terland zurückkehren wird (EcclT 72,10–17; PsT 321,6–7), bzw. vom Zustand der 
Seele zu ihrem ursprünglichen als eines reinen Intellektes übergehen wird (EcclT 
78,5–8), bis das endgültige Ziel der Wiederherstellung (ἀποκατάστασις) aller Ge
schöpfe in Gott erreicht sein wird (PsT 54,10–20; 136,10–12). Da auch der Teufel 
vernunftbegabt ist, muß man wenigstens die Möglichkeit erwägen, dass sich auch 
er irgendwann bekehren wird (HiT 18,24–9,4; 404,20–30; GenT 109,2).
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1515 § 125. Didymos der Blinde (Bibl. 1771–1775)

Ein intrikates Forschungsproblem ist in diesem Zusammenhang noch anzu
sprechen, nämlich die Frage, ob Didymos annimmt, dass die geistigen Geschöpfe 
ursprünglich absolut unkörperlich waren und die Körperlichkeit eine Eigenschaft 
ihres Verfallenseins ist, von der sie am Ende befreit werden (Schibli 1992 [*584]), 
oder ob die geistigen Geschöpfe von Anfang an eine sehr feine Körperlichkeit be
saßen, weil diese den ontologischen Unterschied zwischen Gott und Schöpfung 
markiert, die dann auch im eschatologischen Zustand bewahrt wird (Baudry 2000 
[*591: 147–148]; zur detaillierteren Diskussion vgl. Nautin 1976 [*462: I 250f., 
276f.], Simonetti 1984 [*574: 131f.]; zur Schematisierung von Gen. 1,26f., 2,7 und 
3,21 vgl. Henrichs 1968 [*479: I 311–314]).

Eng damit verbunden ist die Frage nach der Körperlichkeit der Auferstande
nen, die Didymos mehrmals berührt, ohne sie systematisch zu entfalten. Klar sagt 
er, dass die leibliche Auferstehung weder ein Wechsel der Substanz noch bloß eine 
Veränderung der Qualität bedeute, sondern eine «Veränderung gemäß Umschlag» 
(ἀλλαγὴ κατὰ μεταβολήν) sein wird (PsT 328,33–330,18 mit I. Cor. 15,51f.), d. h. 
gewissermaßen ein Übergang in einen anderen Aggregatzustand (dass Didymos 
hier eine auf Aristoteles’ Bewegungslehre fußende Modifikation gegenüber Ori
genes’ Auferstehungsverständnis vorgenommen hat, zeigen Gesché 1962 [*549: 
234] und Prinzivalli 2002 [*599: 124–128]). Indessen rechnet Didymos mit Unter
schieden unter den Auferstandenen, je nach dem Grad ihrer Vollkommenheit (PsT 
186,6–12; vgl. I. Cor. 15,23), und das legt die Annahme nahe, dass er – wie Orige
nes – erst nach einer Folge von kosmischen Zyklen die endgültige Wiederherstel
lung der Schöpfung erwartet, in der Gott «alles in allem» sein wird (I. Cor. 15,28). 
Das würde bedeuten, dass Didymos Auferstehung in einem doppelten Sinn ver
stand, zunächst als Auferstehung in einem immer feineren Körper beim Übergang 
von einem kosmischen Zyklus zu einem anderen und zuletzt die am Ende aller 
Zeiten stattfindende vollkommene Wiederherstellung der ganzen Schöpfung (der 
Teufel eingeschlossen) in ihrer ursprünglichen, absoluten Unkörperlichkeit (PsT 
236,27–28; EcclT 349,11–12).

Erweist sich soweit Didymos als ein getreuer Sachwalter des philosophisch
theologischen Erbes des Origenes, der selbst umstrittene origeneische Positionen 
ohne Reservationen verfocht, so stehen daneben andere Bereiche, in denen er 
neue Herausforderungen annahm, mit denen Origenes so noch nicht konfrontiert 
war, und in denen er dogmatische Fortentwicklungen berücksichtigte, die über 
Origenes hinausführten.

Gegen die in Kreisen des ägyptischen Mönchtums sich verbreitenden Vorstel
lungen der sogenannten Anthropomorphiten, die wegen der bildlichen Redeweise 
der Bibel, besonders wegen der Aussage der Gottebenbildlichkeit des Menschen 
Gott für menschengestaltig halten (PsT 1,12–15; 199,34–200,1), insistiert Didymos 
nachdrücklich auf dem transzendenten, rein geistigen Gottesverständnis, das er 
mit der alexandrinischen Tradition durch philosophische Prädikate zum Ausdruck 
bringt (HiT 279,25–280,1; PsT 1,1–12; 74,17f.; ZaT 1,198; 5,32. 34f.; GenT 135,14–
18; 145,20–28; Pancerz 2011 [*616]).

Die in seinen Augen vielleicht größte Herausforderung ging von Eunomios 
aus, der, gestützt auf eine besondere Sprachlehre, eine aus dem Begriff des «Un
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XI. Philosophie bei den christlichen Autoren in der Blütezeit der patristischen Literatur1516

gezeugtsein» (ἀγεννησία) gewonnene erschöpfende und zutreffende Gotteser
kenntnis für erreichbar hielt. Didymos fasst dessen Position dahin gehend zusam
men, dass «wir Gott so kennen, wie er sich selbst kennt» (PsT 51,8). Gegen diese 
Lehre richtete sich seine schärfste Kritik. Gotteserkenntnis ist den Geschöpfen 
überhaupt nicht von ihnen aus möglich, sondern nur weil und insofern Gott sich 
selbst zu erkennen gegeben bzw. geoffenbart hat (GenT 217,2–6; 248,19–22). Un
sere Erkenntnis, die stets relativ ist, kann aber nie identisch sein mit jener, die Gott 
von sich selbst hat (GenT 31,14–22). Wenn wir, Geschöpfe die wir sind, Gott einige 
negative Prädikate zuschreiben, so wissen wir deshalb noch nicht, was sie im posi
tiven Sinn bei Gott bedeuten (PsT 51,3–53,16; HiT 105,23–32). Grundsätzlich be
tont Didymos die Grenzen der menschlichen Sprache, die nur «in uneigentlichem 
Sinn» (καταχρηστικῶς) in Beziehung auf Gott benutzt werden kann (Spir. 167).

Gegen den Manichäismus gerichtet, bestritt Didymos, dass die Materie ein 
selbständiges Prinzip sei und dass sie – wegen ihrer Unordnung – das Böse in der 
Welt verursache (GenT 2B,15–3B,15; 165,18–27). Gott habe die Welt in größter 
Schönheit und Ordnung aus dem Nichts geschaffen (PsT 1,28; GenT 23,1–10; 50,5–
23; ZaT 4,178). Das Böse habe im Gegenteil keine eigene Substanz (ἀνυπόστατος): 
Es ist «nicht seiend» (μὴ ὄν: HiT 281,19–28), und die einzige Ursache des Bösen 
ist die freiwillige Entscheidung der Seele (PsT 38,1–7). Wenn niemand schlecht 
handelt, dann gibt es das Böse nicht mehr (EcclT 333,23–334,15; HiT 114,31–
155,15; 220,21–221,8; 404,34–405,5; PsT 78,14–17; 141,4–5).

Die Christologie entwickelte Didymos in ständiger Auseinandersetzung mit den 
Anhängern des Apollinarios von Laodikeia (Gesché 1959 [*547: 403–406]). Ent
schieden vertrat er die volle Menschheit Christi (Gesché 1959 [*547: 391–393], Bou
teneff 2001 [*594: 390–392], Prinzivalli 2011 [*617: 785–787]) und sprach daher lie
ber von ‘Menschwerdung’ (ἐνανθρώπησις) als von ‘Fleischwerdung’ (ἐνσάρκωσις). 
In Christus habe sich das angenommene menschliche Fleisch einschließlich der 
menschlichen Seele mit der Göttlichkeit ‘gemischt’, ohne ihre unterschiedlichen 
Eigenschaften zu verlieren (CIohT 8,23–25; EcclT 41,22–24; PsT 11,24–27; 63,12–
19; für den Begriff der κρᾶσις vgl. EcclT 42,15–21; zum Ganzen vgl. Gesché 1962 
[*549: 118–221] sowie 1959 [*547: 393–395]). In der Entfaltung des Christusbildes 
spielt die Theorie des «Voraffekt» (προπάθεια) eine hervorgehobene Bedeutung; 
denn mit ihr lässt sich veranschaulichen, dass Christus, obschon er als Mensch 
hätte sündigen können (PsT 37,18–21), sündlos gewesen ist, weil er die Schwelle der 
Voraffekte nie überschritten hat (EcclT 221,2–21; PsT 43,15–25; 222,7–14; 282,1–7; 
vgl. Layton 2000 [*592: 276–281] und 2004 [*602: 114–134]). 

Vor allem befasste sich Didymos im Anschluß an die nizänische Orthodoxie ein
gehend mit den trinitätstheologischen Fragen, die sein ganzes Werk durchziehen. 
Einen abschließenden Höhepunkt findet diese Beschäftigung in einer eigenen Ab
handlung, in der er gegen die Leugner der Gottheit des Geistes die Lehre vom Hei
ligen Geist zusammenhängend entfaltet (Heron 1979 [*569]). Die fachspezifische 
Terminologie zur Trinitätslehre ist zwar insgesamt bei ihm nicht dominant ausge
prägt, doch scheint die Formel «ein Wesen – drei Hypostasen» (μία οὐσία – τρεῖς 
ὑποστάσεις) auch für ihn Grundlage gewesen zu sein (vgl. Hagedorn, Hagedorn, 
Koenen 1968 [*479: III 232 Anm. 30] und PsT 7,14f.; HiT 279,28ff.; etwas anders 
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1517 § 125. Didymos der Blinde (Bibl. 1771–1775)

akzentuiert Sieben 2004 [*506: 7]), obwohl er notiert, dass der Begriff «Hypostase» 
(ὑπόστασις) vielfältig gebraucht werde und zwischen «Wesen» (οὐσία) und «Hy
postase» (ὑπόστασις) nicht immer klar zu unterscheiden sei (PsT 275,22–24; 
277,14). Dagegen hat er ganz dezidiert die Wesenseinheit der Trinität ausgespro
chen (HiT 14,12f.: τῆς γὰρ αὐτῆς οὐσίας ἡ τριάς; ZaT 5,99) und das nizänische 
Schlagwort ὁμοούσιος (wesensgleich) wiederholt im entscheidenden Zusammen
hang sowohl in Bezug auf den Sohn als auch auf den Heiligen Geist gebraucht (ZaT 
1,153; 3,261; PsT 148,5; Spir. 81; 145). Er benennt die Pro prietäten (zum Begriff 
Spir. 115) der trinitarischen Personen (in Bezug auf den Sohn natürlich γεννηθείς: 
ZaT 3,261 bzw. «generatus de patre»: Spir. 271; in Bezug auf den Geist «exire de 
patre» bzw. «de patre egredi»: Spir. 110; 112) und scheint eine Vorahnung von der 
späteren Lehre der Perichorese gehabt zu haben (Spir. 94; so Staimer 1960 [*548: 
80]). Sein Hauptargument, dass der Sohn und der Heilige Geist nicht auf die Seite 
der Geschöpfe, sondern ganz auf die Seite Gottes gehören, operiert mit dem ur
sprünglich platonischen Gedanken der Partizipation, der sowohl die ontologische 
Differenz als auch eine Bezogenheit zwischen dem Teilhabe Gebenden und dem 
Teilhabe Empfangenden markiert. Wenn der Geist – und Entsprechendes gilt für 
den Sohn (vgl. PsT 2,7–13; 298,11–14; 305,12–14) – Quelle und Ursprung aller gött
lichen Gaben, an denen die Geschöpfe Anteil empfangen, ist, dann kann er nicht 
seinerseits an etwas teilhaben, was er selbst schon bewirkt. Vielmehr ist er die Fülle 
und Wirklichkeit aller göttlichen Gaben, indem er aus sich selbst substanziell gut 
und der Gute schlechthin ist, der den Geschöpfen Anteil an sich gewährt (Spir. 12f.; 
32; 35). «Er macht also diejenigen gut, denen er sich schenkt, er, der selbst nicht von 
etwas anderem zum Guten gemacht wird, sondern an sich gut ist: Deshalb ist er ca
pabilis (teilhabbar), aber nicht capax (aufnahmefähig)» (Spir. 17). Weitere Argu
mente für die Wesenseinheit des trinitarischen Gottes sieht Didymos darin, dass 
Vater, Sohn und Heiliger Geist gemeinsam dieselbe Wirksamkeit ausüben (Spir. 
76f.; 81; 145; 231) und dass ihnen dieselben Eigenschaften wesentlich zugehören 
(Spir. 85; 110; 237). Indessen betont Didymos aber auch, dass die Einheit der Tri
nität dem Wesen nach, und nicht im Sinne des Monarchianismus der Zahl nach zu 
verstehen sei (PsT 135,13–16; Spir. 83).

4. NACHWIRKUNG

Begreiflicherweise geriet Didymos in den Sog der origenistischen Streitigkei
ten. Die gegen Origenes gerichteten Beschuldigungen am Ende des 4. Jahrhun
derts wegen der Lehre der Präexistenz der Seelen, des vorzeitlichen Sündenfalls 
und der spiritualisierten Apokatastasislehre trafen auch ihn (Rufin. Apol. adv. 
Hier. 2,28). In dem von einer Konstatinopler Synode im Jahr 543 approbierten 
Edikt Kaiser Justinians gegen origenistische Lehrsätze war er mitgemeint, und 
wie eine Notiz bei Kyrill von Skythopolis (PG 39, 240 test. XXVIII) bezeugt, gal
ten die Verurteilungen des fünften ökumenischen Konzils 553 gemeinsam mit Ori
genes, Theodor von Mopsuestia und Euagrios auch ihm (Diekamp 1899 [*540: 67–
98], Guillaumont 1962 [*550: 81–136]). Rezipiert wurde er vor allem über seine 
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XI. Philosophie bei den christlichen Autoren in der Blütezeit der patristischen Literatur1518

direkten Freunde im lateinischen Westen dank der bewunderten Verbindung von 
geistlicher Schriftauslegung und orthodoxer Trinitätslehre. Hieronymus übersetzte 
sein Hauptwerk ‹De spiritu sancto› ins Lateinische, um Ambrosius, der bereits 
zuvor das griechische Original für seine gleichnamige Schrift benutzt hatte, als Pla
giator bloßzustellen (Sieben 2004 [*506: 42–47, 61ff.]). Er bekannte sich zu Didy
mos, was dessen orthodoxe Trinitätslehre betraf, distanzierte sich aber von ihm, 
was dessen Origenismus betraf (Hier. Adv. Rufin. 3,27). Zudem genoß Hierony
mus’ Übersetzung besondere Wertschätzung vom 9. Jahrhundert an, weil man 
darin einen Schatz an Belegen zugunsten des sogenannten Filioque gefunden zu 
haben meinte (vgl. Sieben 2004 [*506: 17, 59–71]). Doch erst der TuraFund im 
Jahre 1941 hat die geistige Kontur von Didymos’ Theologie sichtbar werden lassen. 

§ 126. Makarios Magnes

Christoph Riedweg

1. Werk und Autorschaft. – 2. Identität des heidnischen Gegners und Datierung des Werks. – 3. Philo
sophische Elemente in der heidnischen Polemik und in den christlichen Antworten.

1. WERK UND AUTORSCHAFT

Dank eines 1867 entdeckten und kurze Zeit nach der Editio princeps (Blondel 
1876 [*629]) verschollenen Athener Manuskripts ist knapp die Hälfte eines Wer
kes überliefert, das für die Auseinandersetzung zwischen Heidentum und Chris
tentum von erheblicher Bedeutung ist. Sein genauer Titel ist unsicher, doch fasst 
die längste, dem 4. Buch vorangestellte Version den Inhalt zutreffend zusammen: 
Μακαρίου Μάγνητος Ἀποκριτικός, ἢ Μονογενὴς πρὸς Ἕλληνας, περὶ τῶν ἀπορου
μένων ἐν τῇ Καινῇ Διαθήκῃ ζητημάτων καὶ λύσεων («Makarios Magnes’ Antwort
rede, oder [sc. vielmehr]: der Einziggeborene [sc. selbst] gegen die Heiden, über 
schwierige Probleme im Neuen Testament und deren Auflösungen»; Goulet 2003 
[*635: I 41–47] plädiert für die Kurzform Μονογενὴς πρὸς Ἕλληνας als ursprüng
lichen Titel, wobei er Μονογενής im Anschluss an Corsaro 1964 [*644] als «Dis
cours d’un genre unique» verstehen möchte; wie Goulet anerkennt, geht allerdings 
u. a. aus 2,28,1 und 4,25,1 klar hervor, dass sich der Verfasser als Sprachrohr 
Christi versteht). Das Werk präsentiert sich als (wohl fiktive) Zusammenfassung 
von fünf je eintägigen Wechselreden zwischen dem IchErzähler und einem na
menlos bleibenden heidnischen Gegner (Ἕλλην), der die Begegnungen, die vor 
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BIBLIOGRAPHIE ZUM ELFTEN KAPITEL

Überblick [*1–*3]. – I. Griechischsprachige Autoren: Eusebios von Caesarea [*9–*79]; Areios und Aria
nismus, Neuarianismus, Athanasios von Alexandrien [*83–*450]; Didymos der Blinde [*455–*625]; Ma
karios Magnes [*629–*651]; Basileios von Kaisareia [*657–*766]; Gregor von Nazianz [*772–*878]; Gregor 
von Nyssa [*884–*1010]; Euagrios Pontikos [*1011–*1076]; Epiphanios von Salamis [*1082–*1115]; Apol
linarios von Laodikeia [*1121–*1151]; Nemesios von Emesa [*1156–*1204]; Kyrill von Alexandrien 
[*1210–*1285]; Diodor von Tarsos [*1289–*1350]; Theodor von Mopsuestia [*1355–*1488]; Johannes 
Chrysostomos [*1492–*1627]; Theodoret von Kyrrhos [*1633–*1783]. – II. Lateinischsprachige Autoren: 
Firmicus Maternus [*1789–*1851]; Hilarius [*1856–*1920]; Marius Victorinus [*1926–*2021]; Ambrosius 
[*2027–*2122]; Hieronymus [*2128–*2220]; Augustinus von Hippo [*2226–*3187]; Iulianus von Aeclanum 
[*3193–*3242].

Überblick

1 A. von Harnack: Lehrbuch der Dogmenge
schichte, I–III (Tübingen 41909).

2 O. Gigon: Die antike Kultur und das Christen
tum (Gütersloh 1966).

3 G. Ch. Stead: Philosophie und Theologie. I: 
Die Zeit der Alten Kirche (Stuttgart 1990) 
[Theologische Wissenschaft 14,4].

I. GRIECHISCHSPRACHIGE AUTOREN

Eusebios von Caesarea

Ausgaben, Übersetzungen

 9 Eusebius, Bishop of Caesarea on the Theopha
nia or Divine Manifestation of Our Lord and 
Saviour Jesus Christ. A Syriac Version, edited 
from an ancient manuscript recently dis
covered by S. Lee (London 1842).

10 Eusebii Pamphili, Caesareae Palaestinae epi
scopi, opera omnia quae exstant […] collegit et 
denuo recognovit J.P. Migne (Lutetiae Parisi
orum 1857) [PG 19–24]. – Gesamtausgabe, die 
aber kritischen Ansprüchen nicht genügt.

11 Eusebius: Werke. Erster Band: Über das Leben 
Constantins. Constantins Rede an die Heilige 
Versammlung. Tricennatsrede an Constantin, 
herausgegeben von I. A. Heikel (Leipzig 1902) 
[GCS 7].

12 Eusebius: Werke. Zweiter Band: Die Kirchen
geschichte, herausgegeben von E. Schwartz, 
Th. Mommsen. Erster Teil: Die Bücher I bis V  
 

(Leipzig 1903) [GCS 9,1]; Zweiter Teil: Die Bü
cher VI bis X. Über die Märtyrer in Palästina. 
Rufinus Vorrede und Einlage über Gregorius 
Thaumaturgus. Rufinus Buch X–XI (Leipzig 
1908) [GCS 9,2]; Dritter Teil: Einleitungen, 
Übersichten und Register (Leipzig 1909) [GCS 
9,3]. – Eine zweite, unveränderte Auflage ist 
1999 von F. Winkelmann im Berliner Akade
mieVerlag erschienen [GCS NF 6].

13 Eusebii Pamphili Evangelicae praeparationis 
libri XV. Ad codices manuscriptos denuo re
censuit, Anglice nunc primum reddidit, notis et 
indicibus instruxit E. H. Gifford, I–V (Oxonii 
1903).

14 Eusebius: Werke. Dritter Band, zweiter Teil: 
Die Theophanie. Die griechischen Bruchstü
cke und Übersetzung der syrischen Überliefe
rung, herausgegeben von H. Gressmann; 
zweite, bearbeitete Auflage herausgegeben von 
A. Laminski (Berlin 1904, 21991) [GCS 11,2].
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Eusebios von Caesarea 1759

15 Eusebius: Werke. Vierter Band: Gegen Marcell. 
Über die kirchliche Theologie. Die Fragmente 
Marcells, herausgegeben von E. Klostermann; 
zweite Auflage durchgesehen von G. Ch. Han
sen (Berlin 1906, 21972) [GCS 14].

16 Eusebius: Werke. Siebenter Band: Die Chronik 
des Hieronymus / Hieronymi Chronicon, her
ausgegeben und in zweiter Auflage bearbeitet 
von R. Helm (Berlin 1913, 21956) [GCS 47].

17 Eusebius: Werke. Sechster Band: Die Demons
tratio evangelica, herausgegeben von I. A. Hei
kel (Leipzig 1913) [GCS 23].

18 Urkunde 22. Brief des Euseb von Caesarea an 
seine Gemeinde über die Synode von Nicäa 
(Juni 325), in: Athanasius: Werke. Dritter 
Band, erster Teil: Urkunden zur Geschichte 
des arianischen Streites 318–328, herausgege
ben von H.G. Opitz (Berlin, Leipzig 1935) 42–
47. – Wieder in: Athanasius: Werke. Zweiter 
Band, erster Teil: Die Apologien, herausgege
ben von H.G. Opitz (Berlin 1935–1941) 28–31.

19 Eusebius: Werke. Achter Band: Die Praepara
tio evangelica, herausgegeben von K. Mras; 
zweite, bearbeitete Auflage herausgegeben von 
É. des Places. Erster Teil: Einleitung, die Bü
cher I bis X (Berlin 1954, 21982) [GCS 43,1]; 
Zweiter Teil: Die Bücher XI bis XV, Register 
(Berlin 1956, 21983) [GCS 43.2].

20 Eusèbe de Césarée: La Préparation évangélique:
 Livre I: Introduction, texte grec, traduction et 

commentaire par J. Sirinelli et É. des Places 
(Paris 1974) [SC 206].

 Livres II –III: Introduction, texte grec, traduc
tion et annotation par É. des Places (Paris 
1976) [SC 228].

 Livres IV–V,1–17: Introduction, traduction et 
annotation par O. Zink, texte grec révisé par 
É. des Places (Paris 1979) [SC 262].

 Livres V,18–36 – VI: Introduction, texte grec, 
traduction et annotation par É. des Places 
(Paris 1980) [SC 266].

 Livre VII: Introduction, traduction et annota
tion par G. Schrœder, texte grec révisé par É. 
des Places (Paris 1975) [SC 215].

 Livres VIII–X: Introduction, traduction et 
notes des livres VIII et X par G. Schrœder et É. 
des Places, du livre IX par É. des Places, texte 
grec révisé des livres VIII–X par É. des Places 
(Paris 1991) [SC 369].

 Livre XI: Introduction, traduction et commen
taire par G. Favrelle, texte grec révisé par É. 
des Places (Paris 1982) [SC 292].

 Livres XII–XIII: Introduction, texte grec, tra
duction et annotation par É. des Places (Paris 
1983) [SC 307].

 Livres XIV–XV: Introduction, texte grec, tra
duction et annotation par É. des Places (Paris 
1987) [SC 338].

21 Eusebius: Werke. Erster Band, erster Teil: 
Über das Leben des Kaisers Konstantin, her
ausgegeben von F. Winkelmann (Berlin 1975) 
[GCS 7,1].

22 Eusebius: Werke. Neunter Band: Der Jesaja
kommentar, herausgegeben von J. Ziegler 
(Berlin 1975) [GCS ohne Nr.].

23 Eusèbe de Césarée: Contre Hiéroclès. Intro
duction, traduction et notes par M. Forrat, 
texte grec établi par É. des Places (Paris 1986) 
[SC 333].

24 Eusebius von Caesarea: De vita Constantini – 
Über das Leben Konstantins, eingeleitet von 
B. Bleckmann, übersetzt und kommentiert von 
H. Schneider (Turnhout 2007) [FC 83].

25 Eusebii Epistula ad Carpianum et Canones 
I–X, in: Novum Testamentum Graece, begrün
det von E. Nestle und E. Nestle, herausgegeben 
von B. Aland, K. Aland et al. (Münster 282012) 
89*–94*.

26 Eusebius von Caesarea: Liber locorum et no
minum – Onomastikon der biblischen Ortsna
men, übersetzt und kommentiert von G. 
Röwekamp (Freiburg 2017) [FC 68].

27 Eusebius: Werke. Dritter Band, erster Teil: Das 
Onomastikon der biblischen Ortsnamen. Kri
tische Neuausgabe des griechischen Textes mit 
der lateinischen Fassung des Hieronymus, her
ausgegeben von St. Timm (Berlin, Boston 
2017) [GCS NF 24].

Sekundärliteratur

30 F. Ch. Baur: Comparatur Eusebius Caesariensis, 
historiae ecclesiae parens, cum parente historia
rum Herodoto Halicarnasseni (Tübingen 1834).

31 E. Schwartz: Zur Geschichte des Athanasius. 
Das antiochenische Synodalschreiben von 325, 
in: NAGW (1908) 305–374. – Wieder in (par
tim): Ders.: Gesammelte Schriften. III: Zur Ge
schichte des Athanasius (Berlin 1959) 169–187.

32 A. von Harnack: Die angebliche Synode von 
Antiochien im Jahre 324/5, in: SPrAW (1908) 
477–491. – Wieder in: Ders.: Kleine Schriften 
zur alten Kirche. Berliner Akademieschriften 
1908–1930 (Leipzig 1980) 1–15.

33 A. von Harnack: Die angebliche Synode von 
Antiochien im Jahre 324/5 (II), in: SPrAW 
(1909) 401–425. – Wieder in: Ders.: Kleine 
Schriften zur alten Kirche. Berliner Akade
mieschriften 1908–1930 (Leipzig 1980) 16–40.
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64 F. Winkelmann: Euseb von Kaisareia. Der 
Vater der Kirchengeschichte (Berlin 1991).

65 P. Aubin: Plotin et le christianisme. Triade Plo
tinienne et trinité chrétienne (Paris 1992).

66 Ch. Kannengiesser: Eusebius of Caesarea, Ori
genist, in: Eusebius, Christianity, and Judaism, 
edited by H. Attridge, G. Hata (Leiden, New 
York 1992) 435–466.

67 R. Leeb: Konstantin und Christus. Die Ver
christlichung der imperialen Repräsentation 
unter Konstanin dem Großen als Spiegel seiner 
Kirchenpolitik und seines Selbstverständnisses 
als christlicher Kaiser (Berlin, New York 1992).

68 J. R. Lyman: Christology and Cosmology. Mo
dels of Divine Activity in Origen, Eusebius, 
and Athanasius (Oxford 1993).

69 V. Drecoll: Die Entwicklung der Trinitätslehre 
des Basilius von Cäsarea. Sein Weg vom Ho
möusianer zum Neonizäner (Göttingen 1996).

70 H. Strutwolf: Kosmologie und Eschatologie im 
Denken des Euseb von Caesarea. Ein Beitrag 
zum Verhältnis von Platonismus und Christen
tum, in: Mousopolos Stephanos. FS Herwig 
Görgemanns, herausgegeben von M. Baum
bach, H. Köhler, A. M. Ritter (Heidelberg 
1998) 360–379.

71 H. Strutwolf: Die Trinitätstheologie und Chris
tologie des Euseb von Caesarea. Eine dogmen
geschichtliche Untersuchung seiner Plato  
nismusrezeption und Wirkungsgeschichte 
(Göttingen 1999).

72 H. Strutwolf: Interpretatio Graeca. Selbstver
ständnis und Polemik im Konflikt der Welt
anschauungen des 4. und 5. Jahrhunderts, in: 
Christen und Nichtchristen in Spätantike, Neu
zeit und Gegenwart. Internationales Kollo
quium aus Anlass des 65. Geburtstags von 

Prof. Dr. Adolf Martin Ritter, herausgegeben 
von A. DörflerDierken, W. Kinzig, M. Vinzent 
(Mandelbachtal, Cambridge 2001) 23–40.

73 M. DelCogliano: Eusebian Theologies of the 
Son as the Image of God before 341, in: JECS 
14 (2006) 459–484.

74 M. Frenschkowski: Studien zur Geschichte der 
Bibliothek von Cäsarea, in: New Testament 
Manuscripts. Their Texts and Their World, 
edit ed by Th. Kraus, T. Nicklas (Leiden, Bos
ton 2006) 53–104.

75 H. Strutwolf: ‘Philosophia christiana’. Bei
spiele christlichphilosophischer Argumenta
tion gegen die platonische Vorstellung von der 
«Ungewordenheit der Materie» in der ‹Praepa
ratio evangelica› des Euseb von Caesarea, in: 
Quaerite faciem eius semper. Dankesgabe für 
Albrecht Dihle zum 85. Geburtstag, herausge
geben von A. Jördens, H. A. Gärtner, H. Gör
gemanns, A. M. Ritter (Hamburg 2008) 
353–369.

76 H. Strutwolf: Das Konzil von Antiochien 
324/25 und sein vermeintliches Symbol – einige 
metakritische Bemerkungen, in: ZKG 122 
(2011) 301–323.

77 H. C. Brennecke, U. Heil: Nach hundert Jah
ren: Zur Diskussion um die Synode von Antio
chien 325. Eine Antwort auf Holger Strutwolf, 
in: ZKG 123 (2012) 95–113.

78 V. H. Drecoll: How Binitarian/Trinitarian was 
Eusebius?, in: Eusebius of Caesarea. Tradition 
and Innovations, edited by A. Johnson, J. M. 
Schott (Washington DC 2013) [Hellenic Stu
dies 60] 289–306.

79 A. P. Johnson: The Author of the Against 
Hiero cles: A Response to Borzi and Jones, in: 
JThS 64 (2013) 574–594.

Areios und Arianismus, Neuarianismus, Athanasios von Alexandrien

Primärliteratur

Areios

83 Athanasius: Werke. Band 3, Erster Teil, Liefe
rung 1–2: Urkunden zur Geschichte des Aria
nischen Streites 318–328, herausgegeben von 
H.G. Opitz (Berlin 1935). – Maßgebliche Aus
gabe der Briefe.

Für die ‹Thalia› ist u. a. heranzuziehen:
89 Ch. Stead: The ‹Thalia› of Arius and the Testi

mony of Athanasius, in: JThS 29 (1978) 20–52. 
– Wieder in: Stead 1985 [*224: Kap. X].

90 Ch. Kannengiesser: Les ‘Blasphèmes d’Arius’. 
(Athanase d’Alexandrie, De synodis 15): Un 
écrit néoarien, in: Mémorial AndréJean 
Festugière. Antiquité païenne et chrétienne, 
publié par E. Lucchesi, H. D. Saffrey (Genève 
1984) 143–151.

91 K. Metzler: Ein Beitrag zur Rekonstruktion 
der ‹Thalia› des Arius (mit einer Neuedition 
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 wichtiger Bezeugungen bei Athanasius), in: 
Ariana et Athanasiana. Studien zur Überliefe
rung und zu philologischen Problemen der 
Werke des Athanasius von Alexandrien, her
ausgegeben von K. Metzler, F. Simon (Opladen 
1991) 11–45.

Asterios

97 Asterius von Kappadokien. Die theologi
schen Fragmente. Einleitung, kritischer Text, 
Übersetzung und Kommentar von M. Vinzent 
(Leiden et al. 1993). – Ausgabe der Fragmente 
mit deutscher Übersetzung und Kommentar.

Aëtios 

‹Syntagmation›

103 L. R. Wickham: The ‹Syntagmation› of Aetius 
the Anomean, in: JThS 19 (1968) 532–569.

104 T. A. Kopecek: A History of NeoArianism, I 
(Cambridge MA 1979) 225–297. – Überset
zung und Kommentar.

105 PseudoBasilius: Adversus Eunomium IV–V. 
Einleitung, Übersetzung und Kommentar 
von F. X. Risch (Leiden, New York 1992) 
[VChr Suppl. 16]. – Zitate und Anspielungen.

Eunomios

111 Eunomius: The Extant Works. Text and trans
lation by R. P. Vaggione (Oxford 1987) 
[OECS]. – Einleitung, kritische Edition (mit 
Ausnahme der ‹Apologia apologiae›), engli
sche Übersetzung, Anmerkungen.

‹Apologie›

117 Basile de Césarée: Contre Eunome suivi de 
Eunome, Apologie. Introduction, traduction 
et notes de B. Sesboüé, avec la collaboration 
pour le texte et l’introduction critiques de 
G.M. de Durand et L. Doutreleau, I–II 
(Paris 1982–1983) [SC 299, 305]. – Hier: II 
177–299 (Einleitung, kritische Edition, fran
zösische Übersetzung, Anmerkungen).

118 PseudoBasilius: Adversus Eunomium IV–V. 
Einleitung, Übersetzung und Kommentar 
von F. X. Risch (Leiden, New York 1992) 
[VChr Suppl. 16].

‹Apologia apologiae›

124 Gregorius Nyssenus: Contra Eunomium libri, 
edidit W. Jaeger, I–II (Leiden 1960) [GNO I–
II]. – Kritische Edition.

125 Gregor von Nyssa: Contra Eunomium I 
1–146, eingeleitet, übersetzt und kommentiert 
von J.A. Röder (Frankfurt a. M. 1993).

126 Gregorio di Nissa: Teologia trinitaria. Contro 
Eunomio, Confutazione della professione di 
fede di Eunomio. Introduzione, traduzione, 
note e apparati di C. Moreschini (Mailand 
1994). – Einleitung, italienische Übersetzung, 
Anmerkungen zu Gregor von Nyssas ‹Contra 
Eunomium› und der ‹Refutatio confessionis 
Eunomii›.

127 B. Pottier: Dieu et le Christ selon Grégoire de 
Nysse. Étude systématique du ‹Contre Eu
nome› avec traduction inédite des extraits 
d’Eunome (Namur 1994) – Französische 
Übersetzung: 463–498.

128 Gregory of Nyssa: Contra Eunomium II. An 
English Version with Supporting Studies, 
edit ed by L. Karfiková, S. Douglass, J. Zach
huber (Leiden, Boston 2007) [VChr Suppl. 82].

129 Gregory of Nyssa: Contra Eunomium III. An 
English Translation with Commentary and Sup
porting Studies, edited by J. Leemans, M. Cas
sin (Leiden, Boston 2014) [VChr Suppl. 124].

130 Grégoire de Nysse: Réfutation de la profes
sion de foi d’Eunome. Texte grec de W. Jaeger 
(GNO II), introduction et notes de R. Win
ling, traduction de M. van Parys. Précédée de 
la Profession de foi d’Eunome. Texte grec de 
R. P. Vaggione, introduction, traduction et 
notes de R. Winling (Paris 2016) [SC 584].

Athanasios

133 Werkausgaben: PG 25–28. – Unzuverlässig. 
Eine kritische Gesamtedition erscheint unter 
dem Titel «Athanasius, Werke» seit 1934, her
ausgegeben im Auftrag der Kirchenväter
Kommission der Preußischen Akademie der 
Wissenschaften, fortgeführt von der Patristi
schen Arbeitsstelle Bochum der Nordrhein
Westfälischen Akademie der Wissenschaften 
und der Künste (Erster Band) bzw. im Auftrag 
der BerlinBrandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften (Zweiter und Dritter Band) im 
Verlag de Gruyter (Berlin, New York). 
Einzelheiten zu dieser Edition, eine Online
Bibliographie und weitere Texte sind auf der 
Webseite der Arbeitsstelle Erlangen zugäng
lich: http://www.athanasius.theologie.uni 
erlangen.de/ (Stand: Juli 2018).

Neuere Ausgaben und Übersetzungen einzel
ner Schriften: CPG 2090–2165 sowie bei Leemans 
2000 [*382], Heil 22002 [*401], Kannengiesser 
2004 [*421: II 713f.].
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Eine Gesamtübersetzung liegt nicht vor.
Auswahlübersetzungen:
134 Select Works and Letters of Athanasius, 

 Bishop of Alexandria, edited, with prolego
mena, indices, and tables, by A. Robertson 
(Oxford, New York 1892). – Zahlreiche Nach
drucke, auch auf verschiedenen Websites on
line verfügbar.

135 A. Stegmann: Des Heiligen Athanasius ausge
wählte Schriften, I–II (Kempten, München 
1913–1917) [BKV, Reihe 1, Band 13, 31]. – Ent
hält: ‹Vier Reden gegen die Arianer›, ‹Vier 
Briefe an Serapion›, ‹Brief an Epiktet›, ‹Schrif
ten gegen die Heiden›, ‹Über die Menschwer
dung›, ‹Leben des heiligen Anonius›.

Neuere Ausgaben/Übersetzungen/Kommen
tare von ‹Gegen die Hellenen›, ‹Über die Mensch
werdung des Logos›, ‹Gegen die Arianer›, ‹Vita 
Antonii› (in Auswahl):

‹Gegen die Hellenen› und ‹Über die Mensch
werdung des Logos›

141 Sancti Athanasii Archiepiscopi Alexandriae 
Contra Gentes. Introduzione, testo critico, 
traduzione a cura di L. Leone (Napoli 1965). – 
Einleitung, kritischer Text, italienische Über
setzung, Anmerkungen.

142 Athanasius: Contra gentes and De incarna
tione, edited and translated by R. W. Thom
son (Oxford 1971). – Einleitung, kritischer 
Text, englische Übersetzung, Anmerkungen.

143 Athanase d’Alexandrie: Contre les païens. 
Texte grec, introduction, traduction et notes 
par P. T. Camelot (Paris 31983) [SC 18bis]. – 
Einleitung, Text (nach PL und Leone), fran
zösische Übersetzung, Anmerkungen.

144 Athanasius: Contra Gentes. Introduction, 
translation and commentary by E. P. Meijering 
(Leiden 1984).

145 Athanasius: De Incarnatione Verbi. Einlei
tung, Übersetzung, Kommentar von E. P. 
Meijering (Amsterdam 1989).

146 Athanase d’Alexandrie: Sur l’incarnation du 
verbe. Texte critique, traduction, notes et 
index par Ch. Kannengiesser (Paris 22000) 
[SC 199]. – Einleitung, kritischer Text, fran
zösische Übersetzung, Anmerkungen.

‹Reden gegen die Arianer›

152 Athanasius: Die dritte Rede gegen die Aria
ner. Einleitung, Übersetzung, Kommentar 
von E. P. Meijering, I–III (Amsterdam 1996–
1998).

153 Athanase: Les trois discours contre les ariens. 
Traduction et notes par A. Rousseau (Bru
xelles 2004).

154 Athanasius: Zwei Schriften gegen die Aria
ner. Verteidigungsschrift gegen die Arianer/
Geschichte der Arianer, eingeleitet, übersetzt 
und kommentiert von W. Portmann (Stuttgart 
2006).

‹Vita Antonii›

160 Athanasius: The Life of Antony and the Let
ter to Marcellinus. Translation and introduc
tion by R. C. Gregg (New York 1980). 

161 Athanase d’Alexandrie: Vie d’Antoine. Intro
duction, texte critique, traduction, notes et 
index par G. J. M. Bartelink (Paris 1994) [SC 
400].

162 Early Christian Lives. Life of Antony by 
Athanasius, Life of Paul of Thebes by Jerome, 
Life of Hilarion by Jerome, Life of Malchus 
by Jerome, Life of Martin of Tours by Sulpi
cius Severus, Life of Benedict by Gregory the 
Great, translated, edited and with Introduc
tions by C. White (London 1998).

163 The Life of Antony by Athanasius of Alexan
dria, translated by T. Vivian, A. N. Athanas
sakis (Kalamazoo MI 2003). – Enthält auch 
eine Übersetzung der koptischen Version und 
weiterer Schriften zu Antonios.

Neueste Ausgaben anderer Schriften (nach 
CPG Suppl. erschienen)

169 Athanasius von Alexandrien: De sententia 
Dionysii. Einleitung, Übersetzung und Kom
mentar von U. Heil (Berlin, New York 1999) 
[PTS 52].

170 Athanasius von Alexandrien: Epistula ad 
Afros. Einleitung, Kommentar und Überset
zung von A. von Stockhausen (Berlin 2002) 
[PTS 56].

171 Athanase d’Alexandrie: Lettre sur les sy
nodes. Texte critique de H. G. Opitz (Athana
sius Werke II, 1). Synodale d’Ancyre. Basile 
d’Ancyre: Traité sur la foi. Introduction, 
texte, traduction, notes et index de A. Martin 
et X. Morales (Paris 2013) [SC 563].

Dubia et Spuria

Vgl. CPG 2171–2309.
Zu weiteren arianischen Texten vgl. CPG 2075, 

2080–2085, 2137. 
Zu lateinischen arianischen (homöischen) und 

antiarianischen Schriften vgl. u. a. CPL 3 Nr. 95f., 
105f., 112f., 120, 364, 366, 404, 434f., 462, 473, 680–
708, 748a, 799, 806–808, 848, 990, 1015, 1898d.
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Sekundärliteratur

Einleitung

Grundlegendes

181 A New Eusebius. Documents Illustrating the 
History of the Church to AD 337, edited by J. 
Stevenson, revised with additional documents 
by W. H. C. Frend (London 1987). – Zahlrei
che Nachdrucke.

182 Creeds, Councils and Controversies. Docu
ments Illustrating the History of the Church 
AD 337–461, edited by J. Stevenson, revised 
with additional documents by W. H. C. Frend 
(London 1989). – Zahlreiche Nachdrucke.

183 Dieu peutil avoir un fils? Le débat trinitaire 
du IVe siècle. Introduction et commentaires 
par B. Sesboüé, textes traduits par B. Ses
boüé, B. Meunier (Paris 1993).

184 Alte Kirche, ausgewählt, übersetzt und kom
mentiert von A. M. Ritter (NeukirchenVluyn 
102012) [Kirchen und Theologiegeschichte in 
Quellen 1].

185 Wolfram Kinzig: Faith in Formulae. A Col
lection of Early Christian Creeds and Creed
related Texts, I–IV (Oxford 2017) [OECT].

Neuere Gesamtdarstellungen der trinitari
schen Streitigkeiten des 4. Jahrhunderts

190 M. Simonetti: La crisi ariana nel IV secolo 
(Rom 1975) [StudEphAug 11].

191 A. M. Ritter: Arianismus, in: TRE 3 (1978) 
692–719.

192 T. A. Kopecek: A History of NeoArianism, 
I–II (Cambridge MA 1979).

193 F. M. Young: From Nicaea to Chalcedon. A 
Guide to the Literature and its Background 
(London 1983).

194 K. Beyschlag: Der Arianische Streit, in: 
Grundriß der Dogmengeschichte. I: Gott und 
Welt (Darmstadt 21988) 254–308.

195 R. P. C. Hanson: The Search for the Christian 
Doctrine of God: The Arian Controversy 
318–381 (Edinburgh 1988).

196 R. Lorenz: Das vierte Jahrhundert (der 
Osten) (Göttingen 1992) [Die Kirche in ihrer 
Geschichte C2].

197 R. D. Williams: Arius, Arianismus, in: Lexi
kon für Theologie und Kirche 1 (Freiburg, 
Basel 31993) 981–989.

198 Das Entstehen der einen Christenheit (250–
430), herausgegeben von Ch. Piétri, L. Piétri 
(Freiburg 1996) [Die Geschichte des Chris
tentums 2].

199 Ch. Piétri, Chr. Markschies: Theologische 
Diskussionen zur Zeit Konstantins: Arius, 
der ‘arianische Streit’ und das Konzil von 
Nizäa, die nachnizänischen Auseinanderset
zungen bis 337, in: Piétri, Piétri 1996 [*198: 
271–344].

200 Ch. Piétri: Vom homöischen Arianismus zur 
neunizänischen Orthodoxie (361–385), in: 
 Piétri, Piétri 1996 [*198: 417–461].

201 H. Ch. Brennecke: Arius/Arianismus, in: Re
ligion in Geschichte und Gegenwart 1 (Tü
bingen 41998) 738–743.

202 E. Dassmann: Kirchengeschichte. II/2: Theo
logie und innerkirchliches Leben bis zum 
Ausgang der Spätantike (Stuttgart 1999). – 
29–71: Nizäa (325) und Konstantinopel (381).

203 H. Chadwick: The Church in Ancient Society. 
From Galilee to Gregory the Great (Oxford 
2001) [Oxford History of the Christian 
Church] 226–294, 415–432. 

204 A. M. Ritter: Trinität, I. Alte Kirche, in: TRE 
34 (2002) 91–99.

205 H. Chadwick: East and West. The Making of a 
Rift in the Church. From Apostolic Times until 
the Council of Florence (Oxford 2003) [Oxford 
History of the Christian Church] 13–26.

206 S. Hausammann: Alte Kirche. III: Gottes Drei
heit – des Menschen Freiheit. Zur Geschichte 
und Theologie im 4./5. Jahrhundert (Neukir
chenVluyn 2003). – 1–154: Die Ausbildung der 
Trinitätslehre als Dreiheit in Einheit.

207 L. Ayres: Nicaea and its Legacy. An Approach 
to FourthCentury Trinitarian Theology (Ox
ford 2004).

208 J. Behr: The Formation of Christian Theology. 
II: The Nicene Faith (Crestwood NY 2004).

209 K. Anatolios: Retrieving Nicaea. The Deve
lopment and Meaning of Trinitarian Doctrine 
(Grand Rapids MI 2011).

210 A. M. Ritter: Dogma und Lehre in der Alten 
Kirche, in: Die christlichen Lehrentwicklun
gen bis zum Ende des Spätmittelalters, neu 
herausgegeben von C. Andresen, E. Mühlen
berg, A. M. Ritter, M. A. Schmidt, K. Wessel 
(Göttingen 2011) 99–288. – Hier: 144–224.

Wichtige neuere Einzeluntersuchungen und 
Sammelbände

215 E. P. Meijering: Wie platonisierten Christen? 
Zur Grenzziehung zwischen Platonismus, 
kirchlichem Credo und patristischer Theolo
gie, in: VChr 28 (1974) 15–28. – Wieder in: 
Meijering 1975 [*216: 133–146].
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216 E. P. Meijering: God Being History. Studies 
in Patristic Philosophy (Amsterdam 1975).

217 G. Ch. Stead: Divine Substance (Oxford 1977).
218 Scolies ariennes sur le concile d’Aquilée. In

troduction, texte latin, traduction et notes par 
R. Gryson (Paris 1980) [SC 267].

219 J. M. Rist: Basil’s ‘Neoplatonism’. Its Back
ground and Nature, in: Basil of Caesarea. 
Christian, Humanist, Ascetic. A Sixteen
Hundredth Anniversary Symposium, I, edited 
by P. J. Fedwick (Toronto 1981) 137–220. – 
Wieder in: Ders.: Platonism and its Christian 
Heritage (London 1985) [CSS 221] Kap. XII.

220 Scripta Arriana Latina. I: Collectio Veronen
sis, Scholia in Concilium Aquileiense, Frag
menta in Lucam rescripta, Fragmenta 
theologica rescripta, cura et studio R. Gryson 
(Turnholti 1982) [CCSL 87].

221 H. Ch. Brennecke: Hilarius von Poitiers und 
die Bischofsopposition gegen Konstantius II. 
Untersuchungen zur dritten Phase des ariani
schen Streites (337–361) (Berlin, New York 
1984) [PTS 26].

222 W.D. Hauschild: Geist/Heiliger Geist/Geis
tesgaben, IV. Dogmengeschichtlich, in: TRE 
12 (1984) 196–217.

223 Arianism. Historical and Theological Re
assessments. Papers from The Ninth Interna
tional Conference on Patristic Studies 
(September 5–10, 1983, Oxford, England), 
edited by R. C. Gregg (Cambridge MA 1985).

224 G. Ch. Stead: Substance and Illusion in the 
Christian Fathers (London 1985) [CSS 224].

225 W. A. Löhr: Die Entstehung der homöischen 
und homöusianischen Kirchenparteien – Stu
dien zur Synodalgeschichte des 4. Jahrhun
derts (Bonn 1986).

226 J. T. Lienhard: The Arian Controversy. Some 
Categories Reconsidered, in: Theological 
Studies 48 (1987) 415–437.

227 A. M. Ritter: Konstantinopel (Ökumenische 
Synoden I), in: TRE 19 (1990) 518–524.

228 A. Grillmeier: Arius und der Arianismus, in: 
Jesus der Christus im Glauben der Kirche. I: 
Von der Apostolischen Zeit bis zum Konzil 
von Chalcedon (451) (Freiburg 31990; Sonder
ausgabe 2004) 356–385.

229 H. Ch. Brennecke: Lucian von Antiochien, in: 
TRE 21 (1991) 474–479.

230 M. R. Barnes, D. H. Williams: Arianism after 
Arius. Essays on the Development of the 
Fourth Century Trinitarian Conflicts (Edin
burgh 1993).

231 H. Ch. Brennecke: Lukian von Antiochien in 
der Geschichte des Arianischen Streites, in: 
Logos. FS Luise Abramowski, herausgegeben 
von H. Ch. Brennecke, E. L. Grasmück, Ch. 
Markschies (Berlin, New York 1993) 170–192. 
– Wieder in: Ders.: Ecclesia est in re publica. 
Studien zur Kirchen und Theologiege
schichte im Kontext des Imperium Roma
num, herausgegeben von U. Heil, A. von 
Stockhausen, J. Ulrich (Berlin, New York 
2007) 103–123.

232 H. Ch. Brennecke: Homéens, in: DHGE 24 
(Paris 1993) 932–960.

233 R. Lyman: A Topography of Heresy: Mapping 
the Rhetorical Creation of Arianism, in: Bar
nes, Williams 1993 [*231: 45–62].

234 M. Wiles: Attitudes to Arius in the Arian 
Controversy, in: Barnes, Williams 1993 [*231: 
31–43].

235 H. Ch. Brennecke: Nicäa (Ökumenische Syn
oden), I. Ökumenische Synode von 325, in: 
TRE 24 (1994) 429–441.

236 W.D. Hauschild: NicänoKonstantinopolita
nisches Glaubensbekenntnis, in: TRE 24 
(1994) 444–456.
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liche Werke der KirchenVäter 19–26]. – Ein
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chiepiscopi opera omnia quae exstant […] ac
curante et denuo recognoscente J.P. Migne, 
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lano 2013) [Letture cristiane del primo mil
lennio 49].

Sekundärliteratur

688 P. Maran: Vita Sancti Basilii, in: Opera S. Ba
silii, III (Paris 1730). – Wieder in: PG 29, V–
CLXXVII.

689 K. Gronau: Poseidonios und die jüdisch
christliche Genesisexegese (Leipzig 1914). – 
Als Materialsammlung immer noch wertvoll.

690 Y. Courtonne: Saint Basile et l’hellénisme. 
Étude sur la rencontre de la pensée chrétienne 
avec la sagesse antique dans l’‹Hexaméron› de 
Basile le Grand (Paris 1934).

691 S. Giet: Les idées et l’action sociales de Saint 
Basile (Paris 1941).

692 D. Amand: L’ascèse monastique de saint Ba
sile (Tournai 1949).

693 L. Vischer: Basilius der Große. Untersuchun
gen zu einem Kirchenvater des 4. Jahrhun
derts (Basel 1953).

694 J. Gribomont: Histoire du texte des Ascé
tiques de S. Basile (Louvain 1953).

695 H. Dörries: De Spiritu Sancto. Der Beitrag 
des Basilius zum Abschluss des trinitarischen 
Dogmas (Göttingen 1956) [AAWG, 3. Folge, 
Nr. 39].

696 G. L. Prestige: St. Basil the Great and Apolli
naris of Laodicea (London 1956).

697 H. de Riedmatten: La correspondance entre 
Basile de Césarée et Apollinaire de Laodicée, 
in: JThS 7 (1956) 199–210; 8 (1957) 53–70.

698 J. Gribomont: Les Règles Morales de Saint 
Basile et le Nouveau Testament, in: StPatr 2 
(1957) [TU 64] 416–426.

699 J. F. Callahan: Greek Philosophy and the 
Cappadocian Cosmology, in: Dumbarton 
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(Grégoire de Nazianze). Texte établi et tra
duit par P. Waltz (Paris 1944, 21960).

777 Gregorii Nazianzeni: Σύγκρισις βίων. Carmen 
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789 Grégoire de Nazianze: Discours 4–5 contre 
Julien. Introduction, texte critique, traduction 
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792 Grégoire de Nazianze: Discours 32–37. Intro
duction, texte critique et notes par C. Mores
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793 Grégoire de Nazianze: Discours 38–41. Intro
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chini, traduction par P. Gallay (Paris 1990) 
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794 Grégoire de Nazianze: Discours 42–43. Intro
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798 St Gregory of Nazianzus: Poemata Arcana, 
edited with a textual introduction by C. Mo
reschini, introduction, translation and com
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[Oxford Theological Monographs].

799 Gregory of Nazianzus: Autobiographical 
Poems, translated and edited by C. White 
(Cambridge 1996) [Cambridge Medieval 
Classics 6].

800 Gregor von Nazianz: De humana natura (c. 
1,2,14). Text, Übersetzung und Kommentar 
von K. Domiter (Frankfurt a. M. et al. 1999) 
[Patrologia. Beiträge zum Studium der Kir
chenväter 6].

801 Gregor von Nazianz: Über Vorsehung. Περὶ 
προνοίας, herausgegeben, übersetzt und kom
mentiert von A. Schwab (Tübingen 2009) 
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802 Th. Kuhn: Schweigen in Versen. Text, Über
setzung und Studien zu den Schweigegedichten 
Gregors von Nazianz (II,1,34A/B) (Berlin, 
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Übersetzungen

807 Ausgewählte Schriften des hl. Gregor von 
Nazianz […] übersetzt von J. Röhm, I–II 
(Kempten 1874–1877) [BKV]. – Übersetzung 
von 25 der 45 Reden in von der Überlieferung 
abweichender Reihenfolge.
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Reden […] übersetzt und mit Einleitung und 
Anmerkungen versehen von P. Haeuser, I 
(München 1928) [BKV, Reihe 1, Band 59]. – 
Übersetzung der Reden 1–20; ohne Fortset
zung.

809 Gregor von Nazianz: Macht des Mysteriums. 
6 geistliche Reden an den Hochtagen der Kir
che, eingeleitet und übersetzt von T. Michels 
(Düsseldorf 1956). – Reden 1, 38–39, 41, 
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810 Gregor von Nazianz: Orationes theologicae – 
Theologische Reden, übersetzt und eingelei
tet von H. J. Sieben (Freiburg, Basel 1996) 
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819 J. R. Asmus: Gregorius von Nazianz und sein 
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890 Grégoire de Nysse: Traité de la virginité. In
troduction, texte critique, traduction, com
mentaire et index de M. Aubineau (Paris 
1966) [SC 119].

891 Grégoire de Nysse: La vie de Moïse ou traité 
de la perfection en matière de vertu. Intro
duction, texte critique et traduction de J. Da
niélou (Paris 31968) [SC 1].

892 Grégoire de Nysse: Vie de sainte Macrine. In
troduction, texte critique, traduction, notes et 
index par P. Maraval (Paris 1971) [SC 178].

893 Gregor von Nyssa: Die große katechetische 
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Euagrios Pontikos 1789

Euagrios Pontikos

Primärliteratur
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Moine. Édition critique, traduction, commen
taire et introduction par A. Guillaumont, C. 
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1015 Evagrios Pontikos: Briefe aus der Wüste, ein
geleitet, übersetzt und kommentiert von G. 
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Epiphanios von Salamis 1791
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geben von M. Bergermann, Chr.F. Collatz, 
mit einem Geleitwort von Chr. Markschies, 
Teilband I/1 und I/2 (Berlin, Boston 2013); 
Epiphanius, IV: Register zu den Bänden 1–3, 
bearbeitet von C.F. Collatz, A. Rattmann 
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1960) [The Fathers of the Church 33, 41].

1543 T. Halton: In Praise of Saint Paul by John 
Chrysostom (Washington 1963). 

1544 St. John Chrysostom: Baptismal Instruc
tions, translated and annotated by P. W. 
Harkins (Westminster 1963) [AChW 31]. 

1545 Saint John Chrysostom: Discourses Against 
Judaizing Christians, translated by P. W. 
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West in Late Antiquity. Invasion, Settle
ment, Ethnogenesis and Conflicts of Reli
gion, edited by J. H. W. G. Liebeschuetz 
(Leiden, Boston 2015) [Impact of Empire 
20] 389–407.

1780 J. J. O’Keefe: Theodoret’s Unique Contribu
tion to the Antiochene Exegetical Tradition. 
Questioning Traditional Scholarly Catego
ries, in: The Harp of Prophecy. Early Chris
tian Interpretation of the Psalms, edited by 
B. E. Daley, P. R. Kolbet (Notre Dame IA 
2015) [Christianity and Judaism in Antiq
uity 20] 191–203.

1781  A. M. Schor: The Letters of Theodoret of 
Cyrrhus: Personal Collections, MultiAuthor 
Archives and Historical Interpretation, in: 
Collecting Early Christian Letters. From the 
Apostle Paul to Late Antiquity, edited by B. 
Neil, P. Allen (Cambridge 2015) 154–172.

1782 V. Vranic: The Constancy and Development 
in the Christology of Theodoret of Cyrrhus 
(Leiden, Boston 2015) [VChr Suppl. 129].

1783  Ch. Riedweg, W. Kinzig: Allgemeine Einlei
tung, in: Riedweg 2016 [*1226: XI– 
CCXXIX].
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Bibliographie zum elften Kapitel1816

II. LATEINISCHSPRACHIGE AUTOREN

Firmicus Maternus

Primärliteratur

Ausgaben

1789  Iulii Firmici Materni Matheseos Libri VIII, 
ediderunt W. Kroll et F. Skutsch, fasciculus 
prior, libros IV priores et Quinti prooemium 
continens (Lipsiae 1897) [BT].

1790 Iuli Firmici Materni V. C. De errore profa
narum religionum, edidit K. Ziegler (Lip
siae 1907) [BT].

1791  Iulii Firmici Materni Matheseos Libri VIII, 
ediderunt W. Kroll et F. Skutsch in operis so
cietatem assumpto K. Ziegler, fasciculus 
alter, libros IV posteriores cum praefatione 
et indicibus continens (Lipsiae 1913; ND 
Stutgardiae 1968) [BT].

1792 Iuli Firmici Materni De errore profanarum 
religionum. Introduzione e commento a cura 
di A. Pastorino (Firenze 1956).

1793 Firmicus Maternus: L’erreur des religions 
païennes. Texte établi et traduit par R. 
Turcan (Paris 1982) [CUF].

1794 Firmicus Maternus: Mathesis. Texte établi et 
traduit par P. Monat, I–VI (Paris 1992–1997) 
[CUF].

Übersetzungen

1800 Julii Firmici Materni matheseos libri VIII, 
verdeutscht von H. Thorsonn (Königsberg 
1927).

1801 Julius Firmicus Maternus: De errore profa
narum religionum. Traduction nouvelle avec 
texte et commentaire par G. Heuten (Bru
xelles 1938) [Travaux de la faculté de philoso 
phie et lettres de l’université de Bruxelles 8]. 

1802 Iulius Firmicus Maternus, Senator: Vom Irr
tum der heidnischen Religionen, übertragen 
und erläutert von K. Ziegler (München 
1953) [Das Wort der Antike 3].

1803 Firmicus Maternus: The Error of the Pagan 
Religions, translated and annotated by C. A. 
Forbes (New York 1970).

1804  Firmicus Maternus: Ancient Astrology, The
ory and Practice. Matheseos Libri VIII, 
translated by J. R. Bram (Park Ridge 1975).

1805 Firmico Materno: L’errore delle religioni pa
gane. Introduzione, traduzione e note di E. 
Sanzi (Roma 2006).

1806 Julius Firmicus Maternus: Die acht Bücher 
des Wissens, Matheseos Libri VIII, ver
deutscht von H. Thorsonn, eingeleitet und 
kommentiert von R. Stiehle (Tübingen 
2008). – Thorsonn schuf seine 1927 erstmals 
publizierte Übersetzung [*1800] «nicht für 
Philologen, sondern für die Bedürfnisse der 
Astrologen»; sie wurde für diese Edition 
überarbeitet. 

Für eine französische Übersetzung der ‹Mathe
sis› siehe Monat 1992 [*1794].

Für eine französische Übersetzung von ‹De er
rore profanarum religionum› siehe Turcan 1982 
[*1793].

Sekundärliteratur

Allgemein

1812 C. H. Moore: Julius Firmicus Maternus, der 
Heide und der Christ (München 1897).

1813 F. Boll: Iulius Firmicus Maternus, in: RE VI 
2 (1909) 2365–2379.

1814  F. Groehl: De syntaxi Firmiciana (Vratisla
viae 1918).

1815 P. Hadot: Firmicus Maternus, in: Diction
naire de spiritualité 5 (Paris 1964) 384–388.

1816  K. Ziegler: Firmicus Maternus, in: RAC 7 
(1969) 946–959.

1817  A. Wlosok: Firmicus Maternus, in: Hand
buch der lateinischen Literatur der Antike. 
V: Restauration und Erneuerung: Die latei
nische Literatur von 284–374 n. Chr., her
ausgegeben von R. Herzog (München 1989) 
[HdbA VIII, 5] 84–93.

‹Mathesis›

1823 L. Thorndike: A History of Magic and Expe
rimental Science, I (New York, London 
1923) 525–538.
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Hilarius 1817

1824 G. Blaskó: Grundlinien der astrologischen 
Weltanschauung nach der Mathesis des Fir
micus Maternus (Diss. Innsbruck 1956).

1825 P. Monat: Astrologie et pouvoir. Les subtili
tés de Firmicus Maternus, in: Pouvoir, divi
nation, prédestination dans le monde 
antique, sous la direction de E. Smadja, E. 
Geny (Besançon 1999) 133–136.

1826 J. Halbronn: Comparaison du «Tétrabible» 
attribué à Ptolémée et la «Mathesis» de Fir
micus Maternus, in: Homo mathematicus. 
Actas del congreso internacional sobre As
trólogos griegos y romanos (Benalmádena, 
8–10 de Octubre de 2001), editado por A. 
Pérez Jiménes, R. Cabarello (Málaga 2002) 
143–154.

‹De errore profanarum religionum›

1830 Th. Friedrich: In Iulii Firmici Materni de er
rore profanarum religionum libellum quaes
tiones (Bonnae 1905).

1831 F. Skutsch: Firmicus de errore profanarum 
religionum, in: RhM 60 (1905) 262–272.

1832 K. Hoheisel: Das Urteil über die nichtchrist
lichen Religionen im Traktat ‹De errore pro
fanarum religionum› des Iulius Firmicus 
Maternus (Bonn 1972).

1833 R. Turcan: Mithras Platonicus. Recherches 
sur l’hellénisation philosophique de Mithra 
(Leiden 1975).

1834 M. L. Annecchino: La polemica nel «De er
rore profanarum religionum» di Firmico 
Materno, in: Temi e forme della polemica in 
età cristiana (III–V secolo), a cura di M. 
Marin, M. Veronese (Bari 2012) 341–358.

Biographie

1839 A. Quacquarelli: La sicilianità di Firmico 
Materno, i suoi Matheseos libri e la cultura 
cristiana delle scienze nel IV secolo, in: Il 
cristianesimo in Sicilia dalle origini a Gre
gorio Magno. Atti del Convegno di studi, 
Caltanissetta, 28–29 ottobre 1985, a cura di 
V. Messana, S. Pricoco (Caltanissetta 1987) 
127–167.

Spezielle Probleme

1845 K. Ziegler: Zur neuplatonischen Theologie, 
in: Archiv für Religionswissenschaft 13 
(1910) 247–269.

1846 W. Spiegelberg: Das IsisMysterium bei Fir
micus Maternus, in: Archiv für Religions
wissenschaft 19 (1918) 194–195.

1847 P. Henry: Plotin et l’Occident, Firmicus Ma
ternus, Marius Victorinus, saint Augustin et 
Macrobe (Louvain 1934).

1848 J. Pépin: Mythe et Allégorie. Les origines 
grecques et les contestations judéochré
tiennes (Paris 1958). – Nouvelle édition, 
revue et augmentée (Paris 1976).

1849 J.M. Vermander: Un arien d’Occident mé
connu: Firmicus Maternus, in: BLE 81 
(1980) 3–16.

1850 S. Gersh: Excursus E. Firmicus Maternus’ 
‹Mathesis›, in: Ders.: Middle Platonism and 
Neoplatonism. The Latin Tradition (Notre 
Dame IA 1986) [Publications in Medieval 
Studies 23] II 729–736.

1851 F. Chapot: Prière et sentiment religieux chez 
Firmicus Maternus, in: REAug 47 (2001) 
63–83.

Hilarius

Primärliteratur

Werke

1856 Sancti Hilarii Pictaviensis episcopi opera 
omnia, juxta editionem monachorum ordinis 
Sancti Benedicti e congregatione S. Mauri et 
omnes alias inter se collatas, reproducta, 
emendata, singulariter aucta (Lutetiae Pari

siorum 1844–1845) [PL 9–10]. – Gesamtaus
gabe seiner Werke; veraltet. 

1857 S. Hilarii episcopi Pictaviensis Tractatus 
super psalmos, recensuit et commentario 
critico instruxit A. Zingerle (Pragae et al. 
1891) [CSEL 22]. – Die Edition ist nicht zu
verlässig.

1858 Hilarii episcopi Pictaviensis opera. Pars 
quarta: Tractatus mysteriorum, Collectanae 
antiariana Parisina (Fragmenta historica) 
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Bibliographie zum elften Kapitel1818

  cum appendice (Liber I ad Constantium), 
Liber ad Constantium imperatorem (Liber II 
ad Constantium), Hymni, Fragmenta minora, 
Spuria, recensuit, commentario critico instru
xit, preafatus est indicesque adiecit A. Feder 
(Vindobonae, Lipsiae 1916) [CSEL 65]. 

1859 Patrologiae cursus completus, Series Latina, 
Supplementum I, accurante A. Hamman 
(Paris 1958). – Ergänzungen und Nachträge: 
241–286.

1860 Sancti Hilarii Pictaviensis episcopi De Tri
nitate libri XII. Cura et studio P. Smulders, 
I–II (Turnholti 1979–1980) [CCSL 62, 62A]. 

1861 Sancti Hilarii Pictaviensis episcopi Tractatus 
super Psalmos, Instructio Psalmorum, In 
Psalmos. Cura et studio J. Doignon, R. De
meulenaere, I–III (Turnholti 1997–2009) 
[CCSL 61, 61A, 61B].

Übersetzungen

1867 Des Heiligen Bischofs Hilarius von Poitiers 
Zwölf Bücher über die Dreieinigkeit, aus 
dem Lateinischen übersetzt und mit Einlei
tung versehen von A. Antweiler, I–II (Mün
chen 1933–1934) [BKV, Reihe 2, Band 5–6]. 
– ‹De trinitate› in deutscher Übersetzung; 
diese Ausgabe und weitere Texte sind auch 
im Internet einsehbar: http://www.unifr.ch/
bkv/ (Stand: Juli 2018).

1868 Hilaire de Poitiers in der Reihe Sources 
chrétiennes (zweisprachige Ausgaben [lat.
franz.] mit z. T. vorzüglichem Text und Kom
mentar):

  SC 19: Traité des mystères. Texte établi et 
traduit avec introduction et notes par J.P. 
Brisson (Paris 1947, 21967).

  SC 254, 258: Sur Matthieu. Introduction, 
texte critique, traduction et notes par J. Doi
gnon, I–II (Paris 1978–1979).

  SC 334: Contre Constance. Introduction, 
texte critique, traduction, notes et index par 
A. Rocher (Paris 1987).

  SC 344, 347: Commentaire sur le Psaume 
118. Introduction, texte critique, traduction 
et notes par M. Milhau, I–II (Paris 1988).

  SC 443, 448, 462: La trinité. Texte critique 
par P. Smulders. Traduction par G. M. Du
rand et al., I–III (Paris 1999–2001).

  SC 515: Commentaire sur les Psaumes. I: 
Psaumes 1–14. Texte critique du CCL 61 
(J. Doignon). Introduction, traduction, notes 
et index par P. Descourtieux (Paris 2008).

  SC 565: Commentaire sur les Psaumes. II: 
Psaumes 51–61. Texte critique du CCL 61  
 

(J. Doignon). Introduction, traduction, notes 
et index par P. Descourtieux (Paris 2014).

Einzelne andere Schriften des Hilarius sind 
auch übersetzt in: A Select Library of Nicene and 
PostNicene Fathers in: www.ccel.org/fathers2 
(Stand: Juli 2018).

Sekundärliteratur

Bibliographien

1874 J. Doignon: Hilarius (§ 582), in: Heiligenle
xikon 5 (1989) 447–480. – Editionen, Kom
mentare und Übersetzungen sowie 
ausführliche bibliographische Angaben.

1875 Clavis Patrum Latinorum qua in corpus 
christianorum edendum optimas quasque 
scriptorum recensiones a Tertulliano ad 
Bedam, commode recludit E. Dekkers, 
opera usus qua rem praeparavit et iuvit A. 
Gaar † (Steenbrugis 31995) [CCSL 427–464]. 
– Übersicht über Werke und Editionen: 161–
167.

1876 M. Durst: Hilarius von Poitiers, in: LacL 
(32002) 333–336. – Editionen, Kommentare, 
Übersetzungen und Literatur.

Biographie

1882 P. Th. Camelot: Hilaire (Saint), de Poitiers, 
in: Catholicisme 19 (1958) 731–734.

1883 Y.M. Duval: Vrais et faux problèmes con
cernant le retour d’exil d’Hilaire de Poitiers 
et son action en Italie en 360/63, in: 
Athenae um 48 (1970) 251–275.

1884 H. Chr. Brennecke: Hilarius von Poitiers, in: 
TRE 15 (1986) 315–322.

1885 J. Doignon: Hilarius von Poitiers, in: RAC 
15 (1991) 139–167.

1886 D. H. Williams: A Reassessment of the Early 
Career and Exile of Hilary of Poitiers, in: 
Journal of Ecclesiastical History 42 (1991) 
202–217.

1887 T. D. Barnes: Hilary of Poitiers on His Exile, 
in: VChr 46 (1992) 129–140.

1888 C. L. Beckwith: The Condemnation and 
Exile of Hilary of Poitiers at the Synod of 
Béziers (356 C. E.), in: JECS 13 (2005) 21–
38.

1889 Y.M. Blanchard: Exil et déploiement d’une 
théologie, le cas d’Hilaire de Poitiers, in: 
Exil et relégation. Les tribulations du sage 
et du saint durant l’Antiquité romaine et  
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Marius Victorinus 1819

chrétienne (Ier–VIe s. ap. J.C.). Actes du col
loque organisé par le Centre JeanCharles 
Picard, Université de Paris XIIVal de 
Marne, 17–18 juin 2005, édités par Ph. Blau
deau (Paris 2008) 233–240.

Einführungen, Gesamtdarstellungen

1895 P. Courcelle: Les lettres grecques en Occi
dent: de Macrobe à Cassiodore (Paris 21948).

1896 C. F. A. Borchardt: Hilary of Poitiers’ role in 
the Arian Struggle (The Hague 1966).

1897 Hilaire de Poitiers, évêque et docteur. Cinq 
conférences données à Poitiers à l’occasion 
du XVIe centenaire de sa mort, édité par 
E.R. Labande (Paris 1968).

1898 Hilaire et son temps. Actes du colloque de 
Poitiers, 29 septembre – 3 octobre 1968, à 
l’occasion du XVIe centenaire de la mort de 
saint Hilaire, édités par E.R. Labande 
(Paris 1969).

1899 J. Doignon: Hilaire de Poitiers avant l’exil. 
Recherches sur la naissance, l’enseignement 
et l’épreuve d’une foi épiscopale en Gaule en 
milieu du IVe siècle (Paris 1971).

1900 H. Chr. Brennecke: Hilarius von Poitiers 
und die Bischofsopposition gegen Konstan
tius II. Untersuchungen zur dritten Phase 
des Arianischen Streites (337–361) (Berlin 
1984).

1901 J. Ulrich: Die Anfänge der abendländischen 
Rezeption des Nizänums (Berlin, New York 
1994) [PTS 39].

Einzelne Werkgruppen, Schriften, Probleme,  
Begriffe

1907 A. L. Feder: Studien zu Hilarius von Poitiers 
(Wien 1910) [SAWW, phil.hist. Klasse, Nr. 
1–3].

1908 P. Smulders: La doctrine trinitaire de Saint 
Hilaire (Rome 1944).

1909 P. Löffler: Die Trinitätslehre des Bischofs 
Hilarius von Poitiers zwischen Ost und 
West, in: ZKG 71 (1960) 26–36.

1910 J. M. McDermott: Hilary of Poitiers: the In
finite Nature of God, in: VChr 27 (1973) 
172–202.

1911 P. C. Burns: The Christology in Hilary of 
Poitiers’ Commentary on Matthew (Rome 
1981).

1912 E. P. Meijering: Hilary of Poitiers on the tri
nity. ‹De Trinitate› 1,1–19,2,3 (Leiden 1982).

1913 Ph. Rousseau: The Exegete as Historian: Hil 
ary of Poitiers’ Commentary on Matthew, in: 
History and Historians in Late Antiquity, 
edited by B. Croke, A. M. Emmett (Sydney 
1983) 107–115.

1914  M. Figura: Das Kirchenverständnis des Hi
larius von Poitiers (Freiburg i. Br. 1984).

1915 M. Durst: Die Eschatologie des Hilarius von 
Poitiers (Bonn 1987).

1916  J. Hammerstaedt: Hypostasis, in: RAC 16 
(1994) 986–1035.

1917  P. Smulders: Hilary of Poitiers’ preface to his 
‹Opus historicum›: translation and commen
tary (Leiden 1995). 

1918 D. H. Williams: Defining Orthodoxy in Hil
ary of Poitiers’ ‹Commentarium in Matthae
 um›, in: JECS 9 (2001) 151–171.

1919 M. Weedman: The Trinitarian Theology of 
Hilary of Poitiers (Leiden 2007) [VChr 
Suppl. 98].

1920 C. L. Beckwith: Hilary of Poitiers on the Tri
nity. From ‹De fide› to ‹De trinitate› (Ox
ford 2008).

Marius Victorinus

Primärliteratur

Ausgaben

1926 Marii Victorini Ars grammatica. Introdu
zione, testo critico e commento a cura di I. 
Mariotti (Firenze 1967).

1927 Marii Victorini opera. Pars prior: Opera 
Theologica, recensuerunt P. Henry, S. I. 
Hadot et P. Hadot (Vindobonae 1971) 
[CSEL 83,1].

1928 Marii Victorini Afri Commentarii in Epistu
las Pauli ad Galatas, ad Philippenses, ad 
Ephesios, edidit A. Locher (Lipsiae 1972) 
[BT].
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Bibliographie zum elften Kapitel1820

1929 Marii Victorini Afri Opera theologica, edi
dit A. Locher (Lipsiae 1976) [BT].

1930 Marii Victorini opera. Pars posterior: Opera 
Exegetica, recensuit F. Gori (Vindobonae 
1986) [CSEL 83,2]. 

1931 Marii Victorini Explanationes in Ciceronis 
rhetoricam. Cura et studio A. Ippolito 
(Turnholti 2006) [CCSL 132].

Übersetzungen

1937 Marius Victorinus: Traités théologiques sur 
la Trinité. Texte établi par P. Henry, intro
duction, traduction et notes par P. Hadot, I–
II (Paris 1960) [SC 68–69].

1938 Christlicher Platonismus. Die theologischen 
Schriften des Marius Victorinus, übersetzt 
von P. Hadot und U. Brenke, eingeleitet und 
erläutert von P. Hadot (Zürich, Stuttgart 
1967).

1939 Marius Victorinus: Theological Treatises on 
the Trinity, translated by M. T. Clark (Wash
ington DC 1981) [The Fathers of the Church 
69].

1940 Commentari alle Epistole di Paolo agli Efe
sini, ai Galati, ai Filippesi. Edizione critica 
con introduzione, traduzione italiana, note e 
indici, a cura di F. Gori (Torino 1981).

1941 Metaphysics and Morals in Marius Victo
rinus’ Commentary on the Letter to the 
Ephesians. A Contribution to the History of 
Neoplatonism and Christianity, by S. A. 
Cooper (New York 1995).

1942 C. Marius Victorinus: Liber de definitioni
bus. Eine spätantike Theorie der Definition 
und des Definierens, mit Einleitung, Über
setzung und Kommentar, herausgegeben 
von A. Pronay (Frankfurt a. M. 1997).

1943 Marius Victorinus’ Commentary on Gala
tians. Introduction, Translation and Notes 
by S. A. Cooper (Oxford, New York 2005).

Sekundärliteratur

Allgemein

1949 P. Hadot: Marius Victorinus. Recherches sur 
sa vie et ses œuvres (Paris 1971).

Textgeschichte

1955 H. Dahlmann: Zur Ars Grammatica des 
Marius Victorinus (Mainz 1970). – Textkri

tische Studie im Anschluss an Mariotti 1967 
[*1926].

1956 P. Hadot: À propos d’une récente édition des 
commentaires de Marius Victorinus sur les 
Épîtres de saint Paul, in: Latomus 35 (1976) 
133–142. – Kritik an der Ausgabe von Lo
cher 1972 [*1928].

Index

1962 Thesaurus Marii Victorini, curante CETE
DOC (Turnhout 1993) [Corpus Christiano
rum, Thesaurus Patrum Latinorum, Series 
A: Formae].

Weltliche Schriften

1968 L. Adamo: Boezio e Mario Vittorino tradut
tori e interpreti dell’‹Isagoge› di Porfirio, in: 
RSF 2 (1967) 141–164.

1969 S. Gersh: Excursus D. Marius Victorinus’ 
‹Commentarius in Ciceronis Rhetoricam›, 
in: Ders.: Middle Platonism and Neoplato
nism. The Latin Tradition (Notre Dame IA 
1986) [Publications in Medieval Studies 23] 
II 719–727.

1970 K. Bergner: Der SapientiaBegriff im Kom
mentar des Marius Victorinus zu Ciceros Ju
gendwerk ‹De inventione› (Frankfurt a. M. 
1994).

Theologische Schriften

1976 P. Henry: The ‹Adversus Arium› of Marius 
Victorinus. The First Systematic Exposition 
of the Doctrine of the Trinity, in: JThS 1 
(1950) 42–55.

1977 A. Ziegenaus: Die trinitarische Ausprägung 
der göttlichen Seinsfülle nach Marius Victo
rinus (Bamberg 1972).

1978 M. Baltes: Marius Victorinus. Zur Philo
sophie in seinen theologischen Schriften 
(München, Leipzig 2002).

Exegetische Schriften

1984 A. Souter: The Earliest Latin Commentaries 
on the Epistles of St. Paul. A Study (Oxford 
1927).

1985 W. Erdt: Marius Victorinus Afer, der erste 
lateinische Pauluskommentator. Studien zu 
seinen Pauluskommentaren im Zusammen
hang der Wiederentdeckung des Paulus in 
der abendländischen Theologie des 4. Jahr
hunderts (Frankfurt a. M. 1980).
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Ambrosius 1821

1986 G. Raspanti: Mario Vittorino esegeta di S. 
Paolo. Prefazione di Y.M. Duval (Palermo 
1996).

Quellen

1992 P. Henry: Plotin et l’Occident. Firmicus Ma
ternus, Marius Victorinus, saint Augustin et 
Macrobe (Louvain 1934) [Spicilegium sac
rum Lovaniense 15].

1993 P. Hadot: Fragments d’un Commentaire de 
Porphyre sur le Parménide, in: REG 74 
(1961) 410–438.

1994 P. Hadot: Porphyre et Victorinus, I–II (Paris 
1968).

1995 Ch. Kannengiesser, G. Madec: À propos de 
la thèse de Pierre Hadot sur Porphyre et Vic
torinus, in: REAug 16 (1970) 159–178.
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physik (Stuttgart 1932).

2005 G. Huber: Das Sein und das Absolute. Stu
dien zur Geschichte der ontologischen Pro
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(Basel 1955).
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Marius Victorinus (Hamburg 1990).

Nachwirkung

2012 R. Schmid: Marius Victorinus Rhetor und 
seine Beziehungen zu Augustin (Kiel 1895).
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tique de Marius Victorinus dans les conflits 
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2015 P. Hadot: Marius Victorinus et Alcuin, in: 
Archives d’Histoire Doctrinale et Littéraire 
du Moyen Âge 21 (1954) 5–19.
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Hymnes Adesto et Miserere d’Alcuin, in: 
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2017 P. Hadot: L’image de la Trinité dans l’âme 
chez Victorinus et chez saint Augustin, in: 
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2018 R. A. Markus: Marius Victorinus and Au
gustine, in: The Cambridge History of Later 
Greek and Early Medieval Philosophy, 
edit ed by A. H. Armstrong (Cambridge 
1967) 327–340.

2019 P. Courcelle: Recherches sur les Confessions 
de Saint Augustin (Paris 21968). – Das Kapi
tel ‹Aux sermons d’Ambroise: La décou
verte du néoplatonisme chrétien› ist auf 
Deutsch erschienen in: Zum Augustinge
spräch der Gegenwart, I, herausgegeben von 
C. Andresen (Darmstadt 21975) 125–181.

2020 J. A. Jungmann: Marius Viktorinus in der 
karolingischen Gebetsliteratur und im römi
schen Dreifaltigkeitsoffizium, in: Kyriakon. 
FS Johannes Quasten, herausgegeben von P. 
von Granfield, J. A. Jungmann (Münster 
1970) 691–697.

2021 P. Manchester: The Noetic Triad in Plotinus, 
Marius Victorinus, and Augustine, in: Neo
platonism and Gnosticism, edited by R. T. 
Wallis, J. Bregman (Albany 1992) 207–222.

Ambrosius

Primärliteratur

Werke

2027 Sancti Ambrosii Mediolanensis episcopi 
opera omnia. Editio prae aliis omnibus com

pleta, quarum instar haberi potest (Lutetiae 
Parisiorum 1845ff.) [PL 14–17]. – Gesamt
ausgabe seiner Werke; veraltet.

2028 Sancti Ambrosii opera. Pars prima: Exame
ron, De paradiso, De Cain et Abel, De Noe, 
De Abraham, De Isaac, De bono mortis, re
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  censuit C. Schenkl (Pragae et al. 1896/97) 
[CSEL 32,1].

2029 Sancti Ambrosii opera. Pars altera: De 
Iacob, De Ioseph, De Patriarchis, De fuga 
saeculi, De interpellatione Iob et David, De 
apologia David, Apologia David altera, De 
Helia et Ieiunio, De Nabuthae, De Tobia, re
censuit C. Schenkl (Pragae et al. 1897) 
[CSEL 32,2].

2030 Sancti Ambrosii opera. Pars quarta: Exposi
tio Evangelii Secundum Lucam, recensuit C. 
Schenkl (Pragae et al. 1902) [CSEL 32,4]. 

2031 Sancti Ambrosi opera. Pars quinta: Exposi
tio Psalmi CXVIII, recensuit M. Petschenig. 
Editio altera supplementis aucta curante M. 
Zelzer (Vindobonae 1999) [CSEL 62]. – In 
psalm. 118.

2032 Sancti Ambrosi opera. Pars sexta: Explana
tio Psalmorum XII, recensuit M. Petschenig. 
Editio altera supplementis aucta curante M. 
Zelzer (Vindobonae 1999) [CSEL 64]. – In 
psalm. 61 u. a.

2033 Sancti Ambrosii opera. Pars septima: Expla
natio symboli, De sacramentis, De mysteriis, 
De paenitentia, De excessu fratris, De obitu 
Valentiniani, De obitu Theodosii, recensuit 
O. Faller (Vindobonae 1955) [CSEL 73]. 

2034 Sancti Ambrosii Mediolanensis opera. Pars 
IV: Expositio evangelii secundum Lucam, 
Fragmenta in Esaiam. Cura et studio M. Ad
riaen (Turnholti 1957) [CCSL 14]. 

2035 Patrologiae cursus completus, Series Latina, 
Supplementum I, accurante A. Hamman 
(Paris 1958). – Ergänzungen und Nachträge: 
569–620, 672.

2036 Paolino di Milano: Vita di S. Ambrogio. In
troduzione, testo critico e note a cura di M. 
Pellegrino (Roma 1961).

2037 Sancti Ambrosii opera. Pars octava: De fide 
[Ad Gratianum Augustum], recensuit O. 
Faller (Vindobonae 1962) [CSEL 78].

2038 Sancti Ambrosii opera. Pars nona: De spiritu 
sancto libri tres, De incarnationis Domini
cae sacramento, recensuit O. Faller (Vindo
bonae 1964) [CSEL 79]. 

2039 Sancti Ambrosii opera. Pars decima, Tom. I–
IV: Epistularum libri I–VI, recensuit O. Fal
ler; Epistularum libri VII–IX, post O. Faller 
recensuit M. Zelzer; Epistularum liber X, 
recensuit M. Zelzer; Indices et addenda, 
composuit M. Zelzer (Vindobonae 1968, 
1990, 1982, 1996) [CSEL 82,1–4]. – Briefe.

2040 Pontii Vita di Cipriano, Paulini Vita di Am
brogio, Possidii Vita di Agostino. Introdu
zione di Ch. Mohrmann, testo critico e  

commento a cura di A. A. R. Bastiaensen, 
traduzioni di L. Canali e C. Carena (Verona 
1975). 

2041 Ambroise de Milan: Hymnes. Texte établi, 
traduit et annoté sous la direction de J. Fon
taine (Paris 1992).

2042 Sancti Ambrosii Mediolanensis De officiis. 
Cura et studio M. Testard (Turnholti 2000) 
[CCSL 15].

2043 Ambrosius: Disticha. Introduzione, testo ri
veduto, traduzione e commento a cura di F. 
Lubian (Turnhout 2017) [Corpus Christian
orum, Lingua Patrum 10].

Übersetzungen 

2046 Ambrosius von Mailand in der Reihe Biblio
thek der Kirchenväter:

  Reihe 1, Band 17: Exameron, erstmals über
setzt von J. E. Niederhuber nebst einer allge
meinen Einleitung über des heiligen 
Ambrosius Leben, Schriften und Theologie 
(Kempten 1914).

  Reihe 1, Band 21: Lukaskommentar (mit 
Ausschluss der Leidensgeschichte), erstmals 
übersetzt von J. E. Niederhuber (Kempten 
1915).

  Reihe 1, Band 32: Pflichtenlehre und ausge
wählte kleinere Schriften, übersetzt und ein
geleitet von J. E. Niederhuber (Kempten 
1917).

  Diese Ausgaben sowie ‹Über den Tod seines 
Bruders Satyrus›, ‹Über die Buße›, ‹Über 
die Jungfräulichkeit›, ‹Über die Witwen›, 
‹Der Tod ein Gut› und ‹Die Flucht vor der 
Welt› sind auch im Internet einsehbar: http://
www.unifr.ch/bkv/ (Stand: Juli 2018).

2047 Ambroise de Milan in der Reihe Sources 
chrétiennes (zweisprachige Ausgaben [lat.
franz.] mit z. T. vorzüglichem Text und Kom
mentar):

  SC 45, 52: Traité sur l’évangile de S. Luc. 
Texte latin, introduction, traduction et notes 
de G. Tissot, I–II (Paris 1956–1958).

  SC 25bis: Des sacrements, Des mystères, 
L’explication du symbole. Texte établi, tra
duit et annoté par B. Botte (Paris 1961, 
21980).

  SC 179: La pénitence. Texte latin, introduc
tion, traduction et notes de R. Gryson (Paris 
1971).

  SC 239: Apologie de David. Introduction, 
texte latin, notes et index par P. Hadot, tra
duction par M. Cordier (Paris 1977).
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  SC 534: Jacob et la vie heureuse. Introduc
tion, texte critique, traduction, notes et 
index par G. Nauroy (Paris 2010).

  SC 576: La fuite du siècle. Introduction, 
texte critique, traduction et notes par C. 
Gerzaguet (Paris 2015).

2048 Sancti Ambrosii episcopi Mediolanensis 
opera. Edizione bilingue a cura della Biblio
teca Ambrosiana (Milano, Roma 1977ff.). – 
Zweisprachige Ausgabe (lat.ital.).

2049 Ambrosius in der Reihe Fontes Christiani 
(zweisprachige Ausgabe [lat.dt.]): 

  Band 3: De sacramentis, De mysteriis – Über 
die  Sakramente, Über die Mysterien, über
setzt und eingeleitet von J. Schmitz (Frei
burg, Basel 1990).

  Band 47: De fide [ad Gratianum] – Über den 
Glauben [an Gratian], übersetzt und einge
leitet von Ch. Markschies, I–III (Turnhout 
2005).

  Band 48: De Isaac vel anima – Über Isaak 
oder die Seele, übersetzt und eingeleitet von 
E. Dassmann (Turnhout 2003).

  Band 81: De virginibus – Über die Jung
frauen, übersetzt und eingeleitet von P. Dü
ckers (Turnhout 2009).

2050 Ambrose de Milan: Political letters and 
Speeches, translated with an introduction 
and notes by J. H. W. G. Liebeschuetz, C. 
Hill [Translated Texts for Historians 43].

Einzelne Schriften sind auch übersetzt in: A Se
lect Library of Nicene and PostNicene Fathers, 
www.ccel.org./fathers2 (Stand: Juli 2018), und in 
der Reihe The Fathers of the Church (Washington 
1947ff.). 

Sekundärliteratur

Bibliographien

2055 Clavis Patrum Latinorum qua in corpus 
christianorum edendum optimas quasque 
scriptorum recensiones a Tertulliano ad 
Bedam, commode recludit E. Dekkers, 
opera usus qua rem praeparavit et iuvit Ae. 
Gaar † (Steenbrugis 31995) [CCSL 123–169]. 
– Übersicht über Werke und Editionen: 39–
52.

2056 J. Moorhead: Ambrose. Church and Society 
in the Late Roman World (London, New 
York 1999). – 219–221: eine ausführliche 
Übersicht über Editionen, Kommentare und 
Übersetzungen.

2057 Ch. Markschies: Ambrosius von Mailand, in: 
LacL (32002) 19–28. – Editionen, Kommen
tare, Übersetzungen und Literatur.

Biographie

2063 H. von Campenhausen: Ambrosius von Mai
land als Kirchenpolitiker (Berlin, Leipzig 
1929).

2064 E. Dassmann: Ambrosius von Mailand, in: 
TRE 2 (1978) 362–386.

2065 N. B. McLynn: Ambrose of Milan. Church 
and Court in a Christian Capital (Berkeley 
1994).

2066 H. Savon: Ambroise de Milan (Paris 1997).
2067 E. Dassmann: Ambrosius von Mailand. 

Leben und Werk (Stuttgart 2004).
2068 R. Malcolm Errington: Roman Imperial 

 Policy from Julian to Theodosius (Chapel 
Hill 2006).

2069 W. J. H. G. Liebeschuetz: Ambrose and John 
Chrysostom. Clerics between Desert and 
Empire (Oxford 2011).

2070 M. R. Salzman: Ambrose and the Usurpa
tion of Arbogastes and Eugenius. Reflections 
on PaganChristian Conflict Narratives, in: 
JECS 18 (2010) 191–223.

Einführungen, Gesamtdarstellungen

2075 P. Courcelle: Les lettres grecques en Occi
dent: de Macrobe à Cassiodore (Paris 21948).

2076 J. Pépin: Théologie cosmique et théologie 
chrétienne (Paris 1964).

2077 P. Hadot: Marius Victorinus. Recherches sur 
sa vie et ses œuvres (Paris 1971).

2078 P. Courcelle: Recherches sur Saint Am
broise. ‘Vies’ anciennes, culture, iconogra
phie (Paris 1973).

2079 G. Madec: Saint Ambroise et la philosophie 
(Paris 1974).

2080 L. F. Pizzolato: La dottrina esegetica di 
sant’Ambrogio (Milano 1978).

2081 C. Hill: Classical and Christian traditions in 
some writings of Saint Ambrose of Milan 
(Oxford 1979).

2082 Ch. Markschies: Ambrosius von Mailand 
und die Trinitätstheologie. Kirchen und 
theologiegeschichtliche Studien zu Antiari
anismus und Neunizänismus bei Ambrosius 
und im lateinischen Westen (364–381 n. 
Chr.) (Tübingen 1995).

2083 D. H. Williams: Ambrose of Milan and the 
End of the NiceneArian Conflicts (Oxford 
1995).
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Bibliographie zum elften Kapitel1824

2084 H. Chadwick: Antike Schriftauslegung (Ber
lin, New York 1998).

2085 H. Leppin: Theodosius der Große (Darm
stadt 2003).

2086 C. Lanéry: Ambroise de Milan hagiographe 
(Paris 2008) [EAA 183].

2087 M. Sordi: Sant’Ambrogio e la tradizione di 
Roma (Roma 2008) [StudEphAug 111].

2088 Die christlichphilosophischen Diskurse der 
Spätantike: Texte, Personen, herausgegeben 
von Th. Fuhrer (Stuttgart 2008) [PhdA 28].

2089 Rom und Mailand in der Spätantike. Reprä
sentationen städtischer Räume in Literatur, 
Architektur und Kunst, herausgegeben von 
Th. Fuhrer (Berlin, Boston 2012) [Topoi 4].

Einzelne Werkgruppen, Schriften, Probleme,  
Begriffe

2094 S. Vanni Rovighi: Le idee filosofiche di 
Sant’Ambrogio, in: Ambrogio nel XVI cente
nario della nascita (Mailand 1940) 235–258.

2095 P. Courcelle: Plotin et Saint Ambroise, in: 
Revue de philologie, de littérature et 
d’histoire anciennes 76 (1950) 29–56.

2096 P. Courcelle: Nouveaux aspects du plato
nisme chez saint Ambroise, in: REL 34 
(1956) 220–239.

2097 P. Hadot: Platon et Plotin dans trois sermons 
de saint Ambroise, in: REL 34 (1956) 202–
220.

2098 A. Solignac: Nouveaux parallèles entre saint 
Ambroise et Plotin. Le ‹De Iacob et vita 
beata› et le ‹peri eudaimonías› (enn. 1,4), in: 
Archives de Philosophie 19 (1956) 148–156.

2099 J. Mesot: Die Heidenbekehrung bei Ambro
sius von Mailand (Schöneck, Beckenried 
1958).

2100 P. Courcelle: AntiChristian Arguments and 
Christian Platonism. From Arnobius to St. 
Ambrose, in: The Conflict between Pagan
ism and Christianity in the Fourth Century, 
edited by A. Momigliano (Oxford 1963) 151–
192.

2101  H. Dörrie: Das fünffach gestufte Mysterium. 
Der Aufstieg der Seele bei Porphyrios und 
Ambrosius, in: Mullus. FS Theodor Klauser 
(Münster 1964) [JbAC 1] 79–92.

2102 E. Dassmann: Die Frömmigkeit des Kir
chenvaters Ambrosius von Mailand. Quellen 
und Entfaltung (Münster 1965).

2103 P. Hadot: Compte rendu des conférences. 
XXIX. Patristique latine, in: AEPHE 73 
(1965/66) 150–152.

2104 P. Courcelle: Recherches sur les Confessions 
de Saint Augustin (Paris 21968). – Das Kapi
tel ‹Aux sermons d’Ambroise: La décou
verte du néoplatonisme chrétien› ist auf 
Deutsch erschienen in: Zum Augustinge
spräch der Gegenwart, I, herausgegeben von 
C. Andresen (Darmstadt 21975) 125–181.

2105 P. Courcelle: Gefängnis (der Seele), in: RAC 
9 (1976) 294–318.

2106 G. Madec: Verus philosophus est amator 
Dei. S. Ambroise, S. Augustin et la philoso
phie, in: RSPh 61 (1977) 549–566.

2107 H. Savon: Saint Ambroise devant l’exégèse 
de Philon le Juif (Paris 1977).

2108 K. Zelzer: Zur Beurteilung der CiceroImi
tatio bei Ambrosius, ‹De officiis›, in: WS 11 
(1977) 168–191.

2109 H. Savon: Saint Ambroise et saint Jérôme, 
lecteurs de Philon, in: ANRW Welt II 21,1 
(1984) 731–759.

2110  W. Steidle: Beobachtungen zu des Ambro
sius Schrift ‹De officiis›, in: VChr 38 (1984) 
18–66.

2111  M. Wacht: Güterlehre, in: RAC 13 (1986) 
59–150.

2112 M. Testard: Jérôme et Ambroise. Sur un 
‘aveu’ du ‹De officiis› de l’évêque de Milan, 
in: Jérôme entre l’Occident et l’Orient. 
Actes du Colloque de Chantilly, septembre 
1986, publiés par Y.M. Duval (Paris 1988) 
227–254.

2113 A. LenoxConyngham: Ambrose and Philo
sophy, in: Christian Faith and Greek Philo
sophy in Late Antiquity. Essays in Tribute to 
George Christopher Stead, edited by L. R. 
Wickham, C. P. Bammel (Leiden 1993) 112–
128.

2114  M. Becker: Die Kardinaltugenden bei Ci
cero und Ambrosius: ‹De officiis› (Basel 
1994).

2115 Th. Graumann: Christus interpres. Die Ein
heit von Auslegung und Verkündigung in der 
Lukaserklärung des Ambrosius von Mailand 
(Berlin, New York 1994).

2116  I. J. Davidson: Staging the Church? Theo
logy as Theater, in: JECS 8 (2000) 413–451.

2117  I. J. Davidson: A Tale of Two Approaches: 
Ambrose, ‹De officiis› 1.1–22 and Cicero, 
‹De officiis› 1.1–6, in: JThS 52 (2001) 61–83.

2118  V. H. Drecoll: Neuplatonismus und Chris
tentum bei Ambrosius, ‹De Isaac et anima›, 
in: ZAC 5 (2001) 104–130.

2119 G. Nauroy: Exégèse et création littéraire 
chez Ambroise de Milan. L’exemple du ‹De 
Ioseph patriarcha› (Paris 2007) [EAA 181].
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Hieronymus 1825

2120 J. W. Atkins: The ‘Officia’ of St Ambrose’s 
‹De officiis›, in: JECS 19 (2011) 49–77.

2121 J. W. Smith: Christian Grace and Pagan Vir
tue. The Theological Foundation of Ambrose’s 
Ethics (Oxford 2011).

2122 La Correspondance d’Ambroise de Milan. 
Textes réunis et préparés par A. Canellis 

(SaintEtienne 2012) [Centre Jean Palerne, 
Mémoires 33].

Einschlägige Themen werden seit 2007 auch in 
der Reihe Studia Ambrosiana. Saggi e ricerche su 
Ambrogio e l’età tardoantica (Milano, Roma) be
handelt.

Hieronymus

Primärliteratur

Werke

2128 Sancti Eusebii Hieronymi Stridonensis Pres
byteri opera omnia (Lutetiae Parisiorum 
1845ff.) [PL 22–30]. – Gesamtausgabe seiner 
Werke; veraltet.

2129 Sophronius Eusebius Hieronymus: Liber de 
viri inlustribus. Gennadius Massiliensis: 
Liber de viris inlustribus, herausgegeben 
von E. C. Richardson (Leipzig 1896). – ‹De 
viri illustribus›.

2130 Sancti Eusebii Hieronymi Epistulae. Pars I–
III: I–CLIV, recensuit I. Hilberg (Vindobo
nae, Lipsiae 1910–1918; ND 1996) [CSEL 
54–56]. – ‹Briefe›; im Nachdruck von 1996 
auch Indices et Addenda.

2131 Eusebius Werke. VII: Die Chronik des Hie
ronymus / Hieronymi Chronicon, heraus
gegeben und in zweiter Auflage bearbeitet 
von R. Helm (Berlin 1913, 21956) [GCS 47].

2132 Saint Jérôme: Lettres. Texte établi et traduit 
par J. Labourt, I–VIII (Paris 1949–1963) 
[CUF]. – Edition der ‹Briefe› mit französi
scher Übersetzung.

2133 S. Hieronymi Presbyteri opera in der Reihe 
Corpus Christianorum, Series Latina (noch 
nicht abgeschlossen):

  CCSL 72–77C: Pars I: Opera exegetica 1–8 
(Turnholti 1959–2006).

  CCSL 78: Pars II: Opera homiletica (Turn
holti 1958).

  CCSL 79–80: Pars III: Opera polemica 1–5 
(Turnholti 1982–2005).

2134 Patrologiae cursus completus, Series Latina, 
Supplementum II, accurante A. Hamman 
(Paris 1960). – Ergänzungen und Nachträge: 
17–328. 

2135 Gerolamo: Gli uomini illustri (De viris illus
tribus), a cura di A. CeresaGastaldo (Fi
renze 1988).

2136 Biblia sacra. Iuxta Vulgatam versionem, ad
iuvantibus B. Fischer et al. recensuit et brevi 
apparatu instruxit R. Weber, editionem 
quartam emendatam praeparavit R. Gryson 
(Stuttgart 41994). – Vulgata.

Übersetzungen

2142  Des heiligen Kirchenvaters Eusebius Hiero
nymus ausgewählte Schriften, aus dem La
teinischen übersetzt von L. Schade (Kempten 
1914) [BKV, Reihe 1, Band 15].

2143  Des heiligen Kirchenvaters Eusebius Hiero
nymus ausgewählte Briefe, aus dem Lateini
schen übersetzt von L. Schade, I–II 
(München 1936–1937) [BKV, Reihe 2, Band 
16, 18]. – Diese Ausgaben sind auch im Inter
net einsehbar: http://www.unifr.ch/bkv/ 
(Stand: Juli 2018).

2144 Jérôme in der Reihe Sources chrétiennes 
(zweisprachige Ausgaben [lat.franz.] mit 
z. T. vorzüglichem Text und Kommentar):

  SC 242, 259: Commentaire sur St. Matthieu. 
Texte latin, introduction, traduction et notes 
par E. Bonnard, I–II (Paris 1977–1979).

  SC 303: Apologie contre Rufin. Introduc
tion, texte critique, traduction et index par P. 
Lardet (Paris 1983). 

  SC 323: Commentaire sur Jonas. Introduc
tion, texte critique, traduction et commen
taire par Y.M. Duval (Paris 1985). 

  SC 352: Préface, in: Origène. Homélies sur 
Ezéchiel. Texte latin, introduction, traduc
tion et notes par M. Borret (Paris 1989) 30–
33.

  SC 386: Prologue, in: Didyme l’Aveugle: 
Traité du SaintEsprit. Introduction, texte 
critique, traduction, notes et index par L. 
Doutreleau (Paris 1992) 136–141.

  SC 423: Préface, in: Victorin de Poetovio: 
Sur l’Apocalypse, suivi du Fragment chrono
logique et de La construction du monde. In
troduction, texte critique, traduction, com
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Bibliographie zum elften Kapitel1826

  mentaire et index par M. Dulaey (Paris 
1997) 124–125.

  SC 473: Débat entre un Luciférien et un Or
thodoxe. Introduction, texte critique, traduc
tion, notes et index par A. Canellis (Paris 
2003).

  SC 494: Homélies sur Marc. Texte latin de G. 
Morin (CCL 78). Introduction, traduction et 
notes par J.L. Gourdain (Paris 2005).

  SC 508: Trois vies de moines (Paul, Malchus, 
Hilarion). Texte critique par E. M. Morales 
et al. (Paris 2007).

  SC 592: Préfaces aux livres de la Bible. Texte 
critique de la Biblia sacra (R. Weber et R. 
Gryson). Introduction, traduction, notes et 
index par A. Canellis et al. (Paris 2017).

2145  Hieronymus in der Reihe Fontes Christiani 
(zweisprachige Ausgabe [lat.dt.]):

  Band 41: Augustinus–Hieronymus: Epistu
lae mutuae – Briefwechsel [mit Augustinus], 
übersetzt und eingeleitet von A. Fürst 
(Turnhout 2002).

  Band 60: Commentarius in Ionam prophe
tam – Kommentar zu dem Propheten Jona, 
übersetzt und eingeleitet von S. Risse (Turn
hout 2003).

  Band 68: Liber locorum et nominum, über
setzt und kommentiert von G. Röwekamp 
(Freiburg 2017).

  Band 79: Commentarioli in Psalmos – An
merkungen zum Psalter, übersetzt und ein
geleitet von S. Risse (Turnhout 2005).

Weitere Übersetzungen einzelner Werke finden 
sich in A Select Library of Nicene and PostNicene 
Fathers, www.ccel.org/fathers2 (Stand: Juli 2018) 
und in der Reihe The Fathers of the Church (Wa
shington 1947ff.); eine lateinischitalienische Aus
gabe (Opere di San Girolamo) ist im Erscheinen 
begriffen (Rom 2013ff.).

Sekundärliteratur

Bibliographien

2151 Clavis Patrum Latinorum qua in corpus 
christianorum edendum optimas quasque 
scriptorum recensiones a Tertulliano ad 
Bedam, commode recludit E. Dekkers, opera 
usus qua rem praeparavit et iuvit Ae. Gaar † 
(Steenbrugis 31995) [CCSL 580–621]. – Über
sicht über Werke und Editionen: 203–216.

2152 A. Fürst, Hieronymus, in: LacL (32002) 323–
330. – Mit einer ausführlichen Übersicht 
über Editionen, Kommentare und Überset
zungen.

2153 St. Rebenich: Jerome (London, New York 
2002). – 139–144: eine ausführliche Über
sicht über Editionen, Kommentare und 
Übersetzungen.

Textüberlieferung und Textgeschichte

2159 B. Lambert: Bibliotheca Hieronymiana ma
nuscripta: la tradition manuscrite des 
 œuvres de Saint Jérôme, I–VII (Steenbrugis 
1969–1972).

Kommentare

2160 Y.M. Duval: Le livre de Jonas dans la litté
rature chrétienne grecque et latine. Sources 
et influence du ‹Commentaire sur Jonas› de 
saint Jérôme, I–II (Paris 1973).

2161  G. J. M. Bartelink: Hieronymus, ‹Liber de 
optimo genere interpretandi› (Epistula 57). 
Ein Kommentar (Leiden 1980).

2162  P. Lardet: L’apologie de Jérôme contre 
Rufin. Un commentaire (Leiden 1993).

2163 N. Adkin: Jerome on Virginity. A Commen
tary on the ‹Libellus de virginitate servanda› 
(Letter 22) (Cambridge 2003) [Arca 42].

2164 Y.M. Duval, P. Laurence: La lettre 22 à Eu
stochium. De virginitate servanda. Traduc
tion et commentaire (Paris 2011).

2165 Jerome’s Epitaph on Paula. A Commentary 
on the ‹Epitaphium Sanctae Paulae›, edited 
with an introduction and translation by A. 
Cain (Oxford 2013).

2166 A. Cain: Jerome and the Monastic Clergy. A 
Commentary on Letter 52 to Nepotian, with 
an Introduction, Text, and Translation (Lei
den 2013) [VChr Suppl. 119].

2167  Hieronymus als Exeget und Theologe. Inter
disziplinäre Zugänge zum Koheletkommen
tar, herausgegeben von E. Birnbaum, L. 
SchwienhorstSchönberger (Leuven 2014) 
[Ephemerides Theologicae Lovanienses 
268].

2168 Jerome: Vita Malchi. Introduction, Text, 
Translation, and Commentary by C. Gray 
(Oxford 2015).
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Hieronymus 1827

Biographie

2171  F. Cavallera: Saint Jérôme. Sa vie et son 
œuvre, I–II (Louvain, Paris 1922).

2172  J. N. D. Kelly: Jerome. His Life, Writings, 
and Controversies (London 1975).

2173  H. Hagendahl, J. H. Waszink: Hieronymus, 
in: RAC 15 (1991) 117–139.

2174  St. Rebenich: Hieronymus und sein Kreis. 
Prosopographische und sozialgeschichtliche 
Untersuchungen (Stuttgart 1992).

2175  St. Rebenich: Jerome (London, New York 
2002).

2176  A. Fürst: Hieronymus. Askese und Wissen
schaft in der Spätantike (Freiburg i. Br. 
2003; Neuauflage 2016).

2177  A. Cain: The Letters of Jerome. Asceticism, 
Biblical Exegesis, and the Construction of 
Christian Authority in Late Antiquity (Ox
ford 2009).

2178  L. Gamberale: San Gerolamo intellettuale e 
filologo (Roma 2013).

Einführungen, Gesamtdarstellungen

2184 P. Courcelle: Les lettres grecques en Occi
dent: de Macrobe à Cassiodore (Paris 21948).

2185 P. Antin: Essai sur saint Jérôme (Paris 1951).
2186 H. Hagendahl: Latin Fathers and the Clas

sics. A Study on the Apologists, Jerome and 
other Christian Writers (Göteborg 1958).

2187 E. Burstein: La compétence de Jérôme en 
hébreu. Explication de certaines erreurs, in: 
REAug 21 (1975) 3–12.

2188 Jérôme entre l’Occident et l’Orient, édité 
par Y.M. Duval (Paris 1988).

2189 E. A. Clark: The Origenist Controversy: The 
Cultural Construction of an Early Christian 
Debate (Princeton 1992).

2190 B. Feichtinger: Apostolae apostolorum. 
Frauenaskese als Befreiung und Zwang bei 
Hieronymus (Frankfurt a. M. 1995).

2191 A. Fürst: Augustins Briefwechsel mit Hiero
nymus (Münster 1999).

2192 Jerome of Stridon. His Life, Writings and 
Legacy, edited by A. Cain, J. Lössl (Farn
ham 2009).

Einzelne Werkgruppen, Schriften, Probleme,  
Begriffe

2198 A. Penna: Principi e carattere dell’esegesi di 
S. Gerolamo (Roma 1950).

2199 D. S. Wiesen: Saint Jerome as a Satirist. A 
Study in Christian Latin Thought and Let
ters (Ithaca 1964). 

2200 H. Hagendahl: Jerome and the Latin Clas
sics, in: VChr 28 (1974) 216–227.

2201 P. Jay: L’exégèse de Saint Jérôme d’après son 
‹Commentaire sur Isaïe› (Paris 1985).

2202 A. Kamesar: Jerome, Greek Scholarship, 
and the Hebrew Bible (Oxford 1993).

2203 St. Rebenich: Jerome. The ‘vir trilinguis’ and 
the ‘hebraica veritas’, in: VChr 47 (1993) 50–
77.

2204 M. Vessey: Jerome’s Origen. The Making of 
a Christian Literary Persona, in: StPatr 28 
(1993) 135–145.

2205 Motivi letterari ed esegetici in Gerolamo, a 
cura di C. Moreschini (Brescia 1997).

2206 B. Jeanjean: Saint Jérôme et l’hérésie (Paris 
1999).

2207 Y.M. Duval: L’affaire Jovinien. D’une crise 
de la société romaine à une crise de la pen
sée chrétienne à la fin du IVe et au début du 
Ve siècle (Rome 2003).

2208 M. H. Williams: The Monk and the Book. Je
rome and the Making of Christian Scholar
ship (Chicago 2006).

2209 M. Graves: Jerome’s Hebrew Philology. A 
Study based on his Commentary on Jere
miah (Leiden, Boston 2007) [VChr Suppl. 
90].

2210 St. Rebenich: Christian Asceticism and Bar
barian Incursion. The Making of a Christian 
Catastrophe, in: Journal of Late Antiquity 2 
(2009) 49–59.

2211 A. Fürst: Von Origenes und Hieronymus zu 
Augustinus. Studien zur antiken Theologie
geschichte (Berlin, Boston 2011) [AKG 115].

2212 K. C. Ronnenberg: Mythos bei Hieronymus. 
Zur christlichen Transformation paganer 
Erzählungen in der Spätantike (Stuttgart 
2015) [Hermes Einzelschriften 108].

2213 S. Weigert: Hebraica veritas. Übersetzungs
prinzipien und Quellen der Deuteronomi
umübersetzung des Hieronymus (Stuttgart 
2016) [Beiträge zur Wissenschaft vom Alten 
und Neuen Testament 207].

2214  M. Kraus: Jewish, Christian, and Classical 
Exegetical Traditions in Jerome’s Transla
tion of the Book of Exodus. Translation 
Technique and the Vulgate (Leiden, Boston 
2017) [VChr Suppl. 141].

Wirkungsgeschichte 

2217  M. Luther: Tischreden (1531–1546) (Weimar 
1912) [Martin Luthers Werke TR 1].

2218 E. F. Rice: St. Jerome in the Renaissance 
(Baltimore, London 1985).
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Bibliographie zum elften Kapitel1828

2219 M. Vessey: Erasmus’ Jerome: the Publishing 
of a Christian Author, in: Erasmus of Rot
terdam Society Yearbook 14 (1994) 62–99.

2220 H. M. Pabel: Herculean Labours. Erasmus 
and the Editing of St. Jerome’s Letters in the 
Renaissance (Leiden, Boston 2008) [Library 
of the Written Word 6].

Augustinus von Hippo

Verzeichnisse der kritischen Ausgaben

2226 K. H. Chelius: Augustins Werke und kriti
sche Editionen, in: Corpus Augustinianum 
Gissense 2 (CAG 2), a C. Mayer editum, 
Handbuch (Würzburg, Trier 22004). – Neu
este Version online.

Zweisprachige Ausgaben, Übersetzungen

Deutsch

Augustinus, Opera – Werke

Kritische Gesamtausgabe LateinischDeutsch, 
begründet von W. Geerlings, herausgegeben von 
V. H. Drecoll, J. Brachtendorf, Th. Fuhrer, Ch. 
Horn (Paderborn, München 2002ff.). – Auf ca. 130 
Bände angelegtes Unternehmen, mit ausführli
chen Einleitungen und Laufkommentaren; bisher 
erschienen: 
2233 Possidius: Vita Augustini und Indiculum. 

Zweisprachige Ausgabe, eingeleitet, über
setzt und herausgegeben von W. Geerlings 
(Paderborn, München 2005).

2234 Band 9: De libero arbitrio – Der freie Wille. 
Zweisprachige Ausgabe, eingeleitet, über
setzt und herausgegeben von J. Brachtendorf 
(Paderborn, München 2006).

2235 Band 11: De magistro – Der Lehrer. Zwei
sprachige Ausgabe unter Mitarbeit von P. 
Schulthess und R. Rohrbach eingeleitet, 
übersetzt und herausgegeben von Th. Fuhrer 
(Paderborn, München 2002).

2236 Band 22: De natura boni – Die Natur des 
Guten. Contra Secundinum – Gegen Secudi
nus, einschließlich Epistula Secundini – Der 
Brief des Secundinus. Zweisprachige Aus
gabe, eingeleitet, übersetzt und herausgege
ben von M. Kudella (Paderborn, München 
2010).

2237 Band 25: De moribus ecclesiae (catholicae et 
de moribus Manichaeorum) – Die Lebens 
 

führung der katholischen Kirche (und die 
Lebensführung der Manichäer). Zweispra
chige Ausgabe, eingeleitet, übersetzt und 
 herausgegeben von E. Rutzenhöfer (Pader
born, München 2004).

2238 Band 28: De baptismo – Die Taufe. Zwei
sprachige Ausgabe, eingeleitet, übersetzt 
und herausgegeben von H.J. Sieben (Pader
born, München 2006).

2239 Band 30: Ad Cresconium – An Cresco nius. 
Zweisprachige Ausgabe, eingeleitet, über
setzt und herausgegeben von H.J. Sieben 
(Paderborn, München 2014).

2240 Band 48: Antiarrianische Schriften (Contra 
sermonem Arrianorum; Collatio cum Maxi
mino Arrianorum episcopo; Contra Maxi
minum Arrianum). Zweisprachige Ausgabe, 
eingeleitet, übersetzt und herausgegeben 
von H.J. Sieben (Paderborn, München 
2008). 

2241 Band 50: De mendacio, Contra mendacium, 
Contra Priscillianistas. Zweisprachige Aus
gabe, eingeleitet, übersetzt und herausgege
ben von A. Städele, V. H. Drecoll 
(Paderborn, München 2013).

2242 Band 57: Quaestiones in Heptateuchum – 
Fragen zum Heptateuch. Zweisprachige Aus
gabe, eingeleitet, übersetzt und kommentiert 
von W. Groß (Paderborn, München 2017).

2243 Band 68: De vera religione – Die wahre Re
ligion. Zweisprachige Ausgabe, eingeleitet, 
übersetzt und herausgegeben von J. Lössl 
(Paderborn, München 2007). 

Deutsche Augustinusausgabe

2248 Aurelius Augustinus’ Werke in deutscher 
Sprache, herausgegeben und übersetzt von C. 
J. Perl et al. (Paderborn 1955ff.). – Nicht voll
ständig; Übersetzungen teilweise sehr frei.

AugustinusVerlag

2254 St. Augustinus, der Seelsorger. Deutsche 
Gesamtausgabe seiner moraltheoretischen 
Schriften, herausgegeben von A. Kunzel
mann, A. Zumkeller (Würzburg 1949ff.).
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Augustinus von Hippo 1829

2255 St. Augustinus, der Lehrer der Gnade. Latei
nischdeutsche Gesamtausgabe seiner anti
pelagianischen Schriften, herausgegeben 
von S. Kopp, Th. G. Ring, A. Zumkeller 
(Würzburg 1955ff.).

Bibliothek der Alten Welt (BAW)

2261 Augustinus, I–VII (Zürich, München 1950–
1973). – Teilweise zweisprachig. Konzentra
tion auf philosophische Schriften, inklusive 
‹Confessiones› und ‹De civitate dei›. ‹Solilo
quia› und ‹De immortalitate animae› zu
sätzlich in der Reihe Tusculum (München, 
Zürich 1986), ‹De civitate dei› auch bei dtv 
(München 31991).

Bibliothek der Kirchenväter

2267 Des heiligen Kirchenvaters Aurelius Augus
tinus ausgewählte Schriften, aus dem Latei
nischen übersetzt, I–XII (Kempten, 
München 1911ff.). – Enthält u. a. die erste 
Auflage der Übersetzung der ‹Confessio
nes› von J. Bernhart (vgl. 61955 [*2312]) und 
die einzige vollständige Übersetzung von 
‹De trinitate›.

Fontes Christiani

2273 Augustinus: De utilitate credendi – Über 
den Nutzen des Glaubens, übersetzt und ein
geleitet von A. Hoffmann (Freiburg, Basel 
1992) [FC 9].

2274 Augustinus – Hieronymus: Epistulae  mutuae 
– Briefwechsel, übersetzt und eingeleitet von 
A. Fürst, I–II (Turnhout 2002) [FC 41,1–2].

Meiner

2280 Aurelius Augustinus: Was ist Zeit? (Confes
siones XI / Bekenntnisse 11). Lateinisch
Deutsch, eingeleitet, übersetzt und mit 
Anmerkungen versehen von N. Fischer 
(Hamburg 2000, 22004).

2281 Aurelius Augustinus: De trinitate (Bücher 
VIII–XI, XIV–XV, Anhang: Buch V). Latei
nischDeutsch, neu übersetzt und mit Einlei
tung herausgegeben von J. Kreuzer (Ham 
burg 2001).

2282 Aurelius Augustinus: De musica, Bücher I 
und VI. Vom ästhetischen Urteil zur meta
physischen Erkenntnis. LateinischDeutsch, 
eingeleitet, übersetzt und mit Anmerkungen 
versehen von F. Hentschel (Hamburg 2002).

2283 Aurelius Augustinus: Suche nach dem wah
ren Leben (Confessiones X / Bekenntnisse 
10). LateinischDeutsch, eingeleitet, über

setzt und mit Anmerkungen versehen von N. 
Fischer (Hamburg 2006).

Reclam

2289 Aurelius Augustinus: De beata vita – Über 
das Glück. Lateinisch/Deutsch. Überset
zung, Anmerkungen und Nachwort von I. 
SchwarzKirchenbauer, W. Schwarz (Stutt
gart 1982; mehrere Nachdrucke). – Nach
druck der Übersetzung aus der Reihe 
Bibliothek der Alten Welt.

2290 Aurelius Augustinus: De vera religione – 
Über die wahre Religion. Lateinisch/
Deutsch. Übersetzung und Anmerkungen 
von W. Thimme, Nachwort von K. Flasch 
(Stuttgart 1983; mehrere Nachdrucke). – 
Nachdruck der Übersetzung aus der Reihe 
Bibliothek der Alten Welt.

2291 Aurelius Augustinus: Bekenntnisse. Heraus
gabe, Übersetzung und Anmerkungen von 
K. Flasch, B. Mojsisch, Einleitung von K. 
Flasch (einsprachig: Stuttgart 1989; zwei
sprachig: Stuttgart 2009).

2292 Aurelius Augustinus: De magistro – Über 
den Lehrer. Lateinisch/Deutsch. Heraus
gabe und Übersetzung von B. Mojsisch 
(Stuttgart 1998; mehrere Nachdrucke).

2293 Aurelius Augustinus: Die christliche Bil
dung (De doctrina christiana). Übersetzung, 
Anmerkungen und Nachwort von K. Poll
mann (Stuttgart 2002). – Einsprachig.

Tusculum

2299 Aurelius Augustinus: Selbstgespräche; Von 
der Unsterblichkeit der Seele. Lateinisch 
und deutsch. Gestaltung des lateinischen 
Textes von H. Fuchs, Einführung, Übertra
gung, Erläuterungen und Anmerkungen von 
H. Müller (München, Zürich 1986, 32002).

2300 Aurelius Augustinus: Confessiones – Be
kenntnisse. LateinischDeutsch, übersetzt 
von W. Thimme, mit einer Einführung von 
N. Fischer (Düsseldorf, Zürich 2004).

dtv klassik

2306 Aurelius Augustinus: Vom Gottesstaat (De 
civitate dei), übersetzt von W. Thimme, ein
geleitet und kommentiert von C. Andresen, 
I–II (München 31991).

Einzelausgaben und übersetzungen

2312 Augustinus: Confessiones – Bekenntnisse. 
Lateinisch/Deutsch, übersetzt, eingeleitet 
und erläutert von J. Bernhart (München 

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1829 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1830

31966, Frankfurt a. M. 1987, Frankfurt a. M., 
Leipzig 2007).

2313 Aurelius Augustinus: De Magistro. Einfüh-
rung, Übersetzung und Kommentar von E. 
Schadel (Bamberg 1975).

2314  Logik des Schreckens. Augustinus von 
Hippo: De diversis quaestionibus ad Simpli-
cianum I 2. Die Gnadenlehre von 397. Latei-
nisch-deutsch. Deutsche Erstübersetzung 
von W. Schäfer, herausgegeben und erklärt 
von K. Flasch (Mainz 1990, 32012)

2315 K. Flasch: Was ist Zeit? Augustinus von 
Hippo, Das XI. Buch der ‹Confessiones›. 
Historisch-philosophische Studie. Text – 
Übersetzung – Kommentar (Frankfurt a. M. 
1993, 22004).

Englisch

2321 Ancient Christian Writers. The Works of the 
Fathers in Translation (London 1946ff.). – 
Reihe zu antiken christlichen Schriftstel-
lern, die von J. Quasten und J. C. Plumpe 
begründet und nun von J. Quasten, W. J. 
Burghardt und T. C. Lawler herausgegeben 
wird. Sie enthält von Augustinus neben der 
Übersetzung etwa von ‹De academicis› und 
‹De magistro› in erster Linie theologische 
Schriften wie ‹Enarrationes in Psalmos›, 
‹De sermone domini in monte› und ‹De Ge-
nesi ad litteram› u. a.

2322 The Fathers of the Church. A New Transla-
tion (Washington DC 1947ff.). – Reihe zu 
den Kirchenvätern, die von L. Schopp be-
gründet worden ist. Sie enthält von Augusti-
nus u. a. die Übersetzung von ‹Contra 
Academicos›, ‹De civitate dei›, ‹De trinitate› 
und von antipelagianischen Schriften.

2323 The Works of Saint Augustine: A Translation 
for the Twenty-First Century (New York 
2001ff.). – Von J. Rotelle herausgegebene, 
auf insgesamt 46 Bände angelegte Reihe, die 
u. a. Neuübersetzungen von ‹Confessiones›, 
‹De trinitate› sowie Predigten (in 11 Bän-
den) und Briefen (in 4 Bänden) enthält. 

The Loeb Classical Library

2329 Augustine: Select letters. With an English 
translation by J. H. Baxter (Cambridge MA 
1930; ND 1993).

2330 Augustine: The City of God against the Pa-
gans, I–VII (London 1957–1972):

  I: Books I–III. With an English translation 
by G. E. McCracken.

  II: Books IV–VII. With an English transla-
tion by W. M. Green.

  III: Books VIII–XI. With an English trans-
lation by D. S. Wiesen.

  IV: Books XII–XV. With an English transla-
tion by Ph. Levine.

  V: Book XVI–XVIII, Ch. xxxv. With an 
English translation by E. M. Sanford, W. 
McAllen Green.

  VI: Book XVIII, Ch. xxxvi–XX. With an 
English translation by W. Ch. Greene.

  VII: Books XXI–XXII. With an English 
translation by W. M. Green.

2331 Augustine: ‹Confessions›. With an English 
translation by W. Watts, I–II (Cambridge 
MA 1919; ND 1970–1979). – Übersetzung 
von 1631.

2332 Augustine: Confessions. I: Books 1–8, edited 
and translated by C. J.-B. Hammond (Har-
vard 2014).

Oxford World’s Classics

2338 Saint Augustine: Confessions, translated 
with an Introduction and Notes by H. Chad-
wick (Oxford 1991).

Cambridge Texts in the History of Philosophy

2344 Augustine: On the Trinity. Books 8–15, 
edit ed by G. B. Matthews, translated by S. 
McKenna (Cambridge 2002).

Einzelausgaben und -übersetzungen

2350 Augustine: Confessions. I: Introduction and 
Text by J. J. O’Donnell; II: Commentary on 
Books 1–7 by J. J. O’Donnell; III: Commen-
tary on Books 8–13, Indexes by J. J. 
O’Donnell (Oxford 1992).

2351 Augustine: Against the Academicians and 
The Teacher, translated, with Introduction 
and Notes, by P. King (Indianapolis, Cam-
bridge 1995).

2352 Aurelius Augustinus: De musica liber VI. A 
Critical Edition with a Translation and an 
Introduction by M. Jacobsson (Stockholm 
2002).

Französisch

2358 Œuvres de Saint Augustin. Bibliothèque Au-
gustinienne (Paris 1936ff.). – Mit ausführli-
chen Einleitungen und Anmerkungen, oft 
mit dem Text der Mauriner-Ausgabe. Auf 85 
Bände geplant, teilweise in 2. Auflage neu 
bearbeitet und mit neu ediertem Text. Un-
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Augustinus von Hippo 1831

ternehmen des Institut d’Études Augusti
niennes in Paris.

2359 Nouvelle Bibliothèque Augustinienne (Paris 
1992ff.). – Einsprachige Reihe desselben 
Unternehmens.

Collection des Universités de France (Budé) 

2365 Confessions. Texte établi et traduit par P. de 
Labriolle, I–II (Paris 1961).

2366 Abrégé de la Grammaire de Saint Augustin. 
Texte établi, introduit et commenté par G. 
Bonnet, traduit par E. Bermon, G. Bonnet 
(Paris 2013).

Saint Augustin, Œuvres (La Pléiade)

2372 Édition publiée sous la direction de L. Jer
phagnon. I: Les confessions, précédées de 
dialogues philosophiques (Paris 1998); II: 
La cité de dieu (Paris 2000); III: Philoso
phie, catéchèse, polémique (Paris 2002). – 
Dünndruckausgabe, Übersetzung mit An 
merkungen.

Einzelausgaben und übersetzungen

2378 E. Bermon: La signification et l’enseigne
ment. Texte latin, traduction française et 
commentaire du ‹De magistro› de Saint Au
gustin (Paris 2007).

2379 Saint Augustin: Les Aveux. Nouvelle traduc
tion des Confessions par F. Boyer (Paris 
2013).

Italienisch

2384 Opere di Sant’Agostino. Nuova Biblioteca 
Agostiniana. Edizione latinoitaliana 
(Roma 1965ff.).

Sant’Agostino, Scrittori Greci e Latini, Fonda
zione Lorenzo Valla (Milano)

2390 Sant’Agostino: Commento ai salmi, a cura di 
M. Simonetti (1988, 41998).

2391 Sant’Agostino: Confessioni. I: Introduzione 
generale di J. Fontaine, Bibliografia gene
rale di J. Guirau, Libri I–III: Commento a 
cura di M. Cristiani, L. F. Pizzolato, P. Sinis
calco (1992, 42007); II: Libri IV–VI: Com
mento a cura di P. Cambronne, L. F. 
Pizzolato, P. Siniscalco (1993, 32006); III: 
Libri VII–IX: Commento a cura di G. 
Madec, L. F. Pizzolato (1994, 42013); IV: 
Libri X–XI: Commento a cura di M. Cris
tiani, A. Solignac (1996, 32006); V: Libri 
XII–XIII: Commento a cura di J. Pépin, M.  
 

Simonetti, testo criticamente riveduto e ap
parati scritturistici a cura di M. Simonetti, 
traduzione di G. Chiarini (1997, 32009).

2392 Sant’Agostino: L’istruzione cristiana, a cura 
di M. Simonetti (1994, 22000).

Rusconi

2398 Aurelio Agostino: La città di dio. Introdu
zione, traduzione, note e appendici di L. 
Alici (Milano 1984, 41997; ed. Bompiani: 
2001, 32010).

2399 Santo Agostino d’Ippona: Soliloqui – La 
vera religione – L’utilità del credere – La 
fede nelle cose che non si vedono. Introdu
zione, traduzione, prefazioni, note e indici di 
O. Grassi (Milano 1989).

2400 Aurelio Agostino: Ordine – Musica – Bel
lezza. Introduzione, traduzione, prefazioni, 
note e indici di M. Bettetini (Milano 1992).

2401 Aurelio Agostino: Il maestro e la parola. Il 
maestro, La dialettica, La retorica, La gram
matica. Introduzione, traduzione, prefa
zioni, note e indici di M. Bettetini (Milano 
1993; ed. Bompiani: 2004).

2402 Aurelio Agostino: Sulla bugia. Introduzione, 
traduzione, note e apparati di M. Bettetini 
(Milano 1994; ed. Bompiani: 2001).

2403 Agostino: Natura del bene. Introduzione, 
traduzione e apparati di G. Reale. Con in 
appendice un saggio di W. Beierwaltes (Mi
lano 1995; ed. Bompiani: 2001).

Bompiani, Il pensiero occidentale (vgl. auch 
oben unter ‹Rusconi›)

2409 Agostino: La città di dio. Introduzione, tra
duzione, note e apparati di O. Grassi (Mi
lano 2002).

2410 Agostino: Soliloqui. Introduzione, tradu
zione, note e apparati di O. Grassi (Milano 
2002).

2411 Agostino: Sull’anima. L’immortalità dell’ 
 anima, La grandezza dell’anima. Introdu
zione, traduzione, note e apparati di G. 
Catapano (Milano 2003).

2412 Agostino: Contro gli accademici. Introduzi
one, traduzione, note e apparati di G. Cata
pano (Milano 2005).

2413 Agostino: Tutti i dialoghi. Introduzione ge
nerale, presentazione ai dialoghi e note di G. 
Catapano, traduzione di M. Bettetini, G. 
Catapano, G. Reale (Milano 2006, 22008).

2414  Agostino: La trinità. Saggio introduttivo e 
note al testo latino di G. Catapano; tradu
zione, note e apparati di B. Cillerai (Milano 
2012, 22013).
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Bibliographie zum elften Kapitel1832

2415 Agostino: Confessioni. Monografia intro
duttiva, traduzione, parafrasi, note e indici 
di G. Reale, testo latino a fronte dell’edi
zione di M. Skutella (Milano 2012, 22013).

Spanisch

2421 Obras de San Agustín. Biblioteca de Autores 
Cristianos (Madrid 1950ff.).

Sekundärliteratur

Bibliographien

2427 T. van Bavel: Répertoire bibliographique de 
Saint Augustin, 1950–1960 (Steenbrugis 
1963).

2428 C. Andresen: Bibliographia Augustiniana 
(Darmstadt 21973).

2429 R. Lorenz: Zwölf Jahre AugustinusFor
schung (1959–1970), in: Theologische Rund
schau 39 (1974) 95–138, 253–286, 331–364.

2430 D. F. Donnelly, M. A. Sherman: Augustine’s 
De civitate Dei. An Annotated Bibliography 
of Modern Criticism, 1960–1990 (New York, 
Bern 1991).

2431 Revue d’Études Augustiniennes: ‹Bulletin 
Augustinien›. – Erscheint jährlich.

2432 Corpus Augustinianum Gissense 2, a C. 
Mayer editum, CDROM (Würzburg, Trier 
22004). – Neueste Version online. Enthält 
eine ausführliche LiteraturDatenbank mit 
gegenwärtig ca. 28 000 Titeln, die auch be
schlagwortet sind: http://www.augustinus.de 
(Stand: Juli 2018).

Lexika, Handbücher

2438 AugustinusLexikon, herausgegeben von C. 
Mayer, I (Basel, Stuttgart 1986–1994); II 
(Basel, Stuttgart 1996–2002); III (Basel 
2004–2010); IV (Basel 2012–2018). – 5 
Bände geplant. Ein Begriffs, Namens und 
WerkLexikon; neben Eigennamen und Be
griffen werden sämtliche Werke Augustins 
ausführlich besprochen.

2439 Augustine through the Ages. An Encyclope
dia, edited by A. D. Fitzgerald (Grand Ra
pids MI, Cambridge 1999). – Spanische 
Ausgabe: Diccionario de San Agustín. San 
Agustín a través del tiempo. Director A. 
Fitzgerald et al. (Burgos 2001).

2440 Augustin Handbuch, herausgegeben von V. 
H. Drecoll (Tübingen 2007).

2441 The Oxford Guide to the Historical Recep
tion of Augustine, edited by K. Pollmann, in 
collaboration with W. Otten and others, I–
III (Oxford 2013).

Textüberlieferung und Textgeschichte

2447 Die handschriftliche Überlieferung der 
Werke des heiligen Augustinus. M. Oberleit
ner: Band 1,1 und 1,2: Italien (Wien 1969, 
1970); F. Römer: Band 2,1 und 2,2: Großbri
tannien und Irland (Wien 1972); F. Römer: 
Band 3: Polen, im Anhang die skandinavi
schen Staaten Dänemark, Finnland, Schwe
den (Wien 1973); J. Divjak: Band 4: Spanien 
und Portugal (Wien 1974); R. Kurz: Band 5,1 
und 5,2: Bundesrepublik Deutschland und 
Westberlin (Wien 1976, 1979); D. Weber: 
Band 6,1 und 6,2: Österreich (Wien 1993); C. 
Weidmann: Band 7,1 und 7,2: Tschechische 
Republik und Slowakische Republik (Wien 
1997); M. Th. Wieser: Band 8,1 und 8,2: Bel
gien, Luxemburg und Niederlande (Wien 
2000); S. Janner, R. Jurot: Band 9,1 und 9,2: 
Schweiz (Wien 2001); I. Schiller: Band 10: 
Ostdeutschland und Berlin (Wien 2009); I. 
Galynina, F. Lackner, A. Orosz, D. Weltin, 
unter Mitarbeit von E. Madas und D. Weber: 
Band 11: Russland, Slowenien und Ungarn 
(Wien 2010). – Jeder Titel enthält je einen 
Teil Werkverzeichnis und Verzeichnis nach 
Bibliotheken.

2448 M. M. Gormann: The Manuscript Traditions 
of the Works of St. Augustine (Firenze 
2001). – Mit Schwerpunkt auf ‹De Genesi ad 
litteram›.

Moderne Kommentare

2454 H. Scholz: Glaube und Unglaube in der 
Weltgeschichte. Ein Kommentar zu Augus
tins De Civitate Dei (Leipzig 1911).

2455 E. P. Meijering: Augustin über Schöpfung, 
Ewigkeit und Zeit. Das elfte Buch der Be
kenntnisse (Leiden 1979) [Philosophia pa
trum 4].

2456 M. L. Carreker: A Commentary on Books 
Five, Six and Seven of the De trinitate of St. 
Augustine of Hippo (Ann Arbor MI 1992).

2457 G. Clark: Augustine, Confessions, Books I–
IV (Cambridge 1995, 32001).

2458 Th. Fuhrer: Augustin, Contra Academicos 
(vel De Academicis), Bücher 2 und 3. Einlei
tung und Kommentar (Berlin, New York 
1997) [PTS 46].
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Augustinus von Hippo 1833

2459 K. Schlapbach: Contra Academicos (vel De 
Academicis), Buch 1. Einleitung und Kom
mentar (Berlin, New York 2003) [PTS 58].

2460 Augustine: De Civitate Dei (The City of 
God), edited with an introduction, transla
tion and commentary by P. G. Walsh, I–V 
(Warminster, Oxford 2005ff.).

2461 T. Sullivan: Latin Text, Translation, and 
Commentary of Book IV of De doctrina 
christiana, in: The Rhetoric of St. Augustine 
of Hippo. De doctrina christiana and the 
Search for a Distinctly Christian Rhetoric, 
edited by R. L. Enos, R. Thompson et al. 
(Waco TX 2008) 33–183.

2462 J. Trelenberg: Augustins Schrift De ordine. 
Einführung, Kommentar, Ergebnisse (Tü
bingen 2009) [Beiträge zur historischen 
Theologie 144].

Einführungen, Gesamtdarstellungen

2468 E. Gilson: Introduction à l’étude de Saint 
Augustin (Paris 21943; ND 1987).

2469 H.I. Marrou: Saint Augustin et 
l’augustinisme (Paris 1955, 21962). – Engli
sche Ausgabe: St. Augustine and His Influ
ence Through the Ages, translated by P. 
HepburneScott, E. Hill (London, New 
York 1957). – Portugiesische Ausgabe: Santo 
Agostinho e o agostinismo, traduçao de R. 
Flores Lopes (Rio de Janeiro 1957). – Deut
sche Ausgabe: Augustinus, mit Selbstzeug
nissen und Bilddokumenten, aus dem 
Französischen übertragen von Ch. Mathe
sius (Hamburg 1958, 91994). – Spanische 
Ausgabe: San Agustín y el agustinismo, tra
ducción de L. Martín de Hesse (Madrid 
1960). – Katalanische Ausgabe: Sant Agus
tín i l’agustinisme, traducció de G. Mas 
(Barcelona 1967).

2470 P. Brown: Augustine of Hippo. A Biography. 
A New Edition with an Epilogue (London 
1967, 22000). – Deutsche Ausgabe: Augusti
nus von Hippo. Eine Biographie. Erweiterte 
Neuausgabe, aus dem Englischen von J. 
Bernard und W. Kumpmann (München 
22000).

2471 A. Schöpf: Augustinus. Einführung in sein 
Philosophieren (Freiburg, München 1970).

2472 K. Flasch: Augustin. Einführung in sein 
Denken (Stuttgart 1980, 32003).

2473 Ch. Kirwan: Augustine (London, New York 
1989, 21999).

2474 E. Dassmann: Augustinus. Heiliger und Kir
chenlehrer (Stuttgart, Berlin 1993).

2475 G. Bonner: Augustinus (vita), in: Augusti
nusLexikon 1 (1986–1994) 519–550.

2476 J. M. Rist: Augustine. Ancient Thought Bap
tized (Cambridge 1994, 21995).

2477 Ch. Horn: Augustinus (München 1995). –
Italienische Ausgabe: Sant’Agostino (Bolo
gna 2005).

2478 G. Lettieri: Agostino, in: Storia della teolo
gia. I: Dalle origini a Bernardo di Chiara
valle, a cura di E. dal Covolo (Roma 1995) 
353–424.

2479 U. Neumann: Augustinus (Hamburg 1998).
2480 The Augustinian Tradition, edited by G. B. 

Matthews (Berkeley, Los Angeles 1999).
2481 S. Lancel: Saint Augustin (Paris 1999). – 

Englische Ausgabe: Saint Augustine (Lon
don 2002). – Detailreiche historische 
Einführung.

2482 P.M. Hombert: Nouvelles recherches de 
chronologie augustinienne (Paris 2000).

2483 The Cambridge Companion to Augustine, 
edited by E. Stump, N. Kretzmann (Cam
bridge 2001). 

2484 Th. Fuhrer: Augustinus (Darmstadt 2004) 
[Klassische Philologie kompakt].

2485 G. B. Matthews: Augustine (Malden MA, 
Oxford 2005). – Philosophische Einführung.

2486 J. J. O’Donnell: Augustine. A New Biogra
phy (New York 2005). – Eine emphatische 
Biographie.

2487 M. Bettetini: Introduzione a Agostino 
(Roma, Bari 2008).

2488 G. Catapano: Agostino (Roma 2010) [Pensa
tori 12].

2489 A Companion to Augustine, edited by M. 
Vessey, with the assistance of S. Reid (Chi
chester 2012) [Blackwell Companions to the 
Ancient World]. – 39 Beiträge mit histori
schem und philosophiegeschichtlichem 
Schwerpunkt.

2490 The Cambridge Companion to Augustine. 
Second Edition, edited by D. V. Meconi, E. 
Stump (Cambridge 2014). – Mit 11 neuen 
Kapiteln gegenüber Stump, Kretzmann 2001 
[*2483] und aktualisierter Bibliographie.

Zur Biographie

Leben

2496 C. Andresen: Gedanken zum philosophi
schen Bildungshorizont Augustins vor und in 
Cassiciacum, in: Augustinus 13 (1968) 77–98.

2497 A. Zumkeller: Das Mönchtum des heiligen 
Augustin (Würzburg 21968).
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Bibliographie zum elften Kapitel1834

2498 A. Mandouze: Prosopographie chrétienne 
du BasEmpire. I: Prosopographie de 
l’Afrique chrétienne (303–533) (Paris 1982).

2499 W. H. C. Frend: Pythagoreanism and Her
metism in Augustine’s ‘Hidden Years’, in: 
 StPatr 22 (1989) 251–260.

2500 A. Zumkeller: Die geplante Eheschließung 
Augustins und die Entlassung seiner Konku
bine. Kulturgeschichtlicher und rechtlicher 
Hintergrund von Conf. 6,23 und 25, in: Sig
num Pietatis. FS Cornelius Petrus Mayer, 
herausgegeben von A. Zumkeller (Würz
burg 1989) 21–35.

2501 E. Feldmann, A. Schindler, O. Wermelinger: 
Alypius, in: AugustinusLexikon 1 (1986–
1994) 245–267.

2502 G. J. P. O’Daly: Cassiciacum, in: Augusti
nusLexikon 1 (1986–1994) 771–781.

2503 K. Vössing: Augustins Schullaufbahn und 
das sog. dreistufige Bildungssystem, in: 
L’Africa Romana. Atti del IX convegno di 
studio. Nuoro, 13–15 dicembre 1991, a cura 
di A. Mastino (Sassari 1992) 881–900.

2504 F. Dolbeau: La survie des œuvres 
d’Augustin. Remarques sur l’Indiculum at
tribué à Possidius et sur la bibliothèque 
d’Anségise, in: Du copiste au collectionneur. 
Mélanges d’histoire des textes et des biblio
thèques en l’honneur d’André Vernet. Textes 
réunis par D. NebbiaiDalla Guarda et J.F. 
Genest (Turnhout 1998) [Bibliologia 18] 
3–22.

2505 M. Lamberigts: Iulianus IV (Iulianus von 
Aeclanum), übersetzt von A. Greiler, M. 
Stein, in: RAC 19 (2001) 483–505. 

2506 J. Rexer, V. H. Drecoll: Vita: wichtigste le
bensgeschichtliche Daten, in: Drecoll 2007 
[*2440: 36–49].

2507 E. Bermon: Romanianus de Thagaste, in: 
DPhA V (2012) 1798–1810.

Ikonographie, Archäologie

2513 J. Courcelle, P. Courcelle: Scènes anciennes 
de l’iconographie Augustinienne, in: REAug 
10 (1964) 51–71.

2514  J. Courcelle, P. Courcelle: Iconographie de 
Saint Augustin. Les cycles du XIVe siècle 
(Paris 1965).

2515 J. Courcelle, P. Courcelle: Scènes anciennes 
de l’iconographie augustinienne II, in: 
 RecAug 4 (1966) 37–47.

2516  J. Courcelle, P. Courcelle: Iconographie de 
Saint Augustin. Les cycles du XVe siècle 
(Paris 1969).

2517  J. Courcelle, P. Courcelle: Iconographie de 
Saint Augustin. Les cycles du XVIe et du 
XVIIe siècle (Paris 1972).

2518 J. Courcelle, P. Courcelle: Iconographie de 
Saint Augustin. Les cycles du XVIIe siècle 
(2e partie) et du XVIIIe siècle (Paris 1991).

2519 J.P. Caillet: Basilica, in: AugustinusLexi
kon 1 (1986–1994) 608–614.

2520 J. C. Schnaubelt, F. Van Fleteren: Augustine 
in Iconography. History and Legend (New 
York, Washington DC 1999).

2521 J.P. Caillet: L’héritage d’Augustin dans l’art 
médiéval d’Occident, in: Augustinus Afer. 
Saint Augustin: africanité et universalité. 
Actes du colloque international. AlgerAn
naba, 1–7 avril 2001. Textes réunis par P.Y. 
Fux, J.M. Roessli, O. Wermelinger, I–II 
(Fribourg 2003) 363–384.

Manichäismus/Häresien

2527 M. G. Mara: Arriani, Arrius, in: Augustinus
Lexikon 1 (1986–1994) 450–459.

2528 S. N. C. Lieu: Manichaeism in the Later 
Roman Empire and Medieval China (Tübin
gen 21992).

2529 J. van Oort: Augustin und der Manichäis
mus, in: Zeitschrift für Religions und Geis
tesgeschichte 46 (1994) 126–142.

2530 S. Lancel, J. S. Alexander: Donatistae, in: 
AugustinusLexikon 2 (1996–2002) 606–
638.

2531 F. Decret: Faustus Manichaeus, in: Augusti
nusLexikon 2 (1996–2002) 1252–1255.

2532 J. K. Coyle: Saint Augustine’s Manichaean 
Legacy, in: AugStud 34 (2003) 1–22.

2533 J. D. BeDuhn: Augustine’s Manichaean Di
lemma. I: Conversion and Apostasy, 373–
388 C. E. (Philadelphia 2010); II: Making a 
«Catholic» Self, 388–401 C. E. (Philadel
phia 2013) [Divinations: Rereading Late An
cient Religion].

2534 ‘In Search of Truth’: Augustine, Manichae
ism and other Gnosticism. Studies for Jo
hannes van Oort at Sixty, edited by J. A. van 
den Berg, A. Kotzé, T. Nicklas, M. Scopello 
(Leiden, Boston 2011) [NHMS 74].

2535 V. H. Drecoll, M. Kudella: Augustin und der 
Manichäismus (Tübingen 2011).

2536 Augustine and Manichaean Christianity. Se
lected Papers from the First South African 
Conference on Augustine of Hippo (Univer
sity of Pretoria, 24–26 April 2012), edited by 
J. van Oort (Leiden, Boston 2013) [NHMS 
83].
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Augustinus von Hippo 1835

Einzelne Schriften, Werkgruppen

Werkverzeichnis

2542 K. H. Chelius 1996–2002 [*2226].

‹Dialoge›

2548 C. Conybeare: The Irrational Augustine 
(Oxford 2006) [OECS].

2549 Th. Fuhrer: Frühschriften, in: Drecoll 2007 
[*2440: 261–275].

2550 B. Stock: Augustine’s Inner Dialogue. The 
Philosophical Soliloquy in Late Antiquity 
(Cambridge 2010).

2551 Th. Fuhrer: Conversationalist and Consul
tant: Augustine in Dialogue, in: Vessey 2012 
[*2489: 270–283].

‹Confessiones›

2557 A. Solignac: Introduction aux Confessions, 
in: Œuvres de Saint Augustin. XIII: Les 
Confessions, Livres I–VII. Texte de l’édition 
de M. Skutella. Introduction et notes par A. 
Solignac, traduction de E. Tréhorel et G. 
Bouissou (Paris 1962, 21992) [Bibliothèque 
Augustinienne] 7–270.

2558 P. Courcelle: Les ‹Confessions› de Saint Au
gustin dans la tradition littéraire. Antécé
dents et postérité (Paris 1963).

2559 P. Courcelle: Recherches sur les Confessions 
de Saint Augustin (Paris 21968).

2560 ‹Le Confessioni› di Agostino d’Ippona. Libri 
I–II. Commento di L. F. Pizzolato, G. Ce
riotti, F. de Capitani (Palermo 1984) [Lectio 
Augustini, Settimana Agostiniana Pavese].

2561 ‹Le Confessioni› di Agostino d’Ippona. Libri 
III–V. Commento di J. Ries, A. Rigobello, 
A. Mandouze (Palermo 1984) [Lectio Au
gustini, Settimana Agostiniana Pavese].

2562 ‹Le Confessioni› di Agostino d’Ippona. Libri 
VI–IX. Commento di J. M. Rodriguez, G. 
Madec, M. G. Mara, P. Siniscalco (Palermo 
1985) [Lectio Augustini, Settimana Agosti
niana Pavese].

2563 ‹Le Confessioni› di Agostino d’Ippona. Libri 
X–XIII. Commento di A. Solignac, E. Cor
sini, J. Pépin, A. di Giovanni (Palermo 1987) 
[Lectio Augustini, Settimana Agostiniana 
Pavese].

2564 E. Feldmann: Confessiones, in: Augustinus
Lexikon 1 (1986–1994) 1134–1193.

2565 Die Confessiones des Augustinus von 
Hippo. Einführung und Interpretationen zu 
den dreizehn Büchern, herausgegeben von 
N. Fischer, C. Mayer, unter Mitarbeit von M.  
 

Bettetini (Freiburg, Basel 1998). – Als Son
derausgabe 2004 erschienen.

2566 Le Confessioni di Agostino (402–2002): Bi
lancio e prospettive. XXXI incontro di stu
diosi dell’antichità cristiana (Roma, 2–4 
maggio 2002) (Roma 2003) [StudEphAug 85].

2567 A Reader’s Companion to Augustine’s Con
fessions, edited by K. Paffenroth, R. P. Ken
nedy (Louisville KY, London 2003).

2568 Augustinus: Confessiones 1–13, herausgege
ben von N. Fischer, D. Hattrup, C. Maier 
(Paderborn 2012). – 4 Bände, bestehend aus 
den Titeln ‹Irrwege des Lebens. Augustinus: 
Confessiones 1–6› (Paderborn 2004); ‹Frei
heit und Gnade in Augustins Confessiones. 
Der Sprung ins lebendige Leben. Augusti
nus: Confessiones 1–9› (Paderborn 2003); 
‹Selbsterkenntnis und Gottessuche. Augus
tinus: Confessiones 10› (Paderborn 2007); 
‹Schöpfung, Zeit und Ewigkeit. Augustinus: 
Confessiones 11–13› (Paderborn 2006).

2569 A. Kotzé: Augustine’s Confessions: Commu
nicative Purpose and Audience (Leiden, 
Boston 2004) [VChr Suppl. 71].

2570 J. Brachtendorf: Augustins ‹Confessiones› 
(Darmstadt 2005).

2571 Augustine’s Confessions. Critical Essays, 
edited by W. E. Mann (Lanham MD 2006).

2572 D. A. Napier: En Route to the Confessions. 
The Roots and Development of Augustine’s 
Philosophical Anthropology (Leuven 2013).

‹De trinitate›

2578 Gott und sein Bild. Augustins De Trinitate 
im Spiegel gegenwärtiger Forschung, heraus
gegeben von J. Brachtendorf (Paderborn 
2000). 

2579 L. Gioia: The Theological Epistemology of 
Augustine’s De Trinitate (Oxford 2008).

2580 Le De trinitate de Saint Augustin. Exégèse, 
logique et noétique. Actes du colloque inter
national de Bordeaux, 16–19 juin 2010, édi
tés par E. Bermon, G. O’Daly (Paris 2012) 
[EAA 192].

‹De civitate dei›

2587 J. van Oort: Jerusalem and Babylon. A Study 
into Augustine’s City of God and the 
 Sources of his Doctrine of the Two Cities 
(Leiden, New York 1991).

2588 G. J. P. O’Daly: Civitate dei (De), in: Au
gustinusLexikon 1 (1986–1994) 969–1010.

2589 The City of God. A Collection of Critical Es
says, edited with an Introduction by D. F. 
Donnelly (New York 1995). 

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1835 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1836

2590 Augustinus: De civitate dei, herausgegeben 
von Ch. Horn (Berlin 1997) [Klassiker Aus
legen 11].

2591 G. J. P. O’Daly: Augustine’s City of God. A 
Reader’s Guide (Oxford 1999).

2592 History, Apocalypse, and the Secular Imagi
nation. New Essays on Augustine’s City of 
God, edited by M. Vessey, K. Pollmann, A. 
D. Fitzgerald (Bowling Green OH 1999). – 
Auch veröffentlicht in: AugStud 30,2 (1999).

2593 Lettura del ‹De Civitate Dei› Libri I–X. Lec
tio Augustini XV – XVI – XVII, Settimana 
Agostiniana Pavese 1999–2001 (Roma 2003) 
[StudEphAug 86]. 

2594 Lettura del ‹De Civitate Dei› Libri XI–XVI. 
Lectio Augustini XXI–XXII, Settimana 
Agostiniana Pavese 2005–2006 (Roma 
2009) [StudEphAug 115].

2595 Augustine’s City of God. A Critical Guide, 
edited by J. Wetzel (Cambridge, New York 
2012) [Cambridge Critical Guides].

2596 Lettura del ‹De Civitate Dei› Libri XVII–
XXII. Lectio Augustini XXIII–XXIV, Set
timana Agostiniana Pavese 2007–2008 
(Roma 2012) [StudEphAug 126].

2597 J. Brachtendorf: Augustine: Peace Ethics 
and Peace Policy, in: From Just War to Mod
ern Peace Ethics, edited by H.G. Justen
hoven, W. A. Barbieri (Berlin, Boston 2012) 
49–70.

2598 Kampf oder Dialog? Begegnung von Kultu
ren im Horizont von Augustins De ciuitate 
dei. Internationales Symposion Institutum 
Patristicum Augustinianum (Roma 25.–29. 
September 2012), herausgegeben von C. 
Müller, in Zusammenarbeit mit R. Dodaro 
und A. D. Fitzgerald (Würzburg 2015) [Res 
et Signa 11; Cassiciacum 39,11].

‹Briefe›, ‹Predigten›

2604 J. Divjak: Epistulae, in: AugustinusLexikon 
2 (1996–2002) 893–1057.

2605 F. Dolbeau: Augustin d’Hippone. Vingtsix 
sermons au peuple d’Afrique (Paris 1996).

2606 W. Löhr: Die Briefsammlung, in: Drecoll 
2007 [*2440: 416–427].

2607 J. Schiller, D. Weber, C. Weidmann: Sechs 
neue Augustinuspredigten. Teil 1 mit Edi
tion dreier Sermones, in: WS 121 (2008) 
227–284; Teil 2 mit Edition dreier Sermones 
zum Thema Almosen, in: WS 122 (2009) 
171–213.

Probleme, Begriffe

Platonismus – Begriff der ‘philosophia’

2612 W. Thimme: Augustins geistige Entwicklung 
in den ersten Jahren nach seiner Bekehrung 
(Berlin 1908).

2613 P. Alfaric: L’évolution intellectuelle de saint 
Augustin. I: Du Manichéisme au Néoplato
nisme (Paris 1918).

2614  W. Theiler: Porphyrios und Augustin (Halle 
1933). – Wieder in: Ders.: Forschungen zum 
Neuplatonismus (Berlin 1966) 160–251.

2615 A. Solignac: Réminiscences plotiniennes et 
porphyriennes dans le début du ‹De ordine› 
de saint Augustin, in: Archives de Philoso
phie 20 (1957) 446–465.

2616  A. Solignac: Doxographies et manuels dans 
la formation philosophique de Saint Augus
tin, in: RecAug 1 (1958) 113–148.

2617  J. J. O’Meara: Porphyry’s Philosophy from 
Oracles in Augustine (Paris 1959).

2618 H. Dörrie: Porphyrios als Mittler zwischen 
Plotin und Augustin, in: Miscellanea Medie
valia 1 (1962, 21971) 26–47. – Wieder in: Pla
tonismus in der Philosophie des Mittelalters, 
herausgegeben von W. Beierwaltes (Darm
stadt 1969) [Wege der Forschung 197] 410–
440 sowie Ders.: Platonica Minora 
(München 1976) 454–473.

2619 J. Pépin: Une nouvelle source de Saint Augus
tin: le ζήτημα de Porphyre sur l’union de 
l’âme et du corps, in: REA 66 (1964) 53–107. 
– Wieder in: Ders.: Ex platonicorum persona. 
Études sur les lectures philosophiques de 
Saint Augustin (Amsterdam 1977) 213–267.

2620 P. Hadot: Porphyre et Victorinus, I–II (Paris 
1968).

2621 E. König: Augustinus Philosophus. Christli
cher Glaube und philosophisches Denken in 
den Frühschriften Augustins (München 
1970).

2622 P. Hadot: Marius Victorinus. Recherches sur 
sa vie et ses œuvres (Paris 1971).

2623 H. Dörrie: Une exégèse néoplatonicienne du 
prologue de l’Évangile selon Saint Jean, in: 
Epektasis. Mélanges Patristiques offerts au 
Cardinal Jean Daniélou (Paris 1972) 75–87. 
– Wieder in: Ders.: Platonica Minora (Mün
chen 1976) 491–507.

2624 E. TeSelle: Porphyry and Augustine, in: 
AugStud 5 (1974) 113–147.

2625 P. Courcelle: Connaistoi toimême de So
crate à saint Bernard, I–III (Paris 1974–
1975).

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1836 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1837

2626 G. Remy: Le Christ médiateur dans l’œuvre 
de Saint Augustin, I–II (Lille 1979).

2627 R. Russell: The Role of Neoplatonism in St. 
Augustine’s De Civitate Dei, in: Neoplato
nism and Early Christian Thought. Essays in 
Honour of A. H. Armstrong, edited by H. J. 
Blumenthal, R. A. Markus (London 1981) 
160–170. – Wieder in: Donnelly 1995 [*2589: 
403–413].

2628 F. Regen: Zu Augustins Darstellung des Pla
tonismus am Anfang des 8. Buches der Civi
tas Dei, in: Platonismus und Christentum. FS 
Heinrich Dörrie, herausgegeben von H.D. 
Blume, F. Mann (Münster 1983) 208–227.

2629 G. Madec: Le milieu milanais. Philosophie 
et christianisme, in: BLE 88 (1987) 194–205.

2630 A. Solignac: Il circolo neoplatonico milanese 
al tempo della conversione di Agostino, in: 
Agostino a Milano. Il battesimo, Agostino 
nelle terre di Ambrogio (22–24 aprile 1987), 
a cura di M. Sordi et al. (Palermo 1988) 43–
55.

2631 P. F. Beatrice: Quosdam Platonicorum Lib
ros. The Platonic Readings of Augustine in 
Milan, in: VChr 43 (1989) 248–281.

2632 G. Madec: Philosophie, Augustinus, in: 
HWdPh 7 (1989) 630–633.

2633 M. Cutino: I ‹Dialogi› di Agostino dinanzi al 
‹De regressu animae› di Porfirio, in: 
 RecAug 27 (1994) 41–74.

2634 Th. Fuhrer: Philosophie und christliche Lehre 
im Widerstreit – Augustins Bemühungen um 
eine Integration, in: ZAC 1 (1997) 291–301.

2635 Th. Fuhrer: Die Platoniker und die civitas 
dei (Buch VIII–X), in: Horn 1997 [*2590: 
87–108].

2636 G. Catapano: L’idea di filosofia in Agostino. 
Guida bibliografica (Padova 2000).

2637 G. Catapano: Il concetto di filosofia nei 
primi scritti di Agostino. Analisi dei passi 
metafilosofici dal ‹Contra Academicos› al 
‹De uera religione› (Roma 2001) [Stud
EphAug 77].

2638 G. Catapano: The Development of 
Augustine’s Metaphilosophy: Col 2:8 and 
the ‘Philosophers of this World’, in: AugStud 
38 (2007) 233–254.

2639 Ph. Cary: Inner Grace. Augustine in the Tra
ditions of Plato and Paul (Oxford, New York 
2008).

2640 Th. Fuhrer: Augustin in Mailand, in: Die 
christlichphilosophischen Diskurse der 
Spätantike: Texte, Personen und Institutio
nen, herausgegeben von Th. Fuhrer (Stutt
gart 2008) 63–79.

2641 B. Dobell: Augustine’s Intellectual Conver
sion. The Journey from Platonism to Chris
tianity (Cambridge 2009).

2642 Augustine and Philosophy, edited by Ph. 
Cary, J. Doody, K. Paffenroth (Lanham et 
al. 2010).

2643 I. Bochet: Les quaestiones attribuées à Por
phyre dans la Lettre 102 d’Augustin, in: Le 
traité de Porphyre contre les chrétiens. Un 
siècle de recherches, nouvelles questions. 
Actes du colloque international organisé les 
8 et 9 septembre 2009 à l’Université de Paris 
IVSorbonne, édités par S. Morlet (Paris 
2011) 371–394.

2644 G. Clark: Acerrimus Inimicus? Porphyry and 
the City of God, in: Le traité de Porphyre 
contre les chrétiens. Un siècle de recherches, 
nouvelles questions. Actes du colloque inter
national organisé les 8 et 9 septembre 2009 à 
l’Université de Paris IVSorbonne, édités par 
S. Morlet (Paris 2011) 395–406.

2645 A. Smith: Plotinus, in: AugustinusLexikon 
4 (2012–2018) 772–774.

2646 V. H. Drecoll: Augustin und Porphyrios, in: 
Die Christen als Bedrohung? Text, Kontext 
und Wirkung von Porphyrios’ Contra Chris
tianos. Akten der internationalen Tagung an 
der Universität Tübingen, 28.–30. Juli 2014, 
herausgegeben von I. MännleinRobert 
(Stuttgart 2017) [Roma Aeterna 5] 275–288.

Skeptizismus

2650 J. A. Mourant: Augustine and the Academ
ics, in: RecAug 4 (1966) 67–96.

2651 J. Glucker: Antiochus and the Late Academy 
(Göttingen 1978) [Hypomnemata 56].

2652 D. L. Mosher: The Argument of St. Augus
tine’s Contra Academicos, in: AugStud 12 
(1981) 89–113.

2653 Th. Fuhrer: Das Kriterium der Wahrheit in 
Augustins Contra Academicos, in: VChr 46 
(1992) 257–275.

2654 Th. Fuhrer: Der Begriff ‘veri simile’ bei Ci
cero und Augustin, in: MH 50 (1993) 107–125.

2655 E. Dubreucq: Augustin et le scepticisme 
académicien, in: Recherches de science reli
gieuse 86 (1998) 335–365.

2656 Th. Fuhrer: Skeptizismus und Subjektivität: 
Augustins antiskeptische Argumentation 
und das Konzept der Verinnerlichung, in: 
Geschichte und Vorgeschichte der moder
nen Subjektivität, herausgegeben von R. L. 
Fetz, R. Hagenbüchle, P. Schulz (Berlin, 
New York 1998) 319–339.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1837 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1838

2657 B. Harding: Skepticism, Illumination and 
Christianity in Augustine’s Contra Acade
micos, in: AugStud 34 (2003) 197–212.

2658 Th. Fuhrer: Die akademische Skepsis, in: 
Drecoll 2007 [*2440: 60–66].

2659 A.I. BoutonTouboulic: Augustin lecteur de 
Cicéron dans le ‹Contra Academicos›, in: 
REA 111 (2009) 95–114.

2660 A.I. BoutonTouboulic: Deux interpréta
tions du scepticisme: Marius Victorinus et 
Augustin, in: Les Études philosophiques 
(2012) 217–232.

2661 C. Lefort: À propos d’une source inédite des 
Soliloques d’Augustin: La notion cicéro
nienne de «vraisemblance» (uerisimile/simi
litudo ueri), in: StPatr 70 (2013) 539–545.

Aristoteles

2667 M. Brown: Augustine and Aristotle on Cau
sality, in: Augustine: «Presbyter factus sum», 
edited by J. T. Lienhard, E. C. Muller, R. J. 
Teske (New York, Bern 1993) [Collectanea 
Augustiniana] 465–476.

2668 G. Ch. Stead: Aristoteles, in: Augustinus
Lexikon 1 (1986–1994) 445–448.

2669 R. C. Trundle: St. Augustine’s Epistemology. 
An Ignored Aristotelian Theme and its In
triguing Anticipations, in: Laval théologique 
et philosophique 50 (1994) 187–205.

2670 L. Thirouin: La condamnation morale du 
théâtre: l’autorité de saint Augustin, in: Re
ligion et Politique. Les avatars de l’augusti
nisme, édité par J. Jehasse, A. McKenna 
(SaintÉtienne 1998) 275–296.

2671 D. Doucet: Augustin: ‹Confessions› 4,16,28–
29, ‹Soliloques› 2,20,34–36 et les ‹Commen
taires des Categories›, in: Rivista di filosofia 
neoscolastica 93 (2001) 372–392.

2672 B. Clausi: Il piacere della sofferenza. Agos
tino, Aristotele e la catarsi tragica in Conf. 
III,2, in: ‹Le Confessioni› di Agostino (402–
2002): Bilancio e Prospettive (Roma 2003) 
[StudEphAug 85] 161–175.

2673 M. P. Foley: Augustine, Aristotle, and the 
‹Confessions›, in: The Thomist 67 (2003) 
607–622.

2674 G. Ch. Stead: Kategorienlehre, in: RAC 20 
(2004) 574–600.

2675 L. Lugaresi: Il teatro di Dio. Il problema 
degli spettacoli nel cristianesimo antico (II–
IV secolo) (Brescia 2008) [Adamantius 
Suppl. 1].

2676 J. Lössl: Augustine’s Use of Aristotle’s Cate
gories in ‹De trinitate› in Light of the His
tory of the Latin Text of the Categories  
 

before Boethius, in: Bermon, O’Daly 2012 
[*2580: 99–121]. 

2677 G. O’Daly: A Problem in Augustine’s Use of 
the Category of Relation in ‹De trinitate› V 
and VII, in: Bermon, O’Daly 2012 [*2580: 
137–144].

2678 Ch. Pietsch: Praedicamentum (categoria), in: 
AugustinusLexikon 4 (2012–2018) 844–
846.

Epikureismus, Stoa

2683 G. Verbeke: L’évolution de la doctrine du 
pneuma. Du Stoïcisme à S. Augustin (Paris 
1945).

2684 Ch. Baguette: Une période stoïcienne dans 
l’évolution de la pensée de saint Augustin, 
in: REAug 16 (1970) 47–77.

2685 R. J. O’Connell: De libero arbitrio I. Stoicism 
Revisited, in: AugStud 1 (1970) 49–68.

2686 M. Spanneut: Permanence du stoïcisme. De 
Zénon à Malraux (Gembloux 1973).

2687 M. Spanneut: Le stoïcisme et Saint Augus
tin. État de la question, in: Forma Futuri. 
Studi in onore del Cardinale Michelle Pel
legrino (Torino 1975) 896–914.

2688 Augustine: «Second Founder of the Faith», 
edited by J. C. Schnaubelt, F. Van Fleteren 
(New York, Bern 1990) [Collectanea Augus
tiniana].

2689 M. Djuth: Stoicism and Augustine’s Doctrine 
of Human Freedom after 396, in: Schnaubelt, 
Van Fleteren 1990 [*2688: 387–401]. 

2690 M. L. Colish: The Stoic Tradition from 
 Antiquity to the Early Middle Ages. II: 
Stoicism in Christian Latin Thought through 
the Sixth Century (Leiden 1990).

2691 S. Harwardt: Die Glücksfrage der Stoa in 
Augustins De beata vita: Übernahme und 
Anwendung stoischer Argumentationsmus
ter, in: Zur Rezeption der hellenistischen 
Philosophie in der Spätantike, herausgege
ben von Th. Fuhrer, M. Erler (Stuttgart 
1999) 153–171.

2692 Th. Fuhrer: Zwischen Skeptizismus und Pla
tonismus: Augustins Auseinandersetzung 
mit der epikureischen Lehre in Conf. 6, in: 
Epikureismus in der späten Republik und 
der Kaiserzeit, herausgegeben von M. Erler 
(Stuttgart 2000) 231–242.

2693 N. J. Torchia: St. Augustine’s Critique of the 
Adiaphora: a Key Component of his Rebut
tal of Stoic Ethics, in: Studia moralia 38 
(2000) 165–195. 

2694 J. den Boeft: Fatum, in: AugustinusLexikon 
2 (1996–2002) 1240–1244.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1838 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1839

2695 M. Erler: Epicurei, Epicurus, in: Augustinus 
Lexikon 2 (1996–2002) 858–861.

2696 Ch. Brittain: NonRational Perception in the 
Stoics and Augustine, in: OSAPh 22 (2002) 
253–308.

2697 M. Perkams: Augustinus’ Auseinanderset
zung mit der stoischen Schicksalslehre in De 
civitate Dei 5, in: Gymnasium 115 (2008) 
347–359.

2698 Th. Fuhrer: Contro i Platonici con Epicuro. 
Agostino sulla fisiologia del corpo umano, 
in: Eikasmos 25 (2015) 303–318.

Die Funktion der Bildung bzw. die ‘disciplinae 
liberales’

2704 P. Courcelle: Les lettres grecques en Occi
dent: de Macrobe à Cassiodore (Paris 
21948).

2705 H.I. Marrou: Saint Augustin et la fin de la 
culture antique (Paris 41958). – Deutsche 
Ausgabe: Augustinus und das Ende der an
tiken Bildung, übersetzt von L. Wirth 
Poelchau, in Zusammenarbeit mit W. 
Geerlings, herausgegeben von J. Götte (Pa
derborn, Zürich 21995). – Italienische Aus
gabe: S. Agostino e la fine della cultura 
antica, a cura di C. Marabelli, A. Tombolini 
(Milano 1987).

2706 H. Blumenberg: Augustins Anteil an der Ge
schichte des Begriffs der theoretischen Neu
gierde, in: REAug 7 (1961) 35–70.

2707 H. Blumenberg: Curiositas und veritas. Zur 
Ideengeschichte von Augustin, Confessiones 
X 35, in: StPatr 6 (1962) 294–302.

2708 V. Law: St. Augustine’s ‹De grammatica›: 
Lost or Found?, in: RecAug 19 (1984) 155–
183.

2709 U. Pizzani: L’enciclopedia Agostiniana e i 
suoi problemi, in: Congresso internazionale 
su S. Agostino nel XVI centenario della con
versione. Atti 1 (Roma 1987) [StudEphAug 
24] 331–361.

2710 W. Hübner: Die ‘artes liberales’ im zweiten 
Buch von ‹De ordine›, in: Augustinus 39 
(1994) 317–344.

2711 M. Fussl, D. Pingree: Disciplinae liberales, 
in: AugustinusLexikon 2 (1996–2002) 472–
485.

2712 I. Hadot: Arts libéraux et philosophie dans 
la pensée antique. Contribution à l’histoire 
de l’éducation et de la culture dans 
l’Antiquité. Seconde édition revue et consi
dérablement augmentée (Paris 22005). – 
Überarbeitete und ergänzte Version der 
Erstauflage von 1984.

2713 D. R. Shanzer: Augustine’s Disciplines: Si
lent diutius Musae Varronis?, in: Pollmann, 
Vessey 2005 [*2751: 69–112].

2714  J. Torchia: Restless Mind: Curiositas and the 
Scope of Inquiry in St. Augustine’s Psycho
logy (Milwaukee WI 2013) [Marquette Stu
dies in Philosophy].

Dialektik, Rhetorik, Sprachphilosophie, 
Hermeneutik/Exegese

2720 R. A. Markus: St. Augustine on Signs, in: 
Phronesis 2 (1957) 60–83. – Wieder in: Au
gustine. A Collection of Critical Essays, 
edit ed by R. A. Markus (New York 1972) 61–
91. – Wieder in: Ders.: Sacred and Secular. 
Studies on Augustine and Latin Christianity 
(Aldershot 1994) Kap. XVI, sowie in Ders.: 
Signs and Meanings. World and Text in An
cient Christianity (Liverpool 1996) 71–105.

2721 J. Pinborg: Das Sprachdenken der Stoa und 
Augustins Dialektik, in: Classica e Me
diaevalia 23 (1962) 148–177.

2722 B. D. Jackson: The Theory of Signs in St. 
Augustine’s ‹De doctrina christiana›, in: Au
gustine. A Collection of Critical Essays, edit ed 
by R. A. Markus (New York 1972) 92–147.

2723 J. Pépin: Saint Augustin et la dialectique 
(Wetteren 1976) [The Saint Augustine Lec
ture 1972].

2724 L. G. Kelly: Saint Augustine and Saussurean 
Linguistics, in: AugStud 6 (1975) 45–64.

2725 R. H. Ayers: Language, Logic, and Reason 
in the Church Fathers. A Study of Tertullian, 
Augustine, and Aquinas (Hildesheim, New 
York 1979).

2726 H. Ruef: Augustin über Semiotik und Spra
che. Sprachtheoretische Analysen zu Augus
tins Schrift ‹De dialectica›, mit einer 
deutschen Übersetzung (Bern 1981).

2727 Th. G. Bucher: Zur formalen Logik bei Au
gustinus, in: FZPhTh 29 (1982) 3–45.

2728 U. Eco: Semiotica e filosofia del linguaggio 
(Torino 1984). – Englische Ausgabe: Semi
otics and the Philosophy of Language (Lon
don 1984). – Deutsche Ausgabe: Semiotik und 
Philosophie der Sprache (München 1985).

2729 G. Manetti: Le teorie del segno nell’antichità 
classica (Milano 1987). – Englische Aus
gabe: Theories of the sign in classical an
tiquity, translated by Ch. Richardson 
(Bloomington IN 1993).

2730 G. Ch. Stead: Augustine’s ‹De Magistro›: a 
Philosopher’s View, in: Signum Pietatis. FS 
Cornelius Petrus Mayer, herausgegeben von 
A. Zumkeller (Würzburg 1989) 63–73.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1839 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1840

2731 M. Erler: Augustinus’ Gesprächsstrategie in 
seinen antimanichäischen Disputationen, in: 
Strukturen der Mündlichkeit in der römi
schen Literatur, herausgegeben von G. Vogt
Spira (Tübingen 1990) 285–311.

2732 P. Prestel: Die Rezeption der ciceronischen 
Rhetorik durch Augustinus in ‹de doctrina 
Christiana› (Frankfurt a. M., Berlin 1992).

2733 J. Hennigfeld: Geschichte der Sprachphilo
sophie. Antike und Mittelalter (Berlin, New 
York 1994).

2734 M. Malatesta: St. Augustine’s Dialectic from 
the Modern Logic Standpoint. Logical Ana
lysis of ‹Contra Academicos› III,10,22–
13,29, in: Metalogicon 8 (1995) 91–120.

2735 H. Ruef: Die Sprachtheorie des Augustinus 
in De dialectica, in: Sprachtheorien in Spät
antike und Mittelalter, herausgegeben von S. 
Ebbesen (Tübingen 1995) 3–11.

2736 K. Pollmann: Doctrina christiana. Untersu
chungen zu den Anfängen der christlichen 
Hermeneutik unter besonderer Berücksich
tigung von Augustinus, De doctrina christi
ana (Fribourg 1996).

2737 J. P. Drucker: Teaching as Pointing in ‹The 
teacher›, in: AugStud 28 (1997) 101–132.

2738 D. Glidden: Augustine’s Hermeneutics and 
the Principle of Charity, in: AncPhil 17 
(1997) 135–157.

2739 J. T. Lienhard: Augustine on Dialectic: De
fender and Defensive, in: StPatr 33 (1997) 
162–166.

2740 M.T. Liske: Gegenstandsbezug durch Zei
chen und unmittelbare Wirklichkeitserfah
rung in Augustins De magistro, in: Vir 
bonus dicendi peritus. FS A. Weische, her
ausgegeben von B. Czapla et al. (Wiesbaden 
1997) 271–286.

2741  S. MeierOeser: Die Spur des Zeichens. Das 
Zeichen und seine Funktion in der Philoso
phie des Mittelalters und der frühen Neuzeit 
(Berlin, New York 1997).

2742 G. Balido: Strutture logicoformali e analisi 
linguistiche di testi Agostiniani (Roma 
1998) [StudEphAug 63].

2743 M. M. Brito Martins: Le projet herméneu
tique augustinien, in: Augustiniana 48 (1998) 
255–286; 49 (1999) 5–55.

2744 K. Kahnert: Entmachtung der Zeichen? Au
gustin über Sprache (Amsterdam, Philadel
phia 1999).

2745 M. Trautmann: Zeichensprache. Zeigen als 
Symbol der LehrLernSituation bei Augus
tinus (Opladen 2000).

2746 J. Brachtendorf: The Decline of Dialectic in 
Augustine’s Early Dialogues, in: StPatr 38 
(2001) 25–30.

2747 G. Catapano: Sull’utilità e il danno della dia
lettica per la teologia. La posizione di Agos
tino, in: Problemata 1 (2001) 63–87.

2748 W. Blümer: Eloquentia, in: AugustinusLe
xikon 2 (1996–2002) 775–797.

2749 E. Coseriu: Geschichte der Sprachphiloso
phie. Von den Anfängen bis Rousseau, neu 
bearbeitet und erweitert von J. Albrecht 
(Tübingen, Basel 2003).

2750 F. M. Young: Augustine’s Hermeneutics and 
Postmodern Criticism, in: Interpretation 58 
(2004) 42–55.

2751 Augustine and the Disciplines. From Cassi
ciacum to ‹Confessions›, edited by K. Poll
mann, M. Vessey (Oxford 2005).

2752 S. HeßbrüggenWalter: Augustine’s Critique 
of Dialectic: Between Ambrose and the Ari
ans, in: Pollmann, Vessey 2005 [*2751: 184–
205].

2753 A. A. Long: Stoic Linguistics, Plato’s ‹Craty
lus›, and Augustine’s ‹De dialectica›, in: Lan
guage and Learning. Philosophy of Language 
in the Hellenistic Age. Proceedings of the 
Ninth Symposium Hellenisticum, edited by D. 
Frede, B. Inwood (Cambridge 2005) 36–55.

2754 Ph. Burton: Language in the ‹Confessions› 
of Augustine (Oxford 2007).

2755 L. Castagnoli: SelfRefutation Arguments 
from Democritus to Augustine, in: Antiquo
rum Philosophia 1 (2007) 11–74.

2756 T. Toom: The Potential of a Condemned 
Analogy: Augustine on λόγος ἐνδιάθετος 
and λόγος προφορικός, in: The Heythrop 
Journal 48 (2007) 205–213.

2757 Ph. Cary: Outward Signs: The Powerlessness 
of External Things in Augustine’s Thought 
(Oxford, New York 2008).

2758 G. Piccolo: I processi di apprendimento in 
Agostino d’Ippona (Roma 2009).

2759 T. Toom: I Was a Boy with Power to Talk 
(Conf. 1.8.13): Augustine and Ancient Theo
ries of Language Acquisition, in: Journal of 
Late Antiquity 2 (2009) 357–373.

2760 T. Toom: Augustine Becoming Articulate: 
Conf. 1.8.13, in: StPatr 49 (2010) 253–258.

2761 Ch. Tornau: Augustinus, Plotin und die neu
platonische ‹De anima›Exegese. Philoso
phiehistorische Überlegungen zur Theorie 
des inneren Wortes in ‹De trinitate›, in: 
L’Essere del Pensiero. Saggi sulla Filosofia 
di Plotino, a cura di D. P. Taormina, in colla
borazione con D. J. O’Meara, C. Riedweg 

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1840 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1841

(Napoli 2010) [Quaderni di filosofia, Col
lana di studi e testi 8] 267–328.

2762 E. Bermon: Grammaire et métaphysique: à 
propos des formes «essendi», «essendo», «es
sendum» et «essens» dans l’‹Ars grammatica 
breviata› de saint Augustin (IV, 31, Weber = 
§ 76 Bonnet), in: Augustin, Philo sophe et 
Prédicateur. Hommage à Goulven Madec. 
Actes du colloque international organisé à 
Paris les 8 et 9 septembre 2011, édités par I. 
Bochet (Paris 2012) [EAA 195] 185–194.

2763 T. Uhle: Augustin und die Dialektik. Eine 
Untersuchung der Argumentationsstruktur 
in den CassiciacumDialogen (Tübingen 
2012) [STAC 67].

2764 D. Wyrwa: Zugänge Augustins zu Paulus und 
dem Römerbrief, in: Der Römerbrief als Ver
mächtnis an die Kirche. Rezeptionsgeschich
ten aus zwei Jahrtausenden, herausgegeben 
von C. Breytenbach (NeukirchenVluyn 
2012) 49–99.

2765 Th. Fuhrer: Die Aporie und ihre Prämissen: 
Zur Argumentationsstruktur in Augustins 
‹De ordine›, in: Der Dialog in der Antike. 
Formen und Funktionen einer literarischen 
Gattung zwischen Philosophie, Wissensver
mittlung und dramatischer Inszenierung, 
herausgegeben von S. Föllinger, G. M. Mül
ler (Berlin 2013) [BzA 315] 87–106.

2766 T. Toom: Was Augustine an Intentionalist? 
Authorial Intention in Augustine’s Herme
neutics, in: StPatr 70 (2013) 185–193.

Musik und Zahlenlehre

2772 P. Hadot: «Numerus intelligibilis infinite 
crescit». Augustin, Epistula 3,2, in: Miscel
lanea André Combes, Divinitas 11 (Roma 
1967) 181–191.

2773 W. Beierwaltes: Aequalitas numerosa. Zu 
Augustins Begriff des Schönen, in: Wissen
schaft und Weisheit 38 (1975) 140–157.

2774 A. Schmitt: Zahl und Schönheit in Augustins 
‹De musica› VI, in: WJA 16 (1990) 221–237.

2775 A. Keller: Aurelius Augustinus und die 
Musik. Untersuchungen zu ‹De musica› im 
Kontext seines Schrifttums (Würzburg 1993).

2776 Ch. Horn: Augustins Philosophie der Zah
len, in: REAug 40 (1994) 389–415.

2777 U. StörmerCaysa: Augustins philologischer 
Zeitbegriff. Ein Vorschlag zum Verständnis 
der distentio animi im Lichte von ‹De Mu
sica› (Berlin 1996).

2778 M. Bettetini: Ai limiti della materia, tra neo
platonismo e cristianesimo. Per una lettura 
del De musica di Agostino di Ippona, in: Zur  
 

Rezeption der hellenistischen Philosophie in 
der Spätantike, herausgegeben von Th. Fuh
rer, M. Erler (Stuttgart 1999) 123–138.

2779 Ch. Horn: Numerus, in: AugustinusLexikon 
4 (2012–2018) 226–236.

2780 S. Wulf: Zeit der Musik. Vom Hören der 
Wahrheit in Augustinus’ De musica (Frei
burg, München 2013).

Erkenntnistheorie (Sinneswahrnehmung,  
Illumination)

2786 J. Pépin: Une curieuse déclaration idéaliste 
du De Genesi ad litteram (XII, 10,21) de 
Saint Augustin, et ses origines plotiniennes 
(‹Ennéade› 5,3,1–9 et 5,5,1–2), in: RHPhR 
34 (1954) 373–400. – Wieder in: Ders.: Ex 
platonicorum persona. Études sur les lec
tures philosophiques de saint Augustin 
(Amsterdam 1977) 183–210.

2787 F. Körner: Abstraktion oder Illumination? 
Das ontologische Problem der augustinischen 
Sinneserkenntnis, in: RecAug 2 (1962) 81–109.

2788 F.J. Thonnard: La notion de lumière en phi
losophie augustinienne, in: RecAug 2 (1962) 
125–175.

2789 E. Booth: St. Augustine’s «notitia sui» 
relat ed to Aristotle and the Early NeoPla
tonists, in: Augustiniana 27 (1977) 70–132, 
364–401; 28 (1978) 183–221; 29 (1979) 97–
124.

2790 B. S. Bubacz: Saint Augustine’s Theory of 
Perception. Visio Corporis and Visio Spiri
tualis, in: The Modern Schoolman 57 
(1979/80) 313–338.

2791 B. S. Bubacz: Augustine’s Illumination The
ory and Epistemic Structuring, in: AugStud 
11 (1980) 35–48.

2792 B. S. Bubacz: St. Augustine’s Theory of 
Knowledge. A Contemporary Analysis (New 
York, Toronto 1981).

2793 E. G. T. Booth: St. Augustine’s De Trinitate 
and Aristotelian and NeoPlatonist Noetic, 
in: StPatr 16 (1985) 487–490.

2794 G. J. P. O’Daly: Sensus interior in St. Augus
tine, De libero arbitrio 2,3,25–6,51, in: 
 StPatr 16 (1985) 528–532. – Wieder in: Ders.: 
Platonism Pagan and Christian. Studies in 
Plotinus and Augustine (Aldershot, Burling
ton VT 2001) Kap. VIII.

2795 V. J. Bourke: The BodySoul Relation in the 
Early Augustine, in: Schnaubelt, Van Flete
ren 1990 [*2688: 435–450].

2796 W. Kersting: «Noli foras ire, in te ipsum 
redi». Augustinus über die Seele, in: Prima 
Philosophia 3 (1990) 309–331.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1841 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1842

2797 M. Brown: Aristotle and Augustine On the 
Way to Truth. Essential Agreement and 
Existential Difference, in: Proceedings of 
the American Catholic Philosophical Asso
ciation 67 (1993) 253–267.

2798 G. Bonner: Augustine and Mysticism, in: 
Augustine. Mystic and Mystagogue, edited 
by F. Van Fleteren, J. C. Schnaubelt, J. Reino 
(New York, Washington DC 1994) 113–157.

2799 F. Van Fleteren: Mysticism in the Confessio
nes – A Controversy Revisited, in: Augus
tine. Mystic and Mystagogue, edited by F. 
Van Fleteren, J. C. Schnaubelt, J. Reino 
(New York, Washington DC 1994) 309–336. 

2800 J. Pépin: Augustin et Origène sur les ‘sensus 
interiores’, in: Sensus – Sensatio, VIII Collo
quio Internazionale (Roma, 6–8 gennaio 
1995). Atti a cura di M. L. Bianchi (Firenze 
1996) [Lessico Intellettuale Europeo] 11–23.

2801 D. Hattrup: Confessiones 9: Die Mystik von 
Cassiciacum und Ostia, in: Fischer, Mayer 
1998 [*2565: 389–443].

2802 L. Hölscher: Die Realität des Geistes. Eine 
Darstellung und phänomenologische Neu
begründung der Argumente Augustins für 
die geistige Substantialität der Seele (Hei
delberg 1999). – Überarbeitete und erwei
terte Fassung von: The Reality of the Mind. 
Augustine’s Philosophical Arguments for 
the Human Soul as a Spiritual Substance 
(London 1986).

2803 J. Brachtendorf: Die Struktur des menschli
chen Geistes nach Augustinus. Selbstrefle
xion und Erkenntnis Gottes in ‹De trinitate› 
(Hamburg 2000) [Paradeigmata 19].

2804 V. Caston: Connecting Traditions: Augustine 
and the Greeks on Intentionality, in: An
cient and Medieval Theories of Intentiona
lity, edited by D. Perler (Leiden, Boston 
2001) 23–48.

2805 G. Ceresola: Fantasia e illusione in S. Agos
tino, dai ‹Soliloquia› al ‹De mendacio› (Ge
nova 2001).

2806 Ch. Horn: Philosophie des Geistes bei Au
gustinus, in: Philosophische Rundschau 48 
(2001) 97–115.

2807 G. J. P. O’Daly: Error, falsitas, in: Augusti
nusLexikon 2 (1996–2002) 1092–1098.

2808 G. Catapano: «Tota sentit in singulis». Agos
tino e la fortuna di un tema plotiniano nella 
psicologia altomedievale, in: Studi 
sull’anima in Plotino, a cura di R. Chiara
donna (Napoli 2005) 353–400.

2809 Ch. Tornau: Eros versus Agape? Von Plotins 
Eros zum Liebesbegriff Augustins, in: PhJ 
112 (2005) 271–291.

2810 M. Bermon: Un échange entre Augustin et 
Nebridius sur la phantasia (Lettre 6–7), in: 
Archives de Philosophie 72 (2009) 199–223.

2811 M.A. Aris: Intellectus, in: AugustinusLe
xikon 3 (2004–2010) 647–659.

2812 I. Bochet: Imago, in: AugustinusLexikon 3 
(2004–2010) 507–519.

2813 S. C. Byers: Perception, Sensibility, and 
Moral Motivation in Augustine. A StoicPla
tonic Synthesis (Cambridge, New York 2013).

2814 L. Zwollo: St Augustine on the Soul’s Divine 
Experience: Visio intellectualis and Imago 
dei from Book XII of De genesi ad litteram 
libri XII, in: StPatr 70 (2013) 85–91.

2815 Th. Fuhrer: Räume der Erkenntnis. Zur 
Funktion der Raummetaphorik in Augustins 
Epistemologie, in: Spatial Metaphors. An
cient Texts and Transformations, edited by F. 
Horn, C. Breytenbach (Berlin 2016) 183–199.

2816 Th. Fuhrer: Ille intus magister. On Augus
tine’s didactic concept of interiority, in: 
Teachers in Late Antique Christianity, edit 
ed by P. Gemeinhardt et al. (Tübingen 2018, 
im Druck).

Selbstbewusstsein, Cogito

2821 J. Hintikka: «Cogito, Ergo Sum». Inference 
or Performance?, in: PhR 71 (1962) 3–32.

2822 J. A. Mourant: The ‘Cogitos’: Augustinian 
and Cartesian, in: AugStud 10 (1979) 27–42.

2823 M. F. Burnyeat: Idealism and Greek Philo
sophy: What Descartes Saw and Berkeley 
Missed, in: PhR 91 (1982) 3–40.

2824 Ch. Taylor: Sources of the Self. The Making 
of the Modern Identity (Cambridge 1989). – 
Deutsche Ausgabe: Quellen des Selbst. Die 
Entstehung der neuzeitlichen Identität 
(Frankfurt a. M. 1994).

2825 G. B. Matthews: Thought’s Ego in Augustine 
and Descartes (Ithaca, London 1992).

2826 S. Mennel: Augustine’s ‘I’. The ‘Knowing 
Subject’ and the Self, in: JECS 2 (1994) 291–
324.

2827 J.L. Marion: Questions cartésiennes II. Sur 
l’ego et sur Dieu (Paris 1996).

2828 J. Milbank: Sacred Triads. Augustine and 
the IndoEuropean Soul, in: Modern Theo
logy 13 (1997) 451–474. – Wieder in: Augus
tine and his Critics. Essays in Honour of 
Gerald Bonner, edited by R. Dodaro, G. 
Lawless (London, New York 2000) 77–102.

2829 Ch. Horn: Welche Bedeutung hat das Augus
tinische Cogito? (Buch XI 26), in: Horn 
1997 [*2590: 109–129].

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1842 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1843

2830 W. Hankey: The Postmodern Retrieval of 
Neoplatonism in JeanLuc Marion and John 
Milbank and the Origins of Western Subjec
tivity in Augustine and Eriugena, in: Herma
thena 165 (1998) 9–70.

2831 S. Menn: Descartes and Augustine (Cam
bridge 1998).

2832 Ph. Cary: Augustine’s Invention of the Inner 
Self. The Legacy of a Christian Platonist 
(Oxford 2000).

2833 Z. Janowski: Index augustinocartésien. 
Textes et commentaire (Paris 2000). – Eng
lische Ausgabe: Augustiniancartesian Index. 
Texts and commentary (South Bend IN 2004).

2834 E. Bermon: Le ‘cogito’ dans la pensée de 
Saint Augustin (Paris 2001).

2835 W. J. Hankey: Between and Beyond Augus
tine and Descartes: More than a Source of 
the Self, in: AugStud 32 (2001) 65–88.

2836 D. Peddle: ReSourcing Charles Taylor’s Au
gustine, in: AugStud 32 (2001) 207–217.

2837 J. P. Kenney: Augustine’s Inner Self, in: 
AugStud 33 (2002) 79–90.

2838 M. Hanby: Augustine and Descartes. An 
Overlooked Chapter in the Story of Modern 
Origins, in: Modern Theology 19 (2003) 
455–482.

2839 J.L. Marion: Au lieu de soi. L’approche de 
Saint Augustin (Paris 2008) [Épiméthée].

2840 G. B. Matthews: Augustine’s FirstPerson Per
spective, in: Cary et al. 2010 [*2642: 41–60].

2841 C. Brittain: Intellectual SelfKnowledge in 
Augustine (‹De Trinitate› 14.7–14), in: 
Bermon, O’Daly 2012 [*2580: 313–330].

2842 Ch. Horn: Augustine’s Theory of Mind and 
SelfKnowledge: Some Fundamental Prob
lems, in: Bermon, O’Daly 2012 [*2580: 205–
219].

2843 J. Lagouanère: Intériorité et réflexivité dans 
la pensée de saint Augustin. Formes et 
genèse d’une conceptualisation (Paris 2012) 
[EAA 194].

Gedächtnis, Erinnerung

2849  G. J. P. O’Daly: Memory in Plotinus and Two 
Early Texts of St. Augustine, in: StPatr 14 
(1976) 461–469. – Wieder in: Ders.: Plato
nism Pagan and Christian. Studies in Ploti
nus and Augustine (Aldershot, Burlington 
VT 2001) Kap. III.

2850 R. J. Teske: Platonic Reminiscence and 
 Memory of the Present in St. Augustine, in: 
The New Scholasticism 58 (1984) 220–235.

2851 G. J. P. O’Daly: Remembering and For
getting in Augustine, ‹Confessions› X, in: 
Memoria. Vergessen und Erinnern, heraus
gegeben von A. Haverkamp, R. Lachmann 
(München 1993) 31–46. – Wieder in: Ders.: 
Platonism Pagan and Christian. Studies in 
Plotinus and Augustine (Aldershot, Burling
ton VT 2001) Kap. XII.

2852 J. Kreuzer: Pulchritudo. Vom Erkennen 
Gottes bei Augustin. Bemerkungen zu den 
Büchern IX, X und XI der ‹Confessiones› 
(München 1995).

2853 Ch. Stead: Augustine, the Meno and the 
Subconscious Mind, in: Die Weltlichkeit des 
Glaubens in der Alten Kirche. FS Ulrich Wi
ckert, herausgegeben von D. Wyrwa (Berlin, 
New York 1997) 339–345.

2854 R. Schönberger: Der Raum der memoria, in: 
Raum und Raumvorstellungen im Mittelal
ter, herausgegeben von J. A. Aertsen, A. 
Speer (Berlin, New York 1998) [Miscellanea 
Mediaevalia 25] 471–488.

2855 J. Kreuzer: Die Sprachlichkeit der Erinne
rung. Überlegungen zum ‘verbum intimum’ 
in Buch XV von De Trinitate, in: Brachten
dorf 2000 [*2578: 183–203].

2856 C. M. Chin: Christians and the Roman Class
room: Memory, Grammar and Rhetoric in 
Confessiones X, in: AugStud 33 (2002) 161–
182.

2857 B. Cillerai: La memoria come Capacitas Dei 
secondo Agostino. Unità e complessità (Pisa 
2008).

2858 B. Cillerai: La mensimago et la «mémoire 
métaphysique» dans la réflexion trinitaire 
de saint Augustin, in: Bermon, O’Daly 2012 
[*2580: 291–312].

Glauben und Wissen

2864 W. Geerlings: Jesaja 7,9b bei Augustinus. 
Die Geschichte eines fruchtbaren Mißver
ständnisses, in: Wissenschaft und Weisheit 
50 (1987) 5–12.

2865 K.H. Lütcke: Auctoritas, in: Augustinus
Lexikon 1 (1986–1994) 498–510.

2866 A. Hoffmann: Augustins Schrift ‹De utilitate 
credendi›. Eine Analyse (Münster 1997).

2867 Th. Fuhrer: Zum erkenntnistheoretischen 
Hintergrund von Augustins Glaubensbegriff, 
in: Zur Rezeption der hellenistischen Philoso
phie in der Spätantike, herausgegeben von Th. 
Fuhrer, M. Erler (Stuttgart 1999) 191–211.

2868 E. TeSelle: Fides, in: AugustinusLexikon 2 
(1996–2002) 1333–1340.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1843 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1844

2869 P. A. Macdonald: The Epistemology of Faith 
in Augustine and Aquinas, in: Cary et al. 
2010 [*2642: 167–196].

2870 J. Rist: On the Nature and Worth of Chris
tian Philosophy: Evidence from the City of 
God, in: Wetzel 2012 [*2595: 205–224].

Zeittheorie

2876 U. Duchrow: Der sogenannte psychologi
sche Zeitbegriff Augustins im Verhältnis zur 
physikalischen und geschichtlichen Zeit, in: 
ZThK 63 (1966) 267–288.

2877 E. P. Meijering: Augustin über Schöpfung, 
Ewigkeit und Zeit. Das elfte Buch der Be
kenntnisse (Leiden 1979) [Philosophia pa
trum 4].

2878 R. Sorabji: Time, Creation and the Conti
nuum. Theories in Antiquity and the Early 
Middle Ages (London 1983).

2879 R. J. Teske: The WorldSoul and Time in St. 
Augustine, in: AugStud 14 (1983) 75–92.

2880 E. A. Schmidt: Zeit und Geschichte bei Au
gustin (Heidelberg 1985).

2881 P. Tzamalikos: Origen. The Source of 
Augustine’s Theory of Time, in: Philosophia 
17–18 (1987–1988) 396–418.

2882 K. Gloy: Die Struktur der Augustinischen 
Zeittheorie im XI. Buch der ‹Confessiones›, 
in: PhJ 95 (1988) 72–95.

2883 F.W. von Herrmann: Augustinus und die 
phänomenologische Frage nach der Zeit 
(Frankfurt a. M. 1992). – Englische Aus
gabe: Augustine and the Phenomenological 
Question of Time. Translation and annota
tion of original texts by F. Van Fleteren, J. 
Hackett (Lewiston NY 2008).

2884 R. J. Teske: Paradoxes of Time in Saint Au
gustine (Milwaukee WI 1996).

2885 M. F. Wagner: Real Time in Aristotle, Ploti
nus, and Augustine, in: JNStud 4 (1996) 67–
115.

2886 N. Fischer: «Distentio animi». Ein Symbol 
der Entflüchtigung des Zeitlichen, in: Fi
scher, Mayer 1998 [*2565: 489–548]. 

2887 W. Mesch: Augustinus als Wegbereiter der 
modernen Zeittheorie? Zu den ontologi
schen Voraussetzungen von Confessiones 
XI, in: A&A 44 (1998) 139–162.

2888 U. SchulteKlöcker: Das Verhältnis von 
Ewigkeit und Zeit als Widerspiegelung der 
Beziehung zwischen Schöpfer und Schöp
fung. Eine textbegleitende Interpretation 
der Bücher XI–XIII der ‹Confessiones› des 
Augustinus (Bonn 2000).

2889 U. Meixner: Augustinus über die Zeitmes
sung, Gleichzeitigkeit und die Widerlegung 
der Astrologie. Bemerkungen zur Philoso
phie der Zeit in Augustinus’ Confessiones, 
in: Philosophia Naturalis 38 (2001) 299–318.

2890 S. Maso: ΠΡΟΛΗΨΙΣ Agostiniana, in: Lexis 
20 (2002) 213–226.

2891 W. Mesch: Reflektierte Gegenwart. Eine 
Studie über Zeit und Ewigkeit bei Platon, 
Aristoteles, Plotin und Augustinus (Frank
furt a. M. 2003).

2892 A. R. Eodice: Keeping Time in Mind: Saint 
Augustine’s Proposed Solution to a Perplex
ing Problem, in: Cary et al. 2010 [*2642: 61–
78].

2893 A. Nightingale: Once Out of Nature: Augus
tine on Time and the Body (Chicago 2011).

2894 D. van Dusen: The Space of Time. A Sensu
alist Interpretation of Time in Augustine, 
Confessions X to XII (Leiden, Boston 2014).

Körper/Leib, Seele/Geist, Schmerz

2900 J. Pépin: Saint Augustin et le symbolisme 
néo platonicien de la vêture, in: Augustinus 
Magister. Congrès International Augusti
nien (Paris, 21–24 Septembre 1954), I (Paris 
1955) 293–306.

2901 P. Courcelle: L’Âme en cage, in: Parusia. 
Studien zur Philosophie Platons und zur 
Problemgeschichte des Platonismus. FS Jo
hannes Hirschberger, herausgegeben von K. 
Flasch (Frankfurt a. M. 1965) 103–116.

2902 G. J. P. O’Daly: Did St. Augustine Ever Be
lieve in the Soul’s Preexistence?, in: 
AugStud 5 (1974) 227–235. – Wieder in: 
Ders.: Platonism Pagan and Christian. Stu
dies in Plotinus and Augustine (Aldershot, 
Burlington VT 2001) Kap. IV.

2903 R. J. O’Connell: PreExistence in the Early 
Augustine, in: REAug 26 (1980) 176–188.

2904 R. Ferwerda: Two Souls. Origen’s and 
Augustine’s Attitude toward the Two Souls 
Doctrine. Its Place in Greek and Christian 
Philosophy, in: VChr 37 (1983) 360–378.

2905 G. J. P. O’Daly: Augustine’s Philosophy of 
Mind (Berkeley LA 1987).

2906 V. Zangara: Il ‘vehiculum animae’ e le appa
rizioni dei morti nell’Ep. 158 di Evodio ad 
Agostino, in: RSLR 25 (1989) 234–258.

2907 G. J. P. O’Daly: Anima, animus, in: Augusti
nusLexikon 1 (1986–1994) 315–340.

2908 M. Alfeche: Augustine’s Discussion with 
Philosophers on the Resurrection of the 
Body, in: Augustiniana 45 (1995) 95–140.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1844 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1845

2909 L. B. Richey: Porphyry, Reincarnation and 
Resurrection in De Civitate Dei, in: 
AugStud 26 (1995) 129–142. 

2910 J. C. Cavadini: Ambrose and Augustine. De 
bono mortis, in: The Limits of Ancient 
Christianity. Essays on Late Antique 
Thought and Culture in Honor of R. A. Mar
kus, edited by W. E. Klingshirn, M. Vessey 
(Ann Arbor 1999) 232–249.

2911 J. Pépin: Pourquoi l’âme automotrice aurait
elle besoin d’un véhicule? (Nouveaux 
schèmes porphyriens chez saint Augustin, 
II), in: Traditions of Platonism. Essays in 
Honour of John Dillon, edited by J. J. Cleary 
(Aldershot, Brookfield VT 1999) 293–305. 

2912 J. Lössl: Dolor (dolere), in: AugustinusLe
xikon 2 (1996–2002) 581–591.

2913 M. R. Miles: Corpus, in: AugustinusLexi
kon 2 (1996–2002) 6–20.

2914  R. J. Rombs: Saint Augustine and the Fall of 
the Soul. Beyond O’Connell and His Critics 
(Washington DC 2006).

2915 Th. Fuhrer: Der Geist im vollkommenen 
Körper. Ein Gedankenexperiment in Au
gustins De civitate dei 22, in: Body and Soul 
in Ancient Philosophy, edited by D. Frede, 
B. Reis (Berlin, New York 2009) 465–491.

2916 V. Yudin: Porphyry against the Resurrection 
in Augustine, in: StPatr 50 (2011) 301–307.

2917  Ch. Tornau: The Background of Augustine’s 
Triadic Epistemology in De Trinitate 11–15. 
A Suggestion, in: Bermon, O’Daly 2012 
[*2580: 251–266].

2918 L. Karfíková: Das Verhältnis von Seele und 
ratio in Augustins Abhandlung De immorta
litate animae, in: Plato Revived. Essays on 
Ancient Platonism in Honour of Dominic J. 
O’Meara, edited by F. Karfík, E. Song (Ber
lin, Boston 2013) [BzA 317] 117–137.

Ethik

2924 G. Hök: Augustin und die antike Tugend
lehre, in: Kerygma und Dogma 6 (1960) 104–
130.

2925 R. J. Halliburton: The Inclination to Retire
ment – the Retreat of Cassiciacum and the 
‘Monastery’ of Tagaste, in: StPatr 5 (1962) 
329–340.

2926 R. Holte: Béatitude et sagesse. Saint Augus
tin et le problème de la fin de l’homme dans 
la philosophie ancienne (Paris 1962).

2927 L. M. J. Verheijen: Éléments d’un commen
taire de la ‹Règle› de Saint Augustin, in: Au
gustiniana 21 (1971) 5–23, 357–404; 22 
(1972) 5–34, 469–510.

2928 J. F. Langan: Augustine on the Unity and the 
Interconnection of the Virtues, in: HThR 72 
(1979) 81–95.

2929 G. Bonner: Concupiscentia, in: Augustinus
Lexikon 1 (1986–1994) 1113–1122.

2930 G. Lawless: Augustine of Hippo and his Mo
nastic Rule (Oxford 1987, 21991).

2931 C. P. Mayer: Die theozentrische Ethik Augus
tins, in: La Ciudad de Dios 200 (1987) 233–
245.

2932 P. Brown: The Body and Society. Men, 
Women and Sexual Renunciation in Early 
Christianity (New York 1988). – Deutsche 
Ausgabe: Die Keuschheit der Engel. Sexu
elle Entsagung, Askese und Körperlichkeit 
am Anfang des Christentums. Aus dem Eng
lischen von M. Pfeiffer (München 1991).

2933 J. Wetzel: Augustine and the Limits of Vir
tue (Cambridge 1992).

2934 G. J. P. O’Daly, A. Zumkeller: Affectus (pas
sio, perturbatio), in: AugustinusLexikon 1 
(1986–1994) 166–180.

2935 E. A. Clark: St. Augustine on Marriage and 
Sexuality (Washington DC 1996).

2936 Ch. Horn: Augustinus über Tugend, Morali
tät und das höchste Gut, in: Zur Rezeption 
der hellenistischen Philosophie in der Spät
antike, herausgegeben von Th. Fuhrer, M. 
Erler (Stuttgart 1999) 173–190.

2937 T. H. Irwin: Splendid Vices? Augustine For 
and Against Pagan Virtues, in: Medieval 
Philosophy and Theology 8 (1999) 105–127.

2938 C. Harrison: Augustine. Christian Truth and 
Fractured Humanity (Oxford 2000, 22006).

2939 M. Lamberigts: A Critical Evaluation of Cri
tiques of Augustine’s View of Sexuality, in: 
Augustine and his Critics. Essays in Honour 
of Gerald Bonner, edited by R. Dodaro, G. 
Lawless (London, New York 2000) 176–197.

2940 G. Lawless: Augustine’s Decentring of Ascet 
icism, in: Augustine and his Critics. Essays 
in honour of Gerald Bonner, edited by R. 
Dodaro, G. Lawless (London, New York 
2000) 142–163.

2941 R. Sorabji: Emotion and Peace of Mind: 
From Stoic Agitation to Christian Tempta
tion (Oxford 2000).

2942 M. Becker: Augustinus über die Tugenden in 
Zeit und Ewigkeit, in: Alvarium. FS Chris
tian Gnilka, herausgegeben von W. Blümer, 
R. Henke, M. Mülke (Münster 2002) 53–63.

2943 H. Chadwick: Fruiuti, in: AugustinusLexi
kon 3 (2004–2010) 70–75.

2944 R. Dodaro: Political and Theological Virtues 
in Augustine, Letter 155 to Macedonius, in: 
Augustiniana 54 (2004) 431–474.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1845 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1846

2945 S. Knuuttila: Emotions in Ancient and Me
dieval Philosophy (Oxford 2004).

2946 R. Sorabji: Stoic First Movements in Chris
tianity, in: Stoicism. Tradition and Transfor
mation, edited by S. K. Strange, J. Zupko 
(Cambridge 2004) 95–107.

2947 P. van Geest: Stoic against his Will? Augus
tine on the Good Life in De beata vita and 
the Praeceptum, in: Augustiniana 54 (2004) 
533–550.

2948 C. P. Mayer: Humiliatio, humilitas, in: Au
gustinusLexikon 3 (2004–2010) 443–456.

2949 B. Harding: Augustine and Roman Virtue 
(London 2008).

2950 St. Rebenich: Freund und Feind bei Augus
tin und in der christlichen Spätantike, in: 
Die christlichphilosophischen Diskurse der 
Spätantike: Texte, Personen und Institutio
nen, herausgegeben von Th. Fuhrer (Stutt
gart 2008) 11–31.

2951 T. Nisula: Augustine and the Functions of 
Concupiscence (Leiden, Boston 2012) 
[VChr Suppl. 116].

2952 N. Wolterstorff: Augustine’s rejection of eu
daimonism, in: Wetzel 2012 [*2595: 149–166].

2953 Ch. Tornau: Augustinus und die neuplatoni
schen Tugendgrade. Versuch einer Interpreta
tion von Augustins Brief 155 an Macedonius, 
in: Karfík, Song 2013 [*2918: 215–240].

2954 Ch. Tornau: Happiness in this Life? Augus
tine on the Principle that Virtue is SelfSuf
ficient for Happiness, in: The Quest for the 
good Life. Ancient Philosophers on Happi
ness, edited by Ø. Rabbås, E. K. Emilsson, H. 
Fossheim, M. Tuominen (Oxford 2015) 265–
280.

2955 P. Domíngez: Augustins Philosophiebegriff. 
Fides und Ratio im Hinblick auf die Glücks
frage (Paderborn, München 2016).

2956 Th. Fuhrer: From ‘ordo rerum’ to ‘compas
sio’: Augustine’s Philosophical Justification 
of a Christian Theory of Society, in: Sym
pathy in Transformation: Dynamics between 
Rhetorics, Poetics and Ethics, edited by R. 
A. Barton, A. Klaudies, T. Micklich (Berlin, 
Boston 2018) 48–66.

Freier Wille (Erbsünde, Gnade)

2959 H. Arendt: The Life of the Mind. II: Willing 
(New York 1978). – Deutsche Ausgabe: Vom 
Leben des Geistes, herausgegeben von M. 
McCarthy. II: Das Wollen (München, Zürich 
1979; ND 2002).

2960 J. P. Burns: The Development of Augustine’s 
Doctrine of Operative Grace (Paris 1980) 
[EAA 82].

2961 A. Dihle: Die Vorstellung vom Willen in der 
Antike (Göttingen 1985). – Englische Aus
gabe: The Theory of Will in Classical Antiq
uity (Berkeley 1982).

2962 B. Hendley: Saint Augustine and Cicero’s 
Dilemma, in: Plato, Time and Education. 
Essays in Honor of Robert S. Brumbaugh, 
edited by B. P. Hendley (Albany NY 1987) 
195–204.

2963 Ch. H. Kahn: Discovering the Will. From 
Aristotle to Augustine, in: The Question of 
‘Eclecticism’. Studies in Later Greek Philo
sophy, edited by J. M. Dillon, A. A. Long 
(Berkeley, London 1988) 234–259.

2964 G. J. P. O’Daly: Predestination and Freedom 
in Augustine’s Ethics, in: The Philosophy in 
Christianity, edited by G. Vesey (Cambridge 
1989) 85–97. – Wieder in: Ders.: Platonism 
Pagan and Christian. Studies in Plotinus and 
Augustine (Aldershot, Burlington VT 2001) 
Kap. X.

2965 Logik des Schreckens. Augustinus von 
Hippo: De diversis quaestionibus ad Simpli
cianum I 2. Die Gnadenlehre von 397. Latei
nischdeutsch. Deutsche Erstübersetzung 
von W. Schäfer, herausgegeben und erklärt 
von K. Flasch (Mainz 1990, 32012).

2966 N. W. den Bok: Freedom of the Will. A Sys
tematic and Biographical Sounding of 
Augustine’s Thoughts on Human Willing, in: 
Augustiniana 44 (1994) 237–270.

2967 V. G. Morgan: Foreknowledge and Human 
Freedom in Augustine, in: Journal of Philo
sophical Research 19 (1994) 223–242.

2968 T. D. J. Chappell: Aristotle and Augustine 
on Freedom. Two Theories of Freedom, Vo
luntary Action and Akrasia (London 1995).

2969 G. E. Ganssle: The Development of Augus
tine’s View of the Freedom of the Will (386–
397), in: The Modern Schoolman 74 (1996) 
1–18.

2970 Ch. Horn: Augustinus und die Entstehung 
des philosophischen Willensbegriffs, in: 
Zeitschrift für philosophische Forschung 50 
(1996) 113–132.

2971 E. Rannikko: Liberum Arbitrium and Ne
cessitas. A Philosophical Inquiry into 
Augustine’s Conception of the Will (Hel
sinki 1997).

2972 J. Rist: Augustine: Freedom, Love and In
tention, in: Il mistero del male e la libertà 
possibile (IV). Ripensare Agostino. Atti del 
VIII Seminario del Centro Studi Agosti
niani di Perugia, a cura di L. Alici, R. Picco
lomini, A. Pierretti (Roma 1997) 7–21.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1846 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1847

2973 V. H. Drecoll: Die Entstehung der Gnaden
lehre Augustins (Tübingen 1999).

2974 K. Ubl: Verantwortlichkeit und autonomes 
Handeln. Zur Entwicklung zweier Freiheits
begriffe von Augustinus bis Thomas von 
Aquino, in: FZPhTh 46 (1999) 79–114.

2975 J. Rist: Love and Will. Around De Trinitate 
XV 20,38, in: Brachtendorf 2000 [*2578: 
205–216].

2976 V. H. Drecoll: Gratia, in: AugustinusLexi
kon 3 (2004–2010) 182–242.

2977 K. A. Rogers: Augustine’s Compatibilism, 
in: Religious Studies 40 (2004) 415–435.

2978 S. Harrison: Augustine’s Way into the Will. 
The Theological and Philosophical Signifi
cance of ‹De libero arbitrio› (Oxford 2006).

2979 J. Müller: Zerrissener Wille, Willensschwäche 
und menschliche Freiheit bei Augustinus: 
Eine analytisch motivierte Kontextualisie
rung von ‹Confessiones› VIII, in: PhJ 114 
(2007) 49–72.

2980 J. Müller: Willensschwäche in Antike und 
Mittelalter. Eine Problemgeschichte von So
krates bis Johannes Duns Scotus (Leuven 
2009).

2981 Ph. Cary: Augustinian Compatibilism and 
the Doctrine of Election, in: Cary et al. 2010 
[*2642: 79–102].

2982 J. Lössl: Intellektualistischer Voluntarismus. 
Der Willensbegriff Augustins von Hippo, in: 
Wille und Handlung in der Philosophie der 
Kaiserzeit und Spätantike, herausgegeben 
von J. Müller, R. Hofmeister (Berlin, New 
York 2010) [BzA 287] 301–330.

2983 L. Karfíková: Grace and Will According to 
Augustine, translated by M. Janebová (Lei
den, Boston 2012) [VChr Suppl. 115].

Ursprung des Bösen, Schöpfung, Weltordnung

2989 J. Rief: Der Ordobegriff des jungen Augus
tinus (Paderborn 1962). 

2990 W. Beierwaltes: Augustins Interpretation von 
Sapientia 11,21, in: REAug 15 (1969) 51–61. 
– Auch auf Italienisch erschienen: L’interpre
tazione di Agostino di Sapientia 11,21, in: 
Aurelio Agostino, La natura del bene, a cura 
di G. Reale (Milano 1995) 243–262.

2991 G. R. Evans: Augustine on Evil (Cambridge 
1982; ND 1991).

2992 G. Kohler: Selbstbezug, Selbsttranszendenz 
und die Nichtigkeit der Freiheit. Zur augus
tinischen Theorie des Bösen in ‹De civitate 
Dei› XII, in: Die Philosophie und das Böse. 
La philosophie et le mal, herausgegeben von 
H. Holzhey, J.P. Leyvraz (Bern 1993) 67–79.

2993 M. Bettetini: La misura delle cose. Struttura 
e modelli dell’universo secondo Agostino 
d’Ippona (Milano 1994).

2994 J. Pépin: La doctrine augustinienne des ra
tiones aeternae. Affinités, origines, in: 
Ratio. VII Colloquio Internazionale (Roma, 
9–11 gennaio 1992). Atti a cura di M. Fattori, 
M. L. Bianchi (Firenze 1994) [Lessico Intel
lettuale Europeo 61] 47–68.

2995 J. Torchia: The significance of ‘privation’ 
language in Saint Augustine’s analysis of the 
Happy life, in: Augustinus 39 (1994) 533–
549.

2996 M. Bettetini: Pensare il nulla, dire la mate
ria. Ermeneutica e libertà nel XII libro delle 
‹Confessioni›, in: Il mistero del male e la li
bertà possibile. Linee di antropologia agos
tiniana. Atti del VI Seminario del Centro 
Studi Agostiniani di Perugia, a cura di L. 
Alici, R. Piccolomini, A. Pieretti (Roma 
1995) 139–149.

2997 H. Rommel: Zum Begriff des Bösen bei Au
gustinus und Kant. Der Wandel von der on
tologischen zur autonomen Perspektive 
(Frankfurt a. M., Berlin 1997). 

2998 J. Torchia: ‘Creatio ex nihilo’ and the Theo
logy of St. Augustine. The AntiManichaean 
Polemic and Beyond (New York, Bern 
1999).

2999 J. Brachtendorf: The Goodness of Creation 
and the Reality of Evil. Suffering as a Prob
lem in Augustine’s Theodicy, in: AugStud 31 
(2000) 79–92.

3000 C. Mayer: Creatio, creator, creatura, in: Au
gustinusLexikon 2 (1996–2002) 56–116.

3001 Ch. Schäfer: Unde malum. Die Frage nach 
dem Woher des Bösen bei Plotin, Augusti
nus und Dionysius (Würzburg 2002).

3002 A.I. BoutonTouboulic: L’ordre caché. La 
notion d’ordre chez saint Augustin (Paris 
2004).

3003 Ch. Pietsch: Idea, in: AugustinusLexikon 3 
(2004–2010) 469–471.

3004 Th. Fuhrer: Nihil, in: AugustinusLexikon 4 
(2012–2018) 203–209.

3005 Th. Fuhrer: Kann der Mensch ohne Fehler 
sein? Augustin über die ‘Sünde’, in: Gut und 
Böse in Mensch und Welt. Philosophische 
und religiöse Konzeptionen vom Alten Ori
ent bis zum Frühen Islam, herausgegeben 
von H.G. Nesselrath, F. Wilk (Tübingen 
2013) 177–191.

3006 X. Yang: Der Begriff des ‘malum’ in der phi
losophischen Psychologie Augustins (Pader
born, München 2016).

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1847 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1848

Gotteslehre/Trinität

3011 M. Schmaus: Die psychologische Trinitäts
lehre des hl. Augustinus (Münster 1927, 
21967).

3012 A. Schindler: Wort und Analogie in Augus
tins Trinitätslehre (Tübingen 1965).

3013 R. J. Teske: The ‹De libero arbitrio› and 
Proof for God’s Existence, in: Philosophy 
and Theology 2 (1987) 124–142.

3014 J. Pépin: Attitudes d’Augustin devant le voca
bulaire philosophique grec. Citation, translit
tération, traduction, in: La langue latine, 
langue de la philosophie. Actes du colloque 
organisé par l’École française de Rome, 
17–19 mai 1990 (Rome 1992) [Collection de 
l’École française de Rome 161] 277–307.

3015 G. Madec: Christus, in: AugustinusLexikon 
1 (1986–1994) 845–908.

3016 A. Dihle: Die Theologia tripertita bei Au
gustin, in: Geschichte – Tradition – Refle
xion. FS Martin Hengel, herausgegeben von 
H. Cancik, H. Lichtenberger, P. Schäfer. II: 
Griechische und Römische Religion, her
ausgegeben von H. Cancik (Tübingen 1996) 
183–202.

3017 N. Cipriani: La presenza di Mario Vittorino 
nella riflessione trinitaria di Agostino, in: 
Augustinianum 42 (2002) 261–313.

3018 G. Madec: Deus, in: AugustinusLexikon 2 
(1996–2002) 313–365.

3019 Ch. Pietsch: Esse, essentia, in: Augustinus
Lexikon 2 (1996–2002) 1120–1133.

3020 J. Trelenberg: Das Prinzip ‘Einheit’ beim 
frühen Augustinus (Tübingen 2004).

3021 M. Drever: The Self Before God? Rethink
ing Augustine’s Trinitarian Thought, in: 
HThR 100 (2007) 233–242.

3022 R. Kany: Augustins Trinitätsdenken. Bilanz, 
Kritik und Weiterführung der modernen 
Forschung zu ‹De trinitate› (Tübingen 2007, 
22012) [STAC 22].

3023 P. van Geest: The Incomprehensibility of 
God. Augustine as a Negative Theologian 
(Leuven, Paris, Walpole MA 2011) [The 
mystagogy of the Church Fathers 1].

3024 P. King: The Semantics of Augustine’s Trini
tarian Analysis in ‹De Trinitate› 5–7, in: 
Bermon, O’Daly 2012 [*2580: 123–135].

3025 P. King: Augustine’s Trinitarian Examples, 
in: Medioevo 37 (2012) 83–106.

3026 J. P. Kenney: Apophasis and Interiority in 
Augustine’s Early Writings, in: StPatr 70 
(2013) 147–158.

Geschichtstheorie, Friedenslehre, Staat und 
Gerechtigkeit

3031 H. Fuchs: Augustin und der antike Friedens
gedanke. Untersuchungen zum neunzehnten 
Buch der Civitas Dei (Berlin 1926; ND 1965).

3032 W. Kamlah: Christentum und Geschichtlich
keit. Untersuchungen zur Entstehung des 
Christentums und zu Augustins «Bürger
schaft Gottes» (Stuttgart, Köln 21951).

3033 J. Ratzinger: Herkunft und Sinn der Civitas
Lehre Augustins, in: Augustinus Magister. 
Congrès International Augustinien (Paris, 
21–24 septembre 1954), II (Paris 1955) 965–
979.

3034 H. A. Deane: The Political and Social Ideas of 
St. Augustine (New York 1966) 116–143, 153. 
– Unter dem Titel ‹Augustine and the State. 
The Return of Order Upon Disorder› wieder 
erschienen in: Donnelly 1995 [*2589: 51–73].

3035 Ch. Parma: Plotinische Motive in Augustins 
Begriff der Civitas Dei, in: VChr 22 (1968) 
45–48.

3036 R. A. Markus: Saeculum. History and Soci
ety in the Theology of St. Augustine (Cam
bridge 1970, 21988).

3037 A.H. Chroust: The Fundamental Ideas in St. 
Augustine’s Philosophy of Law, in: American 
Journal of Jurisprudence 18 (1973) 57–79.

3038 J. Laufs: Der Friedensgedanke bei Augusti
nus. Untersuchungen zum XIX. Buch des 
Werkes ‹De Civitate Dei› (Wiesbaden 1973).

3039 W. Suerbaum: Vom antiken zum frühmittel
alterlichen Staatsbegriff. Über Verwendung 
und Bedeutung von res publica, regnum, im
perium und status von Cicero bis Jordanis, 
(Münster 31977).

3040 K. Thraede: Das antike Rom in Augustins De 
civitate Dei. Recht und Grenzen eines ver
jährten Themas, in: JbAC 20 (1977) 90–148.

3041 J. Christes: Christliche und heidnischrömi
sche Gerechtigkeit in Augustins Werk ‹De 
civitate dei›, in: RhM 123 (1980) 163–177.

3042 J. Langan: The Elements of St. Augustine’s 
Just War Theory, in: The Journal of Reli
gious Ethics 12 (1984) 19–38. – Wieder in: 
The Ethics of St. Augustine, edited by W. S. 
Babcock (Atlanta GA 1991) 169–189.

3043 G. Corcoran: Saint Augustine on Slavery 
(Rome 1985) [StudEphAug 22].

3044 C. P. Mayer: Legitimation des Rechts bei 
Augustinus, in: Geschichtliche Rechtswis
senschaft: ars tradendo innovandoque 
aequitatem sectandi. Freundesgabe für Al
fred Söllner zum 60. Geburtstag, heraus 

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1848 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1849

  gegeben von G. Köbler (Gießen 1990) 383–
401.

3045 J. Milbank: Theology and Social Theory. 
Beyond Secular Reason (Oxford 1990).

3046 E. Angehrn: Geschichtsphilosophie (Stutt
gart 1991).

3047 J. Milbank: ‘Postmodern Critical Augustini
anism’: A Short ‘Summa’ in Forty Two Re
sponses to Unasked Questions, in: Modern 
Theology 8 (1991) 225–237.

3048 E. TeSelle: Towards an Augustinian Politics, 
in: The Ethics of St. Augustine, edited by 
W. S. Babcock (Atlanta GA 1991) 147–168. 

3049 P. Burnell: The Problem of Service to Unjust 
Regimes in Augustine’s City of God, in: JHI 
54 (1993) 177–188. – Wieder in: Donnelly 
1995 [*2589: 37–49].

3050 Ch. Müller: Geschichtsbewußtsein bei Au
gustinus. Ontologische, anthropologische 
und universalgeschichtlichheilsgeschichtli
che Elemente einer augustinischen ‘Ge
schichtstheorie’ (Würzburg 1993).

3051 B. Kötting, W. Geerlings: Aetas, in: Augus
tinusLexikon 1 (1986–1994) 150–158. 

3052 E. Lamirande: Coercitio, in: AugustinusLe
xikon 1 (1986–1994) 1038–1046. 

3053 K. M. Girardet: Naturrecht und Naturgesetz: 
Eine gerade Linie von Cicero zu Augusti
nus?, in: RhM 138 (1995) 266–298.

3054 E. Cavalcanti: La revisione dell’etica classica 
nel De civitate Dei, in: Il De civitate Dei. 
L’opera, le interpretazioni, l’influsso, a cura 
di E. Cavalcanti (Roma 1996) 293–323.

3055 E. L. Fortin: Justice as the Foundation of the 
Political Community: Augustine and his 
Pagan Models, in: Horn 1997 [*2590: 41–62].

3056 W. Geerlings: De civitate dei XIX als Buch 
der Augustinischen Friedenslehre, in: Horn 
1997 [*2590: 211–233].

3057 O. Höffe: Positivismus plus Moralismus: zu 
Augustinus’ eschatologischer Staatstheorie, 
in: Horn 1997 [*2590: 259–287].

3058 Ch. Horn: Geschichtsdarstellung, Ge
schichtsphilosophie und Geschichtsbewußt
sein (Buch XII 10 – XVII), in: Horn 1997 
[*2590: 171–193].

3059 J. van Oort: Civitas dei – terrena civitas: The 
Concept of the Two Antithetical Cities and 
Its Sources (Books XI–XIV), in: Horn 1997 
[*2590: 157–169].

3060 K. Flasch: Augustinus: De civitate Dei, in: 
Interpretationen. Hauptwerke der Philoso
phie. Mittelalter, herausgegeben von K. 
Flasch (Stuttgart 1998) 9–31.

3061 M. J. Hollerich: John Milbank, Augustine, 
and the ‘Secular’, in: Vessey, Pollmann, Fitz
gerald 1999 [*2592: 311–326].

3062 R. L. Holmes: St. Augustine and the Just 
War Theory, in: Matthews 1999 [*2480: 323–
344].

3063 N. Staubach: «Quattuor modis intellegi po
test Hierusalem». Augustins Civitas Dei und 
der vierfache Schriftsinn, in: Alvarium. FS 
Christian Gnilka, herausgegeben von W. 
Blümer, R. Henke, M. Mülke (Münster 
2002) 345–358.

3064 R. Dodaro: Christ and the Just Society in the 
Thought of Augustine (Cambridge 2004).

3065 M. Forschner: Naturrechtliche und christli
che Grundlegung der Theorie des gerechten 
Krieges in der Antike (bei Cicero und Augus
tinus), in: Gymnasium 111 (2004) 557–572.

3066 T. J. Weissenberg: Die Friedenslehre des Au
gustinus. Theologische Grundlagen und 
ethische Entfaltung (Stuttgart 2005).

3067 R. A. Markus: Christianity and the Secular 
(Notre Dame 2006).

3068 E. Gregory: Politics and the Order of Love. 
An Augustinian Ethic of Democratic Citi
zenship (Chicago 2008).

3069 R. Dodaro: «Ecclesia» and «Res publica». 
How Augustinian Are NeoAugustinian Po
litics?, in: Augustine and Postmodern 
Thought. A New Alliance against Modernity, 
edited by L. Boeve, M. Lamberigts, M. Wisse 
(Leuven, Paris, Walpole MA 2009) [Biblio
theca Ephemeridum Theologicarum Lova
niensium 219] 237–271.

3070 M. Erler: «Naturae extrema uestigia» (ciu. 
19,12). Sophistisches und Epikureisches in 
Augustinus’ «terrena civitas», in: Augustinus 
– Ethik und Politik. Zwei Würzburger Au
gustinusStudientage «Aspekte der Ethik bei 
Augustinus» (11. Juni 2005), «Augustinus 
und die Politik» (24. Juni 2006), herausgege
ben von C. Mayer, unter Mitwirkung von A. 
Eisgrub und G. Förster (Würzburg 2009) 
[Res et signa 4; Cassiciacum 39,4] 151–170.

3071 M. Erler: Paideia, Peitho und Bia, in: Augus
tinus – Recht und Gewalt. Beiträge des V. 
Würzburger AugustinusStudientages am 
15./16. Juni 2007. Mit einer kommentierten 
Quellensammlung zur Richtertätigkeit Au
gustins, herausgegeben von C. Mayer, unter 
Mitwirkung von G. Förster (Würzburg 2010) 
[Res et signa 7; Cassiciacum 39,7] 13–28.

3072 P. J. Griffiths: Secularity and the saeculum, 
in: Wetzel 2012 [*2595: 33–54].

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1849 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1850

Wirkungsgeschichte

Lexikon

3077 The Oxford Guide to the Historical Recep
tion of Augustine, edited by K. Pollmann, I–
III (Oxford 2013).

Mittelalter

3078 M. Grabmann: Der göttliche Grund mensch
licher Wahrheitserkenntnis nach Augustinus 
und Thomas von Aquin. Forschungen über 
die Augustinische Illuminationstheorie und 
ihre Beurteilung durch den hl. Thomas von 
Aquin (Münster 1924).

3079 J. Th. Newton: The Importance of Augustine’s 
Use of the Neoplatonic Doctrine of Hyposta
tic Union for the Development of Christology, 
in: AugStud 2 (1971) 1–16.

3080 M. Simonetti: L’agostinismo del ‹De gratia 
et libero arbitrio› di Bernardo di Clairvaux, 
in: StudMed 17 (1976) 275–291.

3081 G. Leff: Augustinismus im Mittelalter, in: 
TRE 4 (1979) 699–717.

3082 W. J. Courtenay: Augustinianism at Oxford 
in the Fourteenth Century, in: Augustiniana 
30 (1980) 58–70.

3083 J. J. O’Meara: Eriugena’s Use of Augustine, 
in: AugStud 11 (1980) 21–34. – Unter dem 
Titel ‹Eriugena’s Use of Augustine in His 
Teaching on the BodySoulRelationship› 
wieder erschienen in: Studies in Augustine 
and Eriugena, edited by Th. Halton (Wash
ington 1992) 255–268.

3084 L. G. Kelly: St. Augustine’s Theories of the 
Linguistic Sign and the ‘grammatica specu
lativa’ of the Thirteenth Century, in: StPatr 
16 (1985) 517–523.

3085 M. Frede: A Medieval Source of Modern 
Scepticism, in: Gedankenzeichen. FS Klaus 
Oehler, herausgegeben von R. Claussen, R. 
DaubeSchackat (Tübingen 1988) 65–70.

3086 K. Kienzler: Zur philosophischtheologi
schen Denkform bei Augustinus und bei An
selm von Canterbury, in: Anselm Studies. An 
Occasional Journal 2: St. Anselm and St. Au
gustine – Episcopi ad saecula, edited by J. C. 
Schnaubelt et al. (New York 1988) 353–387.

3087 Th. Renna: Augustine’s ‹City of God› in 
John Wyclif and Thomas More, in: Schnau
belt, Van Fleteren 1990 [*2688: 261–271].

3088 U. R. Jeck: Aristoteles contra Augustinum. 
Zur Frage nach dem Verhältnis von Zeit und 
Seele bei den antiken Aristoteleskommenta
ren, im arabischen Aristotelismus und im  
 

13. Jahrhundert (Amsterdam, Philadelphia 
1994).

3089 C. Steel: Does Evil Have a Cause? Augustine’s 
Perplexity and Thomas’s Answer, in: The Re
view of Metaphysics 48 (1994) 251–273.

3090 M.A. Vannier: Saint Augustin et Eckhart: 
Sur le problème de la création, in: Augusti
nus 39 (1994) 551–561.

3091 I. Rosier: Henri de Gand, le De dialectica 
d’Augustin, et l’institution des noms divins, 
in: DSTradF 6 (1995) 145–253.

3092 D. A. Lenihan: The Influence of Augustine’s 
Just War: The Early Middle Ages, in: 
AugStud 27 (1996) 55–93.

3093 E. L. Saak: The Reception of Augustine in 
the Later Middle Ages, in: The Reception of 
the Church Fathers in the West. From the 
Carolingians to the Maurists, edited by I. 
Backus (Leiden, New York 1997) I 367–404.

3094 R. A. Herrera: A Further Beating of a 
Near ly Dead Horse. Augustine’s Presence in 
Anselm’s Thought, in: Augustiniana 48 
(1998) 331–343.

3095 I. C. Levy: John Wyclif and Augustinian Re
alism, in: Augustiniana 48 (1998) 87–106.

3096 K. Froehlich: Victorines, in: Fitzgerald 1999 
[*2439: 867–869].

3097 M. Fuchs: Zeichen und Wissen. Das Verhält
nis der Zeichentheorie zur Theorie des Wis
sens und der Wissenschaften im dreizehnten 
Jahrhundert (Münster 1999).

3098 A. Fürst: Augustinus im Orient, in: ZKG 110 
(1999) 293–314.

3099 B. Ramsey: Cassian, John, in: Fitzgerald 
1999 [*2439: 133–135].

3100 J. Szaif: Selbsterkenntnis: Thomas contra 
Augustinum, in: Theologie und Philosophie 
74 (1999) 321–337.

3101  J. Wawrykow: Peter Lombard, in: Fitzgerald 
1999 [*2439: 650–651].

3102 J. Lössl: Augustine in Byzantium, in: Journal 
of Ecclesiastical History 51 (2000) 267–295.

3103 M. W. F. Stone: Augustine and Medieval Phi
losophy, in: Stump, Kretzmann 2001 [*2483: 
253–266].

3104 J. Brachtendorf: Selbsterkenntnis: Thomas 
von Aquin als Kritiker Augustins?, in: PhJ 
109 (2002) 255–270.

3105 F. Van Fleteren: The Influence of Augus
tine’s De trinitate on Anselm’s Monologion, 
in: Saint Anselm – A Thinker for Yesterday 
and Today. Anselm’s Thought Viewed by our 
Contemporaries, edited by C. Viola, F. Van 
Fleteren (Lewiston NY 2002) 411–443.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1850 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1851

3106 Ch. Kann: Grenzen des Zweifels. Skeptizis
muskritik bei Augustinus, Heinrich von Gent 
und Descartes, in: PhJ 110 (2003) 226–240.

3107 M. Tillmann: Einheit des Geistes und Got
teserkenntnis. Aspekte zur Erkenntnislehre 
bei Augustinus und Anselm von Canterbury 
(Frankfurt a. M., Berlin 2003).

3108 R. J. Teske: Augustine’s Influence on the 
Philosophy of Henry of Ghent, in: Cary et 
al. 2010 [*2642: 197–218].

3109 L. Schumacher: Divine Illumination. The 
History and Future of Augustine’s Theory of 
Knowledge (Malden MA, Oxford 2011).

3110  K. Junk: Der menschliche Geist und sein 
Gottesverhältnis bei Augustinus und Meis
ter Eckhart (Paderborn, München 2016).

Renaissance, Reformation, Neuzeit

3115 L. Smits: Saint Augustin dans l’œuvre de 
Jean Calvin, I–II (Assen, Paris 1957–1958).

3116  Ph. Sellier: Pascal et Saint Augustin (Paris 
1970, 21995).

3117  M. N. Raitiere: More’s Utopia and The City 
of God, in: Studies in the Renaissance 20 
(1973) 144–168. – Wieder in: Donnelly 1995 
[*2589: 253–276].

3118  A. García Fernández: Es agustiniana la doc
trina gnoseológica de Malebranche?, in: Au
gustinus 22 (1977) 181–184.

3119  H. Gouhier: Cartésianisme et augustinisme 
au XVIIe siècle (Paris 1978).

3120 U. Bubenheimer: Augustinismus in der Re
formationszeit, in: TRE 4 (1979) 718–721.

3121 A. Schindler: Zwingli und die Kirchenväter 
(Zürich 1984).

3122 Ch. Béné: Érasme et saint Augustin. In
fluence de saint Augustin sur l’humanisme 
d’Érasme. État de la question, in: Congresso 
Internazionale su S. Agostino nel XVI cen
tenario della conversione, Roma, 15–20 
settembre 1986. Atti 3 (Roma 1987) [Stud
EphAug 26] 225–239.

3123 J. M. J. Lange van Ravenswaay: Augustinus 
totus noster. Das Augustinverständnis bei 
Johannes Calvin (Göttingen 1990).

3124 J. Hennigfeld: VerbumSignum. La défini
tion du langage chez s. Augustin et Nicolas 
de Cues, in: Archives de Philosophie 54 
(1991) 255–268.

3125 H. Aarsleff: Descartes and Augustine on 
Genesis, Language and the Angels, in: Leib
niz and Adam, edited by M. Dascal, E. Ya
kira (Tel Aviv 1993) 169–195. 

3126 Ch. P. Burger: Erasmus’ Auseinanderset
zung mit Augustin im Streit mit Luther, in: 
Auctoritas Patrum. Contributions on the 
Reception of the Church Fathers in the 15th 
and 16th Century, edited by L. Grane et al. 
(Mainz 1993) 1–13.

3127 L. Foisneau: Obéissance politique et salut du 
chrétien: Hobbes et l’Augustinisme, in: Re
ligion et Politique. Les avatars de l’augusti
nisme, édité par J. Jehasse, A. McKenna 
(SaintÉtienne 1998) 83–95.

3128 Augustinus in der Neuzeit. Colloque de la 
Herzog August Bibliothek de Wolfenbüttel, 
14–17 octobre 1996, sous la direction de K. 
Flasch, D. de Courcelles, études réunies et 
présentées par D. de Courcelles (Turnhout 
1998).

3129 U. R. Jeck: Die Disputatio Gottfried Klin
gers. Ein Beitrag zur Diskussion der Zeit
philosophie Augustins im Umkreis von 
Leibniz, in: Flasch, de Courcelles 1998 
[*3128: 255–266].

3130 U. R. Jeck: Augustins Philosophie der Zeit 
in Friedrich Schleiermachers Glaubenslehre 
(1821/22), in: Flasch, de Courcelles 1998 
[*3128: 267–278].

3131 P. Petitmengin: Editio princeps et Opera 
omnia de Saint Augustin, in: Flasch, de 
Courcelles 1998 [*3128: 33–51].

3132 R. J. Teske: Augustine, Jansenius, and the 
State of Pure Nature, in: Flasch, de Cour
celles 1998 [*3128: 161–174].

3133 D. Thouard: Le Cogito et l’amour. Fénelon 
entre Descartes et Augustin, in: Flasch, de 
Courcelles 1998 [*3128: 217–241].

3134 C. Vasoli: Marsilio Ficino e Agostino, in: 
Flasch, de Courcelles 1998 [*3128: 9–21].

3135 A. Hartle: Augustine and Rousseau. Narra
tive and SelfKnowledge in the Two Confes
sions, in: Matthews 1999 [*2480: 263–285].

3136 M. Lamberigts: Jansenius, Cornelius, in: 
Fitzgerald 1999 [*2439: 459f.].

3137 G. Lettieri: Il metodo della grazia. Pascal e 
l’ermeneutica giansenista di Agostino 
(Roma 1999).

3138 G. E. Minton: Civitas to Congregation: 
Augustine’s Two Cities and John Bale’s 
Image of Both Churches, in: Vessey, Poll
mann, Fitzgerald 1999 [*2592: 237–256].

3139 D. Gall: Augustinus auf dem Mt. Ventoux. 
Zu Petrarcas AugustinusRezeption, in: Mit
tellateinisches Jahrbuch 35 (2000) 301–322.

3140 Å. Bergvall: Augustinian Perspectives in the 
Renaissance (Uppsala 2001).

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1851 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1852

3141  Z. Janowski: How to Read Descartes’ 
Fourth Meditation. Augustinian Sources of 
Cartesian Metaphysics, in: Dionysius 19 
(2001) 167–186.

3142  E. J. Kremer: Leibniz and the ‘Disciples of 
Saint Augustine’ on the Fate of Infants Who 
Die Unbaptised, in: The Problem of Evil in 
Early Modern Philosophy, edited by E. J. 
Kremer, M. J. Latzer (Toronto, Buffalo 
2001) 119–137.

3143  L. Devillairs: Les facultés de l’âme et 
l’homme comme ‘Imago Dei’ chez Des
cartes, in: RSPh 86 (2002) 51–68.

3144 D. Wyrwa: Augustin und Luther über das 
Böse, in: Philotheos 3 (2003) 154–175.

3145  C. Wilson: Descartes and Augustine, in: A 
Companion to Descartes, edited by J. 
Broughton and J. Carriero (Malden MA, 
Oxford 2008) [Blackwell Companions to 
Philosophy 38] 33–51.

3146  M. J. Fuchs: Sum und cogito. Grundfiguren 
endlichen Selbstseins bei Augustinus und 
Descartes (Paderborn, München 2010) [Au
gustinus – Werk und Wirkung 1].

3147  M. B. Pranger: Eternity’s Ennui. Temporal
ity, Perseverance and Voice in Augustine 
and Western Literature (Leiden 2010) 
[Brill’s Studies in Intellectual History 180].

Die Philosophie des 19. und 20. Jahrhunderts

3153 J. Hessen: Augustinische und thomistische 
Erkenntnislehre. Eine Untersuchung über 
die Stellung des heiligen Thomas von Aquin 
zur augustinischen Erkenntnislehre (Pader
born 1921).

3154 E. Husserl: Vorlesungen zur Phänomenologie 
des inneren Zeitbewußtseins, herausgegeben 
von M. Heidegger, in: Jahrbuch für Philoso
phie und phänomenologische Forschung 9 
(1928) 367–498. – Neu herausgegeben als: Zur 
Phänomenologie des inneren Zeitbewußtseins 
(1893–1917), herausgegeben von R. Boehm 
(Den Haag 1969). – Englische Ausgabe: On 
the Phenomenology of the Consciousness of 
Internal Time (1893–1917), translated by J. S. 
Churchill, edited by M. Heidegger (Bloo
mington IN 1964). – Neu herausgegeben als: 
On the Phenomenology of the Consciousness 
of Internal Time (1893–1917), translated by J. 
B. Brough, edited by M. Heidegger, Collected 
Works, IV (Den Haag 1991).

3155 H. Arendt: Der Liebesbegriff bei Augustin. 
Versuch einer philosophischen Interpreta
tion (Berlin 1929). – Französische Ausgabe: 
Le concept d’amour chez Augustin, traduit  
 

par A.S. Ast (Tours 1991, Paris 21999). – Ita
lienische Ausgabe: Il concetto d’amore in 
Agostino. Saggio di interpretazione filoso
fica, traduzione di L. Boella (Milano 1992). – 
Englische Ausgabe: Love and St. Augustine, 
edited and with an Interpretative Essay by J. 
Vecchiarelli Scott, J. Chelius Stark (Chicago 
1996). – Spanische Ausgabe: El concepto de 
amor en San Agustín (Madrid 2001). – Neu 
herausgegeben und mit einem Vorwort verse
hen von L. Lütkehaus als: Der Liebesbegriff 
bei Augustin. Versuch einer philosophischen 
Interpretation (Berlin 2003).

3156 H. Jonas: Augustin und das paulinische Frei
heitsproblem. Ein philosophischer Beitrag 
zur Genesis der christlichabendländischen 
Freiheitsidee (Göttingen 1930). – Neu her
ausgegeben als: Augustin und das paulini
sche Freiheitsproblem. Eine philosophische 
Studie zum pelagianischen Streit. Zweite, 
neubearbeitete und erweiterte Auflage mit 
einer Einleitung von J. M. Robinson (Göt
tingen 21965).

3157 J. Bernhart: Augustinus (Lübeck 1933).
3158 J. Guitton: Le temps et l’éternité chez Plotin 

et Saint Augustin (Paris 1933, 41971).
3159 R. Guardini: Die Bekehrung des Aurelius 

Augustinus. Der innere Vorgang in seinen 
Bekenntnissen (Leipzig 1935, München 
31959). – Italienische Ausgabe: La conver
sione di Sant’Agostino, traduzione di V. Fa
leschini (Brescia 1957). – Niederländische 
Ausgabe: De bekering van Aurelius Augus
tinus. De innerlijke ontwikkeling in zijn Be
lijdenissen, vertaald door H. Wagemans 
(Hilversum 1960). – Englische Ausgabe: The 
Conversion of Augustine, translated by E. 
Briefs (London, Glasgow 1960).

3160 J. Hardré: Camus’ Thoughts on Christian 
Metaphysics and Neoplatonism, in: Studies 
in Philology 64 (1967) 97–108.

3161  K. Jaspers: Plato – Augustin – Kant. Drei 
Gründer des Philosophierens (München 
1967).

3162  M. F. Burnyeat: Wittgenstein and Augustine 
De Magistro, in: The Aristotelian Society 
Suppl. 36 (1987) 1–24. – Wieder in: Matthews 
1999 [*2480: 286–303].

3163  G. Santi: Interiorità ermeneutica: L’Agos
tino di Gadamer, in: Ripensare Agostino: in
teriorità e intenzionalità. Atti del IV 
Seminario internazionale del Centro di 
Studi Agostiniani di Perugia, a cura di L. 
Alici, R. Piccolomini, A. Pieretti (Roma 
1993) [StudEphAug 41] 183–190.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1852 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Augustinus von Hippo 1853

3164 B. D. Schildgen: Augustine’s Answer to 
 Jacques Derrida in the ‹De Doctrina Chris
tiana›, in: New Literary History 25 (1994) 
383–397.

3165  J. Fodor: Christian Hermeneutics: Paul 
Ricœur and the Refiguring of Theology 
(Oxford 1995).

3166 M. Heidegger: Augustinus und der Neuplato
nismus. Frühe Freiburger Vorlesung Sommer
semester 1921, in: Gesamtausgabe, Abt. II: 
Vorlesungen 1919–1940; Band 60: Phänome
nologie des religiösen Lebens, herausgegeben 
von C. Strube (Frankfurt a. M. 1995) 157–299.

3167  R. J. Severson: Time, Death, and Eternity. 
Reflecting on Augustine’s Confessions in 
Light of Heidegger’s Being and Time (Lan
ham 1995).

3168 J. A. Barash: Les temps de la mémoire. À pro
pos de la lecture heideggerienne de Saint Au
gustin, in: Transversalités 60 (1996) 103–112.

3169  M. L. Humphries: Michel Foucault on Writ
ing and the Self in the ‹Meditations› of Mar
cus Aurelius and ‹Confessions› of St. 
Augustine, in: Arethusa 30 (1997) 125–138.

3170  M. M. Brito Martins: L’herméneutique ori
ginaire d’Augustin en relation avec une ré
appropriation Heideggerienne (Porto 1998).

3171  P. Burnell: Is the Augustinian Heaven Inhu
man? The Arguments of Martin Heidegger 
and Hannah Arendt, in: Vessey, Pollmann, 
Fitzgerald 1999 [*2592: 283–292]. – Auch auf 
Spanisch erschienen: Argumentos de Han
nah Arendt y de Martin Heidegger con res
pecto al concepto de paraíso celestial en san 
Agustín, in: Augustinus 47 (2002) 67–77.

3172  Esistenza e libertà. Agostino nella filosofia 
del Novecento, I, a cura di L. Alici, R. Picco
lomini, A. Pieretti (Roma 2000).

3173  M. Borghesi: Romano Guardini. Lumen cor
dis e ‘visione del mondo’, in: Alici et al. 2000 
[*3172: 175–199].

3174  A. Pieretti: Albert Camus. Unde malum?, in: 
Alici et al. 2000 [*3172: 225–247].

3175  I. Sciuto: Karl Jaspers. La chiarificazione 
della fede, in: Alici et al. 2000 [*3172: 249–
269].

3176  G. B. Matthews: Postmedieval Augustinia
nism, in: Stump, Kretzmann 2001 [*2483: 
267–279].

3177  F.W. von Herrmann: Die ‹Confessiones› des 
Heiligen Augustinus im Denken Heideg
gers, in: Heidegger e i medievali. Atti del 
colloquio internazionale, Cassino 10–13 
maggio 2000, a cura di C. Esposito, Quaes
tio 1 (Turnhout 2001) 113–146.

3178  B. Blans: Lyotard and Augustine’s ‹Confes
sions›, in: Augustiniana 53 (2003) 31–51.

3179  H. NaglDocekal, L. Nagl: Augustinuslektü
ren im Kontext der Gegenwartsphilosophie, 
in: Geschichte – Politik – Philosophie. FS 
Willem van Reijen, herausgegeben von B. 
van den Brink et al. (München 2003) 24–38.

3180 J. J. Schuld: Foucault and Augustine. Recon
sidering Power and Love (Notre Dame IN 
2003).

3181 I. Bochet: Augustin dans la pensée de Paul 
Ricœur (Paris 2004).

3182 Augustine and Postmodernism: Confessions 
and Circumfession, edited by J. D. Caputo, 
M. J. Scanlon (Bloomington 2005).

3183 G. Catapano: Hannah Arendt e Hans Jonas 
interpreti del concetto agostiniano di vo
lontà, in: Etica & Politica / Ethics & Politics 
10 (2008) 12–27.

3184 S. Kampowski: Arendt, Augustine, and the 
New Beginning. The Action Theory and 
Moral Thought of Hannah Arendt in the 
Light of Her Dissertation on St. Augustine 
(Grand Rapids MI 2008).

3185 J. D. Caputo: Towards a Postmodern Theo
logy of the Cross. Augustine, Heidegger, 
Derrida, in: Cary et al. 2010 [*2642: 243–
267].

3186 J. Wetzel: Wittgenstein’s Augustine. The In
auguration of Later Philosophy, in: Cary et 
al. 2010 [*2642: 219–242].

3187 M. M. Remedios: Unterwegs zu einer 
Sprach ontologie. Augustin als Schlüssel für 
die Interpretation der Sprachreflexion von 
Heidegger und Gadamer (Paderborn, Mün
chen et al. 2013) [Augustinus – Werk und 
Wirkung 3]. 

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1853 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Bibliographie zum elften Kapitel1854

Iulianus von Aeclanum

Primärliteratur

Kritische Ausgaben

3193 Iuliani eclanensis episcopi libellus fidei, 
missus ad sedem apostolicam in causa Pela
gianorum […] cum notis et dissertationibus 
tribus historicis I. Garnerii (Parisiis 1668). – 
Wieder in: PL 45, 1732–1736.

3194 Die vier Bücher Julians von Aeclanum an 
Turbantius. Ein Beitrag zur Charakteristik 
Julians und Augustins von A. Bruckner 
(Berlin 1910; ND Aalen 1973) [Neue Studien 
zur Geschichte der Theologie und der Kir
che 8]. 

3195 Augustinus: Contra Iulianum (opus imper
fectum), tomus prior: libri I–III, edidit M. 
Zelzer (Wien 1974) [CSEL 85,1]; tomus pos
terior: libri IV–VI (Wien 2004) [CSEL 85,2]. 
– Enthält Iulianus’ ‹Ad Florum›.

3196 Iuliani Aeclanensis expositio libri Iob (1–
109). Tractatus prophetarum Osee, Iohel et 
Amos (111–329). Accedunt operum deperdi
torum fragmenta post Albertum Bruckner 
denuo collecta, aucta, ordinata, auxiliante 
M. J. d’Hont, edidit L. de Coninck (Turn
holti 1977) [CCSL 88]. – Enthält die von Al
bert Bruckner gesammelten Fragmente von 
‹Epistula Iuliani ad Valerium Comitem› 
(335), ‹Epistula Iuliani ad Zosimum› (335f.), 
‹Dicta in quadam disputatione publica› 
(336), ‹Epistula ad Rufum Thessalonicen
sem› (336–340), ‹Ad Turbantium› (340–396), 
‹Epistula ad Romanos› (396–398), ‹Com
mentarius in Canticum Canticorum› (398–
401), ‹De bono constantiae› (401f.).

3197 Theodori Mopsuesteni expositionis in psal
mos Iuliano Aeclanensi interprete in Lati
num versae quae supersunt, auxiliante M. J. 
d’Hont, edidit L. de Coninck (Turnholti 
1977) [CCSL 88A].

Zweisprachige Ausgabe

3203 Iulianus Aeclanensis: Widerlegung der Bü
cher Augustins über den Ehestand und die 
Lust, übersetzt von G. H. C. Rosenmüller 
(Leipzig 1796). 

Sekundärliteratur

3209 A. Bruckner: Julian von Eclanum. Sein 
Leben und seine Lehre. Ein Beitrag zur Ge
schichte des Pelagianismus (Leipzig 1897).

3210 G. Bouwman: Des Julian von Aeclanum 
Kommentar zu den Propheten Osee, Joel 
und Amos. Ein Beitrag zur Geschichte der 
Exegese (Rom 1958) [Analecta Biblica 9].

3211 F. Refoulé: Julien d’Éclane théologien et 
philosophe, in: Recherches de science reli
gieuse 52 (1964) 42–84, 233–247.

3212 F.J. Thonnard: L’aristotélisme de Julien 
d’Éclane et saint Augustin, in: REAug 11 
(1965) 296–304.

3213 N. Cipriani: Aspetti letterari dell’Ad Florum 
di Giuliano d’Eclano, in: Augustinianum 15 
(1975) 125–167.

3214  N. Cipriani: Echi antiapollinaristici e aristo
telismo nella polemica di Giuliano d’Eclano, 
in: Augustinianum 21 (1981) 373–389.

3215 A. E. McGrath: Divine Justice and Divine 
Equity in the Controversy between Augus
tine and Julian of Eclanum, in: The Down
side Review 101 (1983) 312–319.

3216  F. Nuvolone: Pélage et Pélagianisme, in: Dic
tionnaire de spiritualité 12,2 (1986) 2890–
2942. – Julien d’Éclane: 2902–2908.

3217  N. Cipriani: A proposito dell’accusa di ma
nicheismo fatta a S. Agostino da Giuliano 
d’Eclano, in: Vox Patrum 8 (1988) 333–350.

3218 M. Lamberigts: Julian of Aeclanum: a Plea 
for a Good Creator, in: Augustiniana 38 
(1988) 5–24.

3219 E. Pagels: Adam, Eve, and the Serpent (New 
York 1988). – Deutsche Ausgabe: Adam, Eva 
und die Schlange. Die Geschichte   der 
Sünde, deutsch von K. Neff (Reinbek bei 
Hamburg 21994).

3220 M. Lamberigts: Augustine, Julian of Aecla
num and E. Pagels’ ‹Adam, Eve, and the Ser
pent›, in: Augustiniana 39 (1989) 393–435.

3221 M. Lamberigts: Julian of Aeclanum on 
Grace: Some Considerations, in: StPatr 27 
(1991) 342–349.

3222 M. Lamberigts: Julian and Augustine on the 
Origin of the Soul, in: Augustiniana 46 
(1996) 243–260.

3223 C. Scheppard: The Transmission of Sin in the 
Seed: A Debate between Augustine of 

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1854 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et



Iulianus von Aeclanum 1855

  Hippo and Julian of Eclanum, in: AugStud 
27 (1997) 97–106.

3224 M. Lamberigts: Iulianus IV (Iulianus von 
Aeclanum), übersetzt von A. Greiler, M. 
Stein, in: RAC 19 (2001) 483–505.

3225 M. Lamberigts: Was Augustine a Mani
chaean? The Assessment of Julian of Aecla
num, in: Augustine and Manichaeism in the 
Latin West. Proceedings of the Fribourg 
UtrechtSymposium of the International As
sociation of Manichaean Studies, edited by 
J. van Oort, O. Wermelinger, G. Wurst (Lei
den, Boston 2001) 113–136.

3226 J. Lössl: Julian von Aeclanum. Studien zu 
seinem Leben, seinem Werk, seiner Lehre 
und ihrer Überlieferung (Leiden, Boston 
2001) [VChr Suppl. 60].

3227 D. Weber: Klassische Literatur im Dienst 
theologischer Polemik: Julian von Eclanum, 
‹Ad Florum›, in: StPatr 38 (2001) 503–509.

3228 M. Lamberigts: Recent Research into Pela
gianism with Particular Emphasis on the 
Role of Julian of Aeclanum, in: Augusti
niana 52 (2002) 175–198.

3229 J. Lössl: Julian of Aeclanum on Pain, in: 
JECS 10 (2002) 203–243.

3230 M. Lamberigts: Iulianus Aeclanensis, in: Au
gustinusLexikon 3 (2004–2010) 836–847.

3231 M. Zelzer: Iulianum (Contra –), in: Augusti
nusLexikon 3 (2004–2010) 812–824.

3232 M. Zelzer: Iulianum opus imperfectum 
(Contra –), in: AugustinusLexikon 3 (2004–
2010) 824–835.

3233 A. U. Sommer: Das Ende der antiken An
thropologie als Bewährungsfall kontextua
listischer Philosophiegeschichtsschreibung: 
Julian von Eclanum und Augustin von 
Hippo, in: Zeitschrift für Religions und 
Geistesgeschichte 57 (2005) 1–28.

3234 M. Djuth: Augustine versus Julian of Ecla
num on the love of wisdom, in: Augustiniana 
58 (2008) 141–150.

3235 M. Lamberigts: The Philosophical and Theo
logical Background of Julian of Aeclanum’s 
Concept of Concupiscence, in: Die christlich 
philosophischen Diskurse der Spätantike: 
Texte, Personen und Institutionen, herausge
geben von Th. Fuhrer (Stuttgart 2008) 245–
260.

3236 M. Lamberigts: Julian of Aeclanum on 
 Natural Virtues and Rom. 2:14, in: Augus
tiniana 58 (2008) 127–140.

3237 G. Catapano: Augustine, Julian, and Dia
lectic: A Reconsideration of J. Pépin’s Lec
ture, in: AugStud 41 (2010) 241–253.

3238 M. Lamberigts: Augustine’s use of tradition 
in the controversy with Julian of Aeclanum, 
in: Augustiniana 60 (2010) 11–61.

3239 L. Karfíková: Grace and Will According to 
Augustine, translated by M. Janebová (Lei
den, Boston 2012) [VChr Suppl. 115].

3240 T. Nisula: Augustine and the Functions of 
Concupiscence (Leiden, Boston 2012) 
[VChr Suppl. 116].

3241 M. Lamberigts: Julian of Eclanum, in: Poll
mann 2013 [*3077: III 1236–1239].

3242 G. Malavasi: The Involvement of Theodore 
of Mopsuestia in the Pelagian Controversy: 
A Study of Theodore’s Treatise Against 
those who say that men sin by nature and not 
by will, in: AugStud 46 (2015) 227–260.

11_6 Patristische Literatur Biblio.indd   1855 25.09.18   10:24

©
 2

0
18

 S
ch

w
ab

e 
Ve

rl
ag

 –
 S

ep
ar

at
u

m
 –

 O
p
en

 A
cc

es
s 

er
st

 a
b
 1

.1
1.

20
20

 g
es

ta
tt

et




